
Wiesbadener TsgblM
Anzeigen -PreisVerlag : Langgasse 27 .

11,500 Abonnenten

Gegründet 1852 .
Erscheint täglich mit Ausnahme der Tage nach Sonn -
und Feiertagen . — Bezugs -Preis : In Wiesbaden
und den Landarten mit Zweia -Exheditionen 1 Mr .
60 Pfa . , durch die B - ft 1 Mk . 60 Big . für das

Vierteljahr , ohne Bestellgeld .

Die einspaltige Petitzrile für locale Anzeigen
15 Psg ., für auswärtige Anzeige » 25 Psg . -
Reclamcn die Petit,eile für Wiesbaden 50 Psg .. für
Auswärts 75 Pfg . — Bei Wiederholungen Preis -

Ermäßigung .

Uo . 99 . Mittwoch , den 29 . April 1891 .

Fabrik ^ Lager
von

Schweizer Festons
und

Engi . Gardinen .

In Guipure - Gardinen etc .

jede Anfertigung !

Directester billigster
Bezng .

Carl vom Berg
Spitzenfabrikation

'
Hof

Filiale : Wiesbaden
Saalgasse 4/6 .

In Spitzen
stets über 6 500 Mustern Auswahl .

Handschuhe
Glace und Seide ,

Fapon - Sachen
Tücher , Fichus ,

Fasichonsj Echarpes ,

Taschentücher ,
Hemdenpassen , Läufer , Deeken ,

Jabots , Volants ,
gestickte JHleider etc . 6977

Jos . Hupfeld ,
Wiesbaden

,

*

Special - Geschäft

für Baieisen
, Bangeräthe ,

Canalisations - Artikel
,
n . Baumaterialien . ■

Oomptoir und JSlederlage .ISahnlaofstrasse 4 .

Eiserne T - Träger und Säulen .

Fa ^oneisen , Constrnctions - n . verzinkte Wellbleche .

Eiserne Treppen , Veranden und Balkons .

Complete Stalleinrichtungen .

Eiserne und verzinkte Dachfenster .

Flaschenzüge , eiserne Karren .

Bauwinden , Ventilatoren etc .

Eiserne Canal - Muffenröhren .

Sinkkasten , Sand - und Fettfänge etc .

la glasirte Steinzeugröhren , 75 - 300 Mm .

Schottische Guss - n . Closet - Röhren , Syphons, Spülapparate .

Closetschüsseln , emai Hirte Ausgüsse .

Blei - Trapse etc .

Thonplatten und Treppensteine .

Ceinent , Sehwarzkalk , Tuffsteine ,

< xyps etc .

Haupt ^ Agentur und Lager
in la Portland - Gement ( Mannheimer Portland - Gement - Fabrik ) ,

in Roll - und Zug - Jalousien ( Alleinverkauf für Bayer & Leibfried , Esslingen ) . nw

Lagerplätze an der Rhein - and Tannus - Bahn ._________________________ ___________________ Telephon - Anschlnss No . 101 .

Californischer Portwein .

Oirect importirt .

Absolut rein , nicht verstechen und ohne Spritzusatz «

Medicinalwein allerersten Ranges .

Kranken , Ueconvalescenten und schwächlichen Personen wegen seines hohen Gehaltes an Phosphorgäure und seiner ,
den Organismus stärkenden , die Herzthätigkeit fördernden und die Verdauung anregenden Eigenschaften auf das Wärmste zu empfehlen .

Jeder Kenner wird aber auch beim Genuss dieses Weines die Ueberzeugung gewinnen , dass derselbe als edler , würziger Wein den
höchsten Anforderungen des Feinschmeckers genügt .

Chemische Analyse stellt zur Verfügung . 22728

kalifornischer Portwein per Flasche mit Glas Mk . 3 . 56 .

3 . GeisbergstrasseB .

biMgst ( frische Mffer ) .
Häringe

Anton Berg , NNchelsbcrg 22 .

€ ■« » © etsch .

| Borzügl . KornbroS KW ? »
I

48 * « - em,W
c . ,1 ..... ..... MKftr » iS .

5521



Seite 2

1 Brettheimer

5470

Grstzes Lager seMtgefsriigier
in bekannter Güte zu reellen mäßigen greifen , Gut erhaltene gebrauchte Wagen stets vorräthig . (H . 62882 ) 351

KO . Itang ’
g

’
asse LO . 8038

Medina

. Billige
auf jedem Stück vermerkte

feste I ® reise .

5000 $ Ik . etc . luoose a 1 Mk . , 11 Stück 10 Mk .

Hauptgeschäft :

Mains ,
Liebfrauenpiatj ; 5 ,

zum „ Äömischer Kaiser “ .

Auswahlsendungen
nach auswärts .

Umtausch gestattet

Luxus - Wagen

iMtan irnpl <in ft*a nnp Germann ’s Hühneraugen -Toti ( Sapo )
111(111 I v ! lUiIlgv lilli »Erfolgsicher «,b .OttoSiebert Co «,

Marktstrasse 12 , und Walter Br eitle , Taunus - Drogerie .

Miesbaderrrr Tagvlatt . Ao . 99

( Geschäfts - Gründung 1870 ) .

Mk 22 - 60

Mk . 45 - 60

Mk . 27 - 48

Mk . 20 - 48

VfflS

Pigu6 it . Fantasie Westen Mk . 5 — 20

Eivz . Hosea , sowie Hosen u . Westen Mk . 8 — 20

■ « s

s

w . R
Lg . -

für «

Wagenfabrik
Gebr . Hofmann

, Offenbach a/fifl
(gegründet 1840 , mehrmals prämiirt ) .

Sacka - Anzüge
aus engl . Cheviot , Kammgarn , Buckskin re .

Hauptgeschäft :

Mainz ,
Mebfrauenplatz 5 ,

zum „Komischer Kaiser “.

Rock - Anzüge 5 w j
aus Kammgarn - und Streichgarn - Stoffen .

Frühjahrs - Paletots
aus hellen und dunklen Nonveautc - Stoffen .

Reise - Paletots
( mit und ohne Pelerine ) aus ff . engl . Cheviots .

Engl . Havelocks
( wasserdicht ) aus Loden , Melton und Cheviots .

Wieäbadeii :

2
. Wilhelmstrasse 2

,

Ecke der Bheinstrasse .

Hochfeines Saccharin -Zahnpulver , per Doje•-'. 0 Pfg . , empfiehlt (H . 61444 ) 68
Ed . Weygandt , Drogueru , Kirchgasse 18 .



Fertige
N » . 99 Uerlag : L « « Kgasse 27 .

elegante H erren - Anzüge | m allen « ödem «
*

„ Jünglings - Anzüge t F « ons und Stoffen

zu billigsten Preisen empfehlen 229

Gebrüder Süss ,

am Kranztzlatz .

Mein Lager in Gold -, Silber - , Korall - und Grarrat -Schmucksachen bringe hiermit
" in empfehlende Erinnerung .

WWliWe Allmchl in W -
, Wer -

, Drall - und Grami - Krolhen , Ohrringen , ArNbandern ,

Colliers , Kerren - und DaNen - Mngen , Krren - Uadeln u . s. w .

W * Ketten in Gold , Silber , Doubl « , Talmi und Nickel .

Besonders mache auf ein großes Lager in Kinder -Ohrringen uftnerksam .

Taschenuhren jeder Art für Herren und Damen .

Negulatmre , Pendulen ,
Wecker und Schwarzwälder Uhren in nur bester Qualität .

Reparaturen an Uhren , Gold - und Silberwaaren unter Garantie .

Reelle und billige Bedienung zugesichert .

GoldgaDe 2O . E . BüeMu ^ MolVgMe 2O .

Uhren - , Gold - und Silberwaaren - Handlung . 8290

Nouveautö pour Costymes .

Ich erlaube mir , für die bevorstehende Bade - Saison auf mein Atelier
für Kurbel -Stickerei ganz besonders aufmerksam zu machen .

Anton Horn ,
Fraukfurt a . M . , Töngesgasse 84 . (H . 63061 ) 352

Trauer - Hüte
,

I
Grenadine , Crepe ,

Rüschen , Spitzen , |
Tülle , Schleier ,

Bänder etc .

empfiehlt

I

Adolph Koerwer
,

I
11 . Langgasse 11 ,

gegenüber der Schützenhofstrasse .
3199 |

■».■■.»■ »■u. «lm » i .. ...... . N.

Besonders hervorragende Neuheiten
in Gefinldspielen :

„ Kopfzerbrechen "
, „ Reingefallen "

,

W * > er Urg ^ ^ tes ^

„ Toleränzspiel
“

, verbessertes „ Boss Puzzle “
etc . ,

& Stück 35 Pf . und « 5 Pf . ;
ausserdem viele Neuheiten in Spielen fiir ’ s Freie :

Garten - Croquets , Ballwurf - und Scheiben - Spiele,

eugl . Kaquetschläger und Lawn - Tcnnis - Bälle

zu allerbilligsten Preisen .

Geschäfts - Eröffnung .

Den geehrten Herrschaften von Wiesbaden und Umgegend hierdurch
die ergebene Mittheilung , daß ich am 1 . März d . I . ein lekbstftändiges

gaptiiter - uö DecuMms - GesiiiW

'
M HUT Äj -aai 10 Ellenbogen - 10 Grosses Galanterie - und

9 » » jSSLÖ Sä .s .9 lu . gasse lui . Spielwaaren -Magazin .
Skirma und Mo . 12 bitte zu beachten . 8466

EonfirmanSen - Stiefel
jeder Art , sowie alle Sorten Frühjahr -

und Sommer - Artikel in bekannter

größter Auswahl empfiehlt zu billigsten
Preisen das

Schuh - Lager Von W . Ernst ,

___________________ Metzgergasse 15 . ___________
7766

Ein f . neues leichtes Halbverdeck z. Selbstfahr ., auch mit Kutsch .,
w . Raummangel für 160 Thlr . zu verk . Off . unter H . X . 37 postl .
Lg . -Schwalvach .

Eine Theke und eine Schaufenster -Einrichtung , passend für
Metzger oder Spezereihändler , ebenso verschiedene Thiireu mit Oberlicht
billig zu verkaufen . Näh . Friedrichstraße 47 . 8499

im Hause Bleichstratze 7 eröffnet habe .
Durch die während meiner 15 -jährigen Thätigkeit als erster Decorateur

bei Herrn € . Eichelslieim , Hoflieferant hier , gesammelten Erfah¬
rungen bin ich in der Lage , alle in mein Geschäft einschlagenden Arbeiten
zur vollsten Zufriedenheit geschmackvoll und preiswert !) auszuführen .

Indem ich die geehrten Herrschaften bitte , mich in meinem Vorhaben
gütigst unterstützen zu wollen , sichere im Voraus reellste und prompteste
Bedienung zu . Hochachtungsvoll 6619

IFr . ILewald .
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Niederlage der Möbelfabrik von Eugen Buschle

Zur Saison - Eröffnung '
. e & -

rfiie Hotel - Drucksachen
in geschmackvollen Satzformen und schöner Paf ier -Ausstattung liefert f reiswürdig und rasch die

L . Schellenberg ’ sche Hofbuchdruckerei , Wiesbaden .

Comptoir : Langgasse 27 .

Zurückgesetzt
130 Stück schwarze Tricot - Taillen

, prima Qualität
,

ohne hohe Schultern .

Früherer Preis 10 bis 12 Mk . , jetziger Preis 5 bis 7 Mk . s29

W . Thomas
, Wehrgasse 23 .

Damen -Handschnhe , 4 - kpf ., ut . Raup ., la Leder , in all . Färb . Mk . 1 .80 .
^ erren -Handschube m . Raup . u . Agr . , „ „ „ „ „ „ 2 .40 .

. . Zum billigen Laden “
, Webergasse 31 . 4329

Möbek - Fabrik and Lager
von

IVLoritz Herz & Co . ,

Inhaber : Siegm . Hamburger ,

31 und 34 . Friedrichstraße 31 und 34 .

Wir empfehlen zu reellen billigen Preisen anerkannt vorzüglich
gearbeitete einzelne KMen - und Polster - Msbel jeder Art , sowie ganze

und Hst ^ l -rE ' NlMchtNrlg ^ N einfachster bis zur reichsten Ausführung
unter Gararttie für jedes Stück .

Zeichnungen und Koftenüberschläge werden bereitwilligst ertheilt . 8b97

“ Kirchgaffe 45 gleich neben Hotel Nonnen -
□g Hof , empfiehlt alle Arten Schuhe und ^ ^ W ^ ^ S ^

Stiefel für Damen , Herren und Kinder Ri
in größter Auswahl zu billigsten Preisen . 8221

Landeier , frische dicke, 100 St . 4 Mk . 75 Pf . , 25 St . 1 Mk .
20 Pf . , Kaffee , roh u . gebr ., Hülsenfrüchte bill . Schwalbacherstr . 71 .

Größte und leistungsfähigste Fabrik der Neuzeit .
Anfertigung der einfachsten und feinsten Kastennröbel nach

jeder Zeichnung .
Vorzügliche Ausführung zu Fabrikpreisen .

Mehrjährige Garantie . 3969



empfiehlt

sämmtliche Neuheiten für die Frühjahrs - und Sommer - Saison
9

7563

uvius

âmen und ddtinder . ® eZas ^ bee <diadäe 7 , Meßen dem Qenticdddß &ieß

etoe
■ewen - '

'■er - veioe .

< J >GUtS 322 7047

Niederlage
aller ächt Professor » r . Jaeger ’ schen ITnterzenge .

Nichtpassendes wird nach Maass angefertigt .

als :

Unterbeinkleider , Unterjacken für Herren , Damen ,
Kinder ,

in Seide , Merino , Wolle und Baumwolle .

Damen Strümpfe , Kinder Strümpfe und Socken
in wasehächten Farben .

Verband - Mittel
und Artikel zur Krankenpflege 8043

Germania - Drogerie,vorm . Viehöver , Marktstr . 23 .

von

Feix

Urt IAA milde und s*inste 5 -Psg .-Cigarre , aus edlen
11 | | | ( ) U Tabacken gearbeitet , empfiehlt in alleiniger Nieder -

lu "
) läge l ’ li . Schlick . Kirchgasse .

Strumpfwaaren h Fabrik

Die angesammelten Reste ! ! !
Seidenstoffe , für Blousen , Sesatz und Jupons geeignet , werden

vom 26 . bis 30 . c .

zu ailSSerOrtieiltlielB niedrigen Preisen ausverkauft .

Seiden - Haus M .
Marchand

,

Wiesbaden ,

Langgasse 23 .

Mainz ,

Ludwigsstrasse 0 .
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Für Knaben !
Das ISeiieste und Eleganteste fertiger

Knaben - Anräg ^e und Paletots
,

für jedes Alter passend , empfehlen in der grössten Auswahl s

Gebrüder Süss
,

(Nr . 22459 ) 151
LAMM

„
Reichshallen

Tößlich grO KPeciillttAeü - Uörßewge » .

Neu ! „ Marmorstudien "
Neu !

nach Art berühmter Meister , dargestellt von der

Mailärwer Baureu
Mr . Koiiley , |

Großartige Evolutionen auf der

Stuhlreck - Pyramide .

Miss Silvia ,
Kraftproductionen an den

römischen Ringen .

Frl . Mir ®! Hofer ,
Tyrolienne .

Gesellschaft Flora .

Gebrüder Janos ,
die urkomischen musikalischen

Clowns .

Frl . Clara Wieters¬
heim ,

Lieder - und Walzersängerin .

Mr . Berater ,
Gesangs - Humorist .

Anfang der Vorstellung Abends 8 Uhr .

Dutzend - und /̂g - Dutzend - Billets zu ermäßigten Preisen sind
bei den Herren SLKeifner , Taunusstraße 7 , L, . A . Masche ,
Wilhelmstraße 30 , u . Beruh . Cratz , Kirchgasse 44 , zu haben .

Hochachtungsvoll 337

ehr , BLebinger .

Kaiser - Panorama , Taonusstr . 7
, Part .

8 . Woche herrl . romant . Reise . Am schönen Rhein : Bon Mainz dis Köln »
Damit das Publikum sich aus eigener Anschauung von der Natur¬

treue meiner sämmtlichen Serien (in den 6 Monaten meines hiesigen
Aufenthalts ) überzeugen kann , empfehle ich diesen bekannten Cyclus ganz
chesonders wegen seiner prachtvollen Naturtreue . Abonnement , 10 Besuche ,
2 Mk . IS . Schmidt .

Madame Edouard
,

8 . Museumstrasse 3 .
Französisch . Spitzen - Hüte . Englisch .

Englische Necessaire , Seife , Schreibzeuge , Tafel¬
tücher , Schoner , seidene Tücher .

KMfZLG Diebe -

ste ist Remy ’s Königs -Reisstärke , per Psd . 28 Pfg .
in 4 -Pfd .-Paketen
„ SO- „ Kisten , „ „ 25 Pfg .

ferner empfehle ich noch billigst und in bester Qualität Borax und
Kleesalz , ganz und gemahlen , PrinzeMane , Safran , Saflor ,
Chlorkalk , Ean de Javclle nnd Wachs . 6785

• ff . < X SSürgener , Hellmundstraße 35 .

lZ ,
Corset M ®B9 @ 0 ! S

neuestes Ü2
\ Pacon ,

‘

! verleiht eine
vorzügliche - s

Figur , g .
sehrdauerhaft , « a M

praktischste W
Einrichtung y > Mß

zum Auslösen ®
der Einlagen ,
das Beste der ;— fo ,

Carsetbranche ,
Vorräthig bei : 8ÄS

7743

Znrückgesetzt I
eine Parthie Tisch - und Tafeltücher |

ansrangirter Muster .

Vorhänge ,
I

abgepasst und am Stück . 8212 M

Adelt Stell ? 48 . Langgasse 48 . I

CM

&

Eine Parthie

Seiden - Atlas - 1) amen - En - tont - cas ,
modern gestreift , mit feinen hohen Stocken ,

ä Stück Mk . 2 . SÄ .
I Eilenbogt n - 14 ) Grosses Galanterie - u .

• fikvill , Ib . » gasse lu . Spielwaaren - Magazin .
Firma und Äo . 12 bitte zu beachten . 7949

IVietor
’
sche Kunstanstalt ,

Webergasse 3 , „ ® nm Ritter “ .

Dauernde kunstgewerbliche Ausstellung . |
Täglich geöffnet , Eintritt frei . 4831

w . gebr . Nähmaschinen billigst unter Garantie zu
0Wvl verkaufen , I ' rieiir . Becker , Michelsberg 7 . 8357
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S

Geschäfts - Empfehlung

Einzig und allein ächt zu haben in Wiesbaden im

I Aiitisetin . |
Es übertrifft alle bis jetzt bekannten Klotten -

Telephon 82 .

bestes und
'

das beste und
billigste

Mittel

Fr . Haunschild , Rheinstr .15 .
G . Mades , Moritzstr . la .
E . Moebus , Taunusstr . 25 .

General - ßepot von Louis Schild , Droguerie ,
Langgasse 3 , seiner bei ( Stg . 100 . 4) 24

A . Berling , Burgstr . 12 .
E . Brecher , Neugasse 12 .
W . Graefe , Langgasse 50 .

In Darmstadt bei
Clir . Schwinii . Drog ., Äug . Blich ner , Drog .

In Homburg bei M . Bausch .
In Offenbach bei Willi . Äuaz , Carl Walther ,

l '̂ rz . W eber .
In Rüdesheim bei Bl . Hügel .

Gesetzlich geschützt :
Nachahmungen strafbar !

vorzüglich bewährtes Mittel gegen Hühneraugen , harte Haut u . s. to .,
zu haben in der 5051

iL ® wen - Apotheke .«

Schon 2 Mal auf Aus¬

stellungen ausgezeichnet !

mittel , hat sich seit Jahren ganz vorzüglich be¬
währt und wurde auch in diesem Blatte schon speciell
empfohlen . Preis '

per Packet 10 Pf . , per Dutzend ® O Pf . ,
nur zu haben bei 8312

JE . Hoehns ,
TaunusArasse 25 .

Das

Möbel - Ansstattungs - Geschäft
von

<Seorg Steinerner , 22 . Micheisberg 22 ,
empfiehlt ganze Einrichtungen , vollst , franz . Betten , in Nüßaaum polirt
und lackirt , aller Art , pol . und lack . Schränke , Spiegel -, Kleider -, Gallerie -
und Küchenschränke , Verticows ^ Secretäre , Kommoden , Consolen , Herren -
Schreibbüreaux , Schreibtische , Spiegel , Tische aller Art , Gallerten , Rosetten ,
Stühle re . unter Garantie zu den billigsten Preisen . 325

CkMI - WMp M yntilitious - ^ iliiEi
nach den besten Systemen mit garantirten Leistungen , liefert in vorhandene
und neue Gebäude 8036

C . Kalkbrenner , Hoflieferant ,
Wiesbaden , Zweiggeschäft Frankfurt a . M . ,

Fabrik für Herde , Heizungen , Wasseranlagen rc .

Hand - und Reisckofser ,
Schulranzen und Taschen rc . ,

selbstverfertigt , empfiehlt billigst 7893
H . Nagel , Sattler , Ecke der Gold - und Häfnergasse ,

früher Mauritiusplatz .

B Verkauf von Jnsectenpulver in Papier oder

Schachteln rc . als Thurmelin ist Vertrug ! !
Ich zeige dem geehrtesten Publikum von

Wiesbadm und Umgegend an , daß ich unter
Heutigem ein

Filial -Geschäft in

MermW , Mden uHMMelu
errichtet habe ; eine große Auswahl in Sitz -,
Lieg - , Kasten - n . Korbwagen , Rohrseffel » ,
Blumentischen , Puppenwagen , Kinder -
seffeln , Reisekörben ; alle Sorten Wasch¬
körbe , viereckige , lange und runde Zeitungs - ,
Roten -, Nrbeits - und Topfständer , Markt -

körbe « no Lumenkörbe , Flaschenkörbe , Kleidergestelle , Papicr -
körbe , Watchpuffe , Rohrmatten oder Futzdecken , Blumen - ,
Meffer - , Wand - , Bürsten - und Schlüffelkörbe , Spankörve ,

Rohre für Stuhlstechter sehr billig .

Reparaturen werden schnell und gut besorgt unter Zusicherung guter
Bedienung und billigsten Preisen .

Achtungsvoll

Molar9 Korbmacher
Mainz , Ambach 31 .

Wiesbaden , Goldgasse 5 .

Reu ! Thurmelinspritze ohne Gummi , sehr dauerhaft ,
50 Pf ., Pulverpumpe , wgmit man aus jeder Spritze

direct aus der Flasche spritzen kann , 20 Pf .

VapWu Origiiial - Scliwefel - Theer - Seife ,
I VI U viJije verstärkte Wirkung gegen alle Hautkrankheiten .

Nur ächt bei O . Siebert & Co . , Marktstr . 12 .

Kä ^ v 2Lauien,
*
Kacker -

laeken , Läuse , Flöhe , Fliegen , Ameisen , Blattläuse .

Ltrborffor fifhlfh gegen Motten u . Schaben , Campher
Mchklftkt Altzuh und Naphthalin weitaus übertreffend .

Thurmelin ist nur in Gläser « ä 30 und 60 Pf .,
1 M ., 2 M . und 4 M . zu haben , also niemals offen oder lose .

ORiZÄ - LACTE Parfümerie - Oriza
von Ii . Legrand in Paris ,

unfehlbares Mittel gegen Sommersprossen , verschönert den Teint und
erfrischt die Haut .

General -Depöt für Deutschland :

Wiegand & Lank , Parfnmenr , Frankfurt a . 51 . ;
in Wiesbaden bei : (Man .-No . 5328 ) 120

____
Ed . Rosener , Coiffeur , Krantpiato 1 »

Dieburger irdene Geschirre Karlstratze 327

50 . 000 3iark
ist der Hauptgewinn in der

< < r < > ssen ekl ^ otterle
Ziehung vom 6 . bis 9 . Mai .

6875 Geldgewinne .
Loose 5 3 Mk . 50 Pf .j 12 Antheil 2 Mi .,

11 Loose 35 Mk ., 11 halbe 20 Mk .
iucl . Liste und Porto .

I an Inconh Bankgeschäft , Berlin W
ImvU JUSüpII , Potsdamer Straße 29 .

, f | e .
l . W ' K Turn - Apparate

kfi4 ß » | in grösster Auswahl .

SSTsö
incl . Tasche u . Schrauben .

Garten - Croquets für Erwachene von Mk . 5 . 80 .

Viele Neuheiten in Sommer - Spielen .

J1 IQ Ellenbogen - 16 ) Grosses Galanterie u .

• 11
"

ul , Im » gasse * — • Spielwaaren - Magazin .

Firma und Mo . 12 bitte zu beachten . 7948

■Tjdn
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Neueste bedeutend ermäßigte Preisliste
für

8 . Gnttmann & C ®
„ ÄFs . »

fertige reinleinene Militär -LieferuiigS -Haud -
tücher Stück 50 Pst ,

N fertige reinleinene Militär -Lieferungs -Bett -
tücher Stück Mk . 2 .70 — 3 .

u . Damast -

u . Dainast -

■ Jacquard -

u . Damast -

118 x 170 reinleinene Zwirn
Tücher Stuck Mk . 2 - 2 .50 .

130x170 reinlein . Jacquard -
Tücher Stück Mk . 3- 4 .

160x170 reinlein . Jacquard -
Tücher Stück Mk . 4— 5 .50 .

160 x 225 reinlein . Jacquard -
Tücher Stück Mk . 5 .50 - 7 .

TiseJktiicher .

110 x 130 reinleinene Zwirn - Tischtücher
Stück Mk . 1 .

110 x 130 Hausmacher - Jacquard - Tisch¬
tücher Stück Mk . 1 .25 .

115x130 Hausmacher - Zwirn - Jacquard -
Tücher Stück Mk . 1 .50 .

115x150 Zwirn - , Drell - und Jacquard -
Tücher Stück 1 .50 — 2 .

Halbleinen .
78/80 Ctm . Halbleinen ohne Appretur , für

kräftigen Gebrauch geeignet , 35 — 40 Pf .
75 '80 Ctm . Halbleinen , starkfädige Quali¬

tät , für Betttücher u . Hemden , 40 — 55 Pf .
82/84 Ctm . Halbleinen , feine rundfädige

■Qualität , für beste Leib - und Bettwäsche ,
60 - 65 Pf .

150/160 Ctm . Halbleinen , ganze Breite ,
erprobt beste Qualität für Betttücher ohne
Naht , Mk . 1 .00 - 1 .40 .

CDie nnverglekldiche Billigkeit unserer Artikel bei durchwegs soliden und altbewährten Qualitäten ist nur durch den
Bonsum unserer <s grossen Etablissements möglich, wodurch wir in der Lage sind , billiger als jeder Andere einzukaufen .

160 x 340 für 12 Personen , 160x510 für
18 Personen und 160 x 680 für 24 Per¬
sonen — große Servietten , in Muster
und Qualität zu oben aufgeführten Tisch¬
tüchern passend , */ « Dtzd . Mk . 3 , 3 .50 u . 4 .

Außergewöhnlich Vortheilhafter Gelegenheitskauf
in hochfeinen Tafel u . Theenedecken ,
sowohl in glatt wie mit reichsten ä iour

. Knüpfungen , Stück Mk . 6 , 8,10 , 15 u . 20 .

Reinleinen .

80/82 Ctm . Reinleinen Hausmacher Qua¬
lität , kräftige , für Leib - und Bettwäsche ,
Meter 75 — 85 Pf .

82/84 Ctm . Reinleinen , Herreuhuter Fabri¬
kat , erprobte beste Marke für jeden Wäsche¬
gebrauch , Meter Mk . 0 .90 — 1 .00 .

86/88 Ctm . Reinleinen . Bielefelder Fabri¬
kat , für feinere Leib - und Bettwäsche , Mtr .
Mk . 1 .10 - 1 .50 .

160/170 Ctm . Reinleinen , ganze Breite ,
zu Betttüchern ohne Naht , bestes Herren -
huter Fabrikat , Meter Mk . 1 .50 — 2 .00 .

200/225 Ctm . Reinleinen , ganze Breite ,
für Einschlagtüchcr ohne Naht , Meter
Mk . 2 .80 - 3 .50 .

Ingefieder und Bettbezüge .
83 — 130 Ctm . breite Jnlets und Daunenköper

in glatt und gestreift bis zu den feinsten
Qualitäten ,

82 — 84 Ctm . Pique und Croise zu Bettbezügen
garantirt waschächt , per Meter 40 — 45 Pf .

82 — 84 Ctm . Elsässer bedruckte Madapolams
in neuesten , hochfeinsten Dessins , garantirt
waschächt , per Meter 40 , 45 — 50 Pf .

80 Ctm . breite ächte türkischrothe Nessel , Köper
und Damast , per Meter 40 , 50 , 60 — 90 Pf .

83 Ctm . breite carrirte , garantirt waschächte
Bettzeuge , per Meter 4o — 60 Pf .

83 Ctm . breiter schwerer und federdichter Bett¬
barchent in gestreift und glattroth , per
Meter 60 , 80 , 100 — 120 Pf .

83 Ctm . breites feines Federleinen , ächt roth ,
per Meter 100 Pf . und höher .

Marquisendrelle u . Segelleinen
in grau und bunt gestreift für Werter -Rouleaux

und Zelte in allen Breiten zu billigsten
Preisen vorräthig .

Gestreifte Bouleaux - Stoffe
in creme , weiß und farbig , glatt und gestreift ,

83 , 90 , 96 , 100 , 110 , 112 , 115 , 120 , 130 ,
140 , 150 , 160 Ctm . breit am Lager .

Pique - und Waffel - Bettdecken
ausgebogt oder mit Fransen , in weiß , crSme ,

buntfarbig , sowie neueste Streifen - und
Bordurenmuster zu Mk . 1 .50,2,2 .50,3,4 —6 .

Gut abgenähte Steppdecken
( Handnäherei ! )

in Wollatlas Mk . 12 , in Purpur -Cretonne ob .
Cattun per Stück Mk . 4 , 5 — 6 .

TaseSsentiielier .
Battist - Kinder -Taschentücher mit buntem

Rand gesäumt 1li Dtzd . Mk . 0 .60
Weiss reinl . Kinder - Taschentücher mit

buntem Rand Dtzd . Mk . 1 .
Grosse gesäumte Taschentücher mit buntem

Rand V- Dtzdi Mk . 1 .
Reinleinene Damen - und Herren -Taschen¬

tücher r/z Dtzd . Mk . 1 .
Weiss gesäumte Damen - Taschentücher mit

Bordüre st- Dtzd . Mk . 1 .20 .
Buntgewebte Herren • Taschentücher qes .,*/= Dtzd . Mk . 1 .50 .
Weisse reinleinene Herren » und Damen -

Taschentücher mit buntem Rand */s Dtzd .
Mk . 2 .

Weisse lein . Herren - u . Damen -Taschen¬
tücher mit neuesten Bordüren gesäumt ,
st- Dtzd . Mk . 1 .75 .

Weisse reinleinene Battist -Taschentücher
mit Lochsaum st- Dtzd . Mk . 3 .

Weisse Baitist - Damen - Taschentücher mit
handgesticktcn Buchstaben st - Dtzd . Mk . 2 .

Elegante Neuheiten in Damen - u Herren -
Taschentüchern in größter Auswahl .

Streng feste Preise .

Hemdentuche ,
Cretonne und Madapolam .

80/82 Ctm . weisses Hemdentuch , starkfädige
kräftige Qual , für jeden Wäfchczweck 30 Pf .

82/83 Ctm . weisses Hemdentuch , griffige u .

40 ^ 50
$$ aare Hemden und Ueberzüge

82/83 Ctm . weiss Cretonne , erprobt beste Marke
für starke Hemden u . Bettwäsche 45 — 55 Pf .

84/86 Ctm . weiss Madapolam , feinfädige
Qualität für Oberhemden , feinere Damen¬
wäsche und Ueberzüge 40 — 60 Pf .

100/110/115 Ctm . weiss Chiffon , Madapolam
und Dowlas für Rouleaux , Schürzen u .
Kinderbettbezüge 50 — 75 Pf .

150/160 Ctm . weiss Cretonne und Dowlas ,
starkfädige Marken , ganze Breite für Bett¬
tücher ohne Naht Mk . 1 .00 — 1 .20 .

200/225 Ctm . weiss Cretonne u . Madapolam ,
bewährte Qualitäten , ganze Breite für Ein¬
schlagtücher ohne Naht Mk . 1 .50 — 1 .75 .

Weisse H * elzpi <pie -

enad Wefgli ^ estofiTe .
Satin für Jacken , Beinkleider , Kissen u . Deck¬

bettüberzüge von 40 , 50 , 60 Pf . an .
Piqud für Negligszwecke und Bettwäsche von

40 , 50 Pf . an .
Satin broche , feiner zarter Negligöstoff von

60 - 75 Pf .
Brillante , seidenart . Negligestoff v . 80 — 100 Pf .
Croise forte für Jacken und Beinkleider von

50 - 70 Pf .
Croise fiuet , feinster gerauhter Negligestoff

60 , 70 - 90 Pf .
Weisse Pelzpique in großer Musterauswahl

von 45 , 50 , 60 , 80 — 1 .00 .

Weisse Bett - Damaste ,
135 Ctm . breit zu Deckbettüberzügen , ohne Naht ,

in neuesten Blumen - und Streifenmustern
Meter Mk . 1 .00 , 1 .20 - 1 .50 .

H andtiich er .
Abgepasste reinleinene Küchen - Hand¬

tücher ’/2 Dtzd . Mk . 1 .50 .
Abgepasste Gerstkorn - Handtücher mit

Bordüre st- Dtzd . Mk . 2 .25 .
Abgepasste reinl . Panama - Handtücher mit

altdeutschen Streifen 1/a Dtzd . Mk . 2 .50 .
Abgepasste Drell - u . Jacquard -Handtücher

*/ » Dtzd . Mk . 2 .50 .
Abgepasste reinleinene schwere Damast -

Handtücher l/a Dtzd NÜ . 3 .
Abgepasste buntgestreifte Frottir -Hand -

tücher mit Fransen 1/« Dtzd . Mk . 4 .50 .
Reinl . Parade -Handtücher mit altdeutschen

Bordüren und Fransen von 80 Pf . an .
Zimmer - u . Küchen - Handtttcher , meterweise ,

per Meter 20 , 25 , 30 — 40 Pf .
Abgepasste Küchentücher , Wischtücher

und Gläsertüeher in glatt und carrirt
st- Dtzd . von 60 Pf . an .

Staubtücher , Topflappen st- Dtzd . 50 Pf .

Seraaftoortli * für bie ^ ebacHon . 28 e <bu £ te vom Brühl ; für den Anzeigentheil : C . Rötherdt , Beide in Wiesbaden .Rotanorrspresseu -Druck und Verlag der L . Schellenberg scheu Hof -Buchdruckerer in Wiesbaden .



1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

Uo . 99 « MiLLmoch » den 29 . April 1891 .

s

Kestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für die Monate Mai und Juni werden hier int Verlag — Langgaffe 37 — auswärts von unseren

Nebenstellen und den Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen , besonders

kauffähige » Bevölkerung ausgebreiteten ,

- o — auch das IremdenpubttKum

umfaffenden Leserkreises von Unübertroffener Wirkung als Anzeigeblatt für die

Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

Stadt , seinen Leserkreis immer , mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben auch dort der Erfolg gefichert .

Der Verlag .

Bekanntmachung .
Mittwoch , den 39 . d . M . , Vormittags 9 Uhr ,

werden zwei Bauplätze an der Göthestraße , enthaltend 6 a 91,75 qm
und 6 a 66,50 qm , bei der unterzeichneten Stelle öffentlich zum
Verkauf ausgeboten werden . Dies wird mit dem Bemerken bekannt

gemacht , daß nach 10 Uhr neue Bieter nicht mehr zugelassen
werden , sondern die Versteigerung nur unter Denjenigen fortgesetzt
wird , welche schon vorher Gebote abgegeben haben .

Wiesbaden , den 27 . April 1891 . 345

______________ Königliches Domänen - Rentamt .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 29 . April e . ,

Vormittags 9 und Nachmittags
2 Uhr anfangend , kommen ans

einem Maatzgeschäft noch circa

60 abgepatzte Coupons zu An¬

zügen nnd einzelnen Hofen in

hochfeinen Buckskins , Cheviots
und Kammgarn ,

ferner , daran anschließend ,

eine Parthie Sommerstoffe zu
Damen - Mänteln , Baguettes u .

Anzügen , Trieottaillen , Satin -

Bloufen , seid . Bloufen , Staub -

mäntel , Regenmäntel , Kragen ,

Räder u . Kindermäntel , sowie

div . Rockflanelle u . Schürzen -

stoffe ,

‘

in dem Rheinischen Hof , Maner¬

gasse 16 ( Ecke der Neugasse ) ,

meistbietend gegen Baarzahlung
zur Versteigerung . 3 « .

Wiesbaden , 25 April 1891 .

Salm ,

____________
Gerichtsvollzieher .

Krankenkasse für Frauen und Jungfrauen ,
E. H.

Anmeldungen zum Beitritt und jede wünschenswerthe Auskunft
bei der Ersten Vorsteherin , Frau Imise Honecker , Webergasse 58 ,
2 St . rechts . Die Zugehörigkeit zu unserer Kasse entbindet von
der Verpflichtung , der Gemeinsamen Orts -Krankenkasse bei¬
zutreten . Her Vorstand . 237

„ Reichshallen
Stiftftratze .

Nglilh Wßk ÄklilllNN - WlMM .

Auflreien der gemmM enWMten Wnßler
nur noch bis Donnerstag , - en 39 . M .

Anfang der Vorstellung Abends 8 Uhr . 337

Hochachtungsvoll

_________
€ > b . Mebinger .

Eine Erker - Einrichtung ,
passend für Metzger oder Spezereihändler , billig zu verkaufen . Näb .
Friedrichstraße 47 , vig - ä -vis der Infanterie -Kaserne . 6969
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Wiesbaden , Langpässe 27 .

empfiehlt

7886

6386

in täglich frischer Sendung empfiehlt 7661

gegen Motten , Küchenkäfer , Schwaben re . .

von unfehlbarer , nachhaltiger Wirkung 8542

Unis Schild , Langgasse 3 .empfiehlt

Hochachtungsvoll 6601verlegt habe .

Feinste Gothaer

u . Braunschweiger Fleischwaaren

0 . Fritze
’

s Berastein - Oel - Lackfarbe
zum Selbst - LaÄireu von Fussböden in bekannter vorzüglicher

Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschluß .

Tb . H&nxnpf , Webergassc .
A . Scbär " -, Schillerplatz .

Rudolf - Willers9 Tapezirer ,
iAP Friedrichstraße 38 ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften zu allen in sein Fach einschlagenden
Arbeiten bei geschmackvoller ü . gewissenhafter Ausführung zu billigsten Preisen .

4819
HU. » Otb ^ ar ! if . . Kl . Burgstraße 1 .

Geschafts - BselegNUg
Meiner werthen Kundschaft die ergebene Mittheilung , daß ich

mein Geschäft nach

Der dauerhafteste und billigste

Fussbodenanstricli
ist mit

Salons Firniss
zu erzielen .

Futzbodenlack ,

dauerhaft und rasch trocknend , sotvie alle Sorten Oelfarben billigst bei
A . B . Weil , Matr . ial - und Farbwaaren -Handluug ,

Ecke der Lehr - und Röderstraße 29 . 6027

M
„
Wiiiir

,
?A

•J . M . Slmtla Hfachf . 9
Kleine Burgstrahe 1 .

Fussbodenlacke
in allen Farben , haltbar und schnell trocknend ,

Pinsel in allen Sorten ,

Stahlspäne , Parquetbodenwichse .

Germania - Drogerie von Max Rosenbaum
,

vonn . M . 3 . Viehöver , Marktstrasse 23 . 8041

A . Hombergen
Moritzstrahe 7 ,

hält sich bei Bedarf von Gartenkies bestens empfohlen . Stets auf
Lager gelben Heßler Gartenkics , Kheinkies und stlbergraucn
Gartenktes . Bezug per Fuhren und ganzen Waggons .

Proben stchcn zu Diensten . 5944

Derselbe übertrifft alle bis jetzt existirenden Concurrenz -
Fabrikate .

In allen Farben vorräthig in dem Allein -Depot von

O . > rodt ,
17 a . Albrechtstrasse 17 a .

"
WsT HB OViBET äb « rfeä OttJI tT

" An Eng . Prof , of Graphio -
ÄsLlalJ » wv » logy givps delineations fr .

handwriting in any language . Send specimen with P . O . O . or Eng .
stamps to Hariette “Wells , Witney , Oxon , England .

PSF " Niederlagen bei :
A . Herling -, Gr . Burgstraße 12 . B, . Moebns , Taunusstraße 25 .
W . M . Birch , Oranienstraße .
A . ' Cratz , Langgasfe . A . Scbirg -, Schillerplatz .
F . Blitz , Ecke d . Taunusstraße . F . Strasburger , Kirchgasse .

C . brautworst in Langeuschwalbach . 7068

w w sur Massen -

CTf vertheilung in
A 1 w wj^ S Öw er ö •

Zeitungen ,
in Rotationspressen -Druck , auf farbigem wie

'
weissem Papier ,

liefert ausserordentlich billig die

L . ScJtellenberg
’ sche Hofbuchdruckerei

Empfehle ausgezeichnetes ,

Emser Brod
i « halben und ganze « Laiben . 8404

_________
It . Hiister , WalramstrMe 8 .

Aechtes Ulmer

Mutsche ! ■ Mehls
zu ca . 20 Speisen verwendbar , von H . Seiher in Mm .

Vielfach prämiirt . - Niederlage bei

Bronis Langgasse 3 .

Tafel - Butter

Etwas wirklich Rheinganer Weistesstg « I
A und Essige von vorzüg -

lichstem Wohlgeschmack und
größter Haltbarkeit . Wer diese hochfeine Waare kennt , wird sie nicht mehr

vermissen wollen . --
Specialität der Rheinganer Weineffig -Fabrik und

Wein -Handlung von

Martin Prinz in Schierstem ‘ “ eäPÄ “
-

Zu haben in vielen Colonial - , Spezerei -, Droguen -, Delicateß -
Handlungen und Apotheken . Preisverzeichnisse franco .

Versandt in Gebinden jeder Große , von 15 Liter an ._________
563

Toilette - und medicinische Seifen ,
Franz , und engl . Odeurs , Eau de Cologne ,

Haar -
, Nagel - und Zahnbürsten . 8042

Germania - Drogerie , vorm . Viehöver , Marktstr . 23 .

Huhn ’ s SaudinaiMlelkleie ,
in feinster Qualität , beseitigt Mitesser , Finnen , Pickeln , Hitzblätterchen ,
rothe und gelbe Flecken , Sommersprossen vollständig . (Mk . 1 .50 .) 7928

^ chnwenpomade
und vegetabilisches Kopfwazser beseitigt lämmtliche Schuppen und
Flechten der Kopfhaut und verhindert das Ausfallen der Haare gänzlich .

Allein -Depot : W . Brettle , Taunus -Drog ., Taunusstraße 39 .

Ph . I > örr9 Masseur .

Kochsrau Schlosser mühlg ^ e
^

l .

August MotscSs . Uhrmacher .

6695Ich wohne jetzt

W6 * Saalgaße IG

A » Hirsch - IMenstlbacli «
Meine Strantzsederu - u . Spitzen -Wäscherei u . -Färberei

befindet sich vom 1 . April an Grabenstraste 2 , 3 . St . 5959
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Ein oder zwei Herren können noch an einem guten bürgerlichen Privat -
Mttagstisch thcilnehmen Karlstraße 18 , 1 .
'

Christoste -Bestecke zu verleihen Äöthestratze 34 , Part . 5343

Für Bauherren und Baumeister .
Zur Ausführung aller Arten Rollläden empfiehlt sich bei prompter

und reeller Bedienung 7270

______
Ang . Esaias » Römerberg 32 .

Asphalt - und Eementarbeiten
übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie

L . Se
'
ebold & Co . , Rheinstraße 58 . 5344

MM , MW , WWmer
und jegliches Ungeziefer werden aus allen Möbeln ohne Um¬

arbeitung gründlich entfernt . Meine Anstalt ist die älteste am

hiesigen Platze . » 8284

C . Benter , Tapezirer , Helenenstraße 14 .

Dammam . werden unter Garantie ange -
«̂ rrrru * MlvWSr fertigt getragene sorgfältig

reparirt und gereinigt , sowie Hosen mit der Maschine nach Maaß gestreckt
Mühlgasse 7 , 2 , „ Zur Stadt Koblenz " . ______________________

7795

B / rmpfehle mich zum Unfertigen von Herren - und Knaben - q
B IjfKleidern zu billigen Preisen . Garantie fiir guten Sitz und U
M

^ tadellose Arbeit . Heparaturen schnell u . billig . 2242 g
1 1 . Wessel , Schneidermeister , Kl . Kirchgasse 4 . W

fitrnnkltihtr
Webergasse 1 , Ecke der Häfnergasse .

Eine perfekte Schneiderin sucht noch einige Kunden in und außer
dem Hause . Wh . Schwalbacherstraße 71 , Cigarrenladeu .___________

Eine geübte Büglerin sucht noch einige Privat -Kunden ; auch wird
im Hause Wäsche zum Bügeln angenommen Römerberg 6 , 1 .

E . perf . Büglerin sucht noch ein . Privaikund . Näh , Stiftstr . 28 , Stb ,
Linndeohiiha werd , gewaschen u . gefärbt bei Handschuy -
liklsiUDl - iiUiiv macher <» iov . Scappini . Michelsberg2 . 7500

Handschuhe werd , schön gew . u . ächt gefärbt Weberg . 40 , 3819

Gardinen werden ohne scharfe Ncittel gewaschen , auf Spannrahmen
getrocknet und in weiß und ct'eme wieder wie neu hergestellt . 2 Blatt
1 Mk . Näh . Jahnstraße 5 , 8 . St ., bei Frau Hess . 2000

Wäsche |
itm Waschen

^
und Bügeln wird angenommen

WWWWMlMWWgMWUMeli
befindet sich jetzt Ellrnbogcngasse 10 ^ 1 St . 156

Willaelm Mack , Schneidermeister .

Eine neunpferdige Locomobite und eine Centrifngalpumpe zu
vermiethen Orantenstraße 4 . M . toörr . 2415

I Sprenger s Latrinen - Abfuhr . |
Anmelde - Bureau zur Abfuhr bei 17406 |

I Herrn 5 ®
. Mafim , Mrchgasse 51 .

Im Wiesbadener mechanischen Teppich -

Älops - Werk mit Dampfbetrieb
werden jederzeit und bei jeder Witterung Teppiche geklopft , von
Motten befreit und unter Garantie aufbewahrt . Daselbst werden
auch Motten , sowie jedes Ungeziefer in Pelzwerk , Möbeln ,
Betten ohne Umarbeiten vollständig vernichtet . Bestellungen an
spritz Steinmetz , Oranienstraße 13 , erbeten . Abholung und Rück -
lieferung kostenfrei . 6990

Dir hingt Dame
mit d . hübschen blonden Zopf , schwarzer Sammtjacke und grünem Kleid ,
welche am Sonntag Nachmittag nach dem Kurconcert in Gesellschaft einer
älteren Dame die Wilbelmsvromenade hinauf spazierte , am Hotel Victoria
links ihren Weg nach der Rheinstraße herunternahm , während die ältere
Dame die Rheinstraße aufwärts ging , wird , falls ehrenh . Annäherung
Möglich , um gefl . Mitkhxilung mit . A . ist » hauptpostlagernd hier
gebeten .

Heilmagnetisear von Langsdorlf ,

11 . Oranienftratze 11 .

f & Ä gebleicht werden bei Witter ,
talttl Soiieerersche Bleiche , Wellritzthal .

Reines flietzendcs Waffer . Auf Wunsch wird die Wäsch « ab «

geholt und znrückgebracht .

Alterthümer , als : Oelgemälde , Kupferstiche , Porzellan , Münzen , Waffen ,
Gold - und Silberfachen bezahlt gut M' r . Gerhardt . Kirchhofsgasse 7 .

SIMlSIMIMM Kaufgesuche Wß KV

MllM Mer , Mütze m Mel
werden angekauft und verkauft . Große Auswahl . Billigste Preise .

H . Schneider , Schuhmacher , Hochstätte Q4
Reparaturen sofort . Bestellung per Poft erbeten ._________
Eine noch gut erhaltene Hobelbank , möglichst mit allem Zubehör ,

zu kaufen gesucht . Offerten m .
"

Preisangabe unter H . C . 1OO an den

Tagbl .-Verlag . 8411

5 - 66 » Stück
Petroleum - oder starke Oelsäfser , ungereinigt , werden zu kaufen gesucht ,
Lieferung erste Hälfte Juni . Aeußerfte Off , u . M . H - 40 Tagbl .-Verlag .

Ein kl . Handwagen zu kaufen gesucht . Hoti », Kl . Burgstr . 1 . 8442

Gummi -Gartenschlauch zu kaufen gesucht Adolphs - !
alles 7 , Laden . , 8502

Ein in bestem Gange befindliches Geschäft in Herren - Mode -
Artikeln (englischer Herren - Modebazar ) in bester Geschäftslage Wies¬
badens ist wegen Krankheit des Besitzers unter günstigen Bedingungen
sofort zu verkaufen ; das Geschäftslokal ist mit zu übernehmen . Zur
Uebernahme des Geschäftes sind nur einige Tausend Mark erforderlich .
Reflectanten belieben ihre Offerten unter «* • 400 an den Tagbl .-

Verlag zu richten . Nähere Auskunft ertheilt auch Herr Agent
Crliichlich , Nerostraße . 8369 .

Schlosterei - Berkauf .

Eine im besten Betriebe stehende Schlosserei mit guter Kundschaft
ist Gesundheitsrücksichten halber sofort zu verkaufen . Es können auch
2— 3 Neubauten mit übernommen werden . Werkstätte im eigenen Hause .
Näh , im Tagbl .-Verlag . 4305

Lebrstraße 2 Bettfedern , Daunen u , Betten . Bill , Preis , 2248

Acht Bettstellen nebst Spruugrahmen , einzeln oder en blov ,
zu verkaufen . Näh , inr Tagbl .- Verlag . 8452

Ein neues Chaiselongue bist , zu verk . Näh , im Tagdl .-Verl . 8265
Neue Rips - und Plüscheanapes 56 u . 60 Mk . Friedrichstr . 23 , 1 .
Schw . Ladenschrank u . Theke billig zu verk . Frankenstratze 9 .
Ein in bestem Zustande befindlicher Glasavschlutz , ca . 3,70 Mir br .

und 3,65 Mir . h ., mit Flügelthüre und großen Seitenstücken , wird billig
abgegeben . Näh . Sonnenbergerstraße 48 .___________________________ 8384

Eine eichene Hausthüref sehr gut erhalten , 1,35 Mtr . breit , 2,33 Mtr .
hoch , mit Verglasung rc . , billig zu verkaufen . Näh . bei Maniel Heckel ,
Adolphstraße 14 . ______________________ __________________

8346

Ladcnthüre , 1,15 Mtr . breit , 3,30 Nttt hoch , billig zu verkaufen
Langgasse 21 , Sonnenberg .________ __ ___________________________

8052
Eine Halbchaise zu verkaufen Gartenstraße 4 .____________________
Ein Metzger - oder Mitchwageu zu verk . Schachtstraße 5 . 8366

Handkarren , ea, ? flat1 '

Ein Kinder -Sitzwagen zu verkaufen Kirchgasse 49 , Seitenbau 2 . 8459

Erker - Scheiben ( Spiegelglas ) ,
2 Stück ü 2,62 x 1,70
1 „ 2,28 x 1,34
3 , , 1,24 X 0,78

mit Thüre » , Rahmen , Rollläden u . Bekleidungsstücken , Alles
sehr gut erhalten , sofort sehr billig zu verk . Näh . bei 6643

C . Schwarz , Moritz strafte 20 , und
Carl Schramm . Friedrrchstratze 47 .

Backsteine ,
Bau - und Brennholz fortwährend billig zu haben am Abbruch Rhein -
straße 35 ._______________ ._______________________________________________

6988
Rhein - und Grubensand in jedem Quantum zu haben Fcldstraße 24 .
Fox -Terrier zu verkaufen Hellmundstratze 34 , 3 rechts .
Zwei Bernhardinerhunde zu verkaufen

'
Wellritzstratze 37 , Hth . 1 Ä .
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Specialität
fertiger Havelocks , HohensoHernmäntel , Reisemäntel u . Joppen neuester Art ,

____________________________
Ccebrnder Süss » am Kranzplatz . 229

Wer die Verheerungen kennt , welche die Reblaus
'
m den Weinbergen der Charente

,
dem Hauptsitz der französischen Cognacproduction , angerichtet hat , der muss sich sehr darüber wundern ^ dass trotz der dadurch verminderten
Ertragsfähigkeit der "

Weinberge dieselbe Massenausfuhr von Cognac aus Frankreich stattfindet , wie in den glänzendsten Jahren vor den Phyloxera .
Verheerungen . Dieses wird aber nur dadurch ermöglicht , dass ungeheure Mengen deutschen Sprits nach Frankreich verschifft werden , um dort
verschnitten und als „ Cognac “ wieder nach Deutschland zu gelangen . Der Deutsche , welcher Cognac aus Frankreich bezieht , hat daher die
Hin - und Rückfracht , sowie den deutschen Bingangszoll von circa 150 Mk . per 100 Liter auf den deutschen Sprit zu bezahlen , der
sich in dem eingeführten Cognac befindet . Es ist daher recht erfreulich , dass unsere vaterländische Cognac - Industrie , als deren Vorkämpferin
sich die Export - Compagnie fiir Deutschen Cognac , Köln a . Kh . , einen Weltruf erworben hat , mit Erfolg bemüht ist , die
französischen Products zu verdrängen und die bei weitem billigeren und reelleren deutschen Erzeugnisse an deren Stelle zu setzen .

Die Cognacs der Export - Compagnie für Deutschen Cognac , Köln a . Kh . , sind in Wiesbaden vorräthig bei

Hoflieferant A . Schirg . (H 41573 ) 70

Mittelrheinischer Beamten - Verein
,

A .
- O .

l Bahnhofstraße 1 .

Für Beamten und Private :

Großes Lager
sämmtlicher Lebensbedürfnisse . ________________________ 4035

Thee - Specialität !
Aus neuester Ernte erlaube mir nachstehend anerkannte vor¬

zügliche Marken von

Thee
als besonders billig zu empfehlen :

Blüthen - Peeeo . . . per Pfd . 6 Mk . 50 Pf .
Sonchong I . . . . „ „ 4 „ - „
Sonchong II . . . „ „ 3 „ - „
Sonchong nnd Congo „ „ 2 „ 40 „
Indische Mischung . „ „ 2 „ — „

A . IS . S ^ innesikolal ?

_____________________ Ellenbogengasse 15 . 7327

™

Russischen Thee !
™

1
Empfehle meine persönl . eingefauften , birect importirten H

russischen Thee 's aus Kjachta und Schanghai in plombirter russ . H
Originalpackung . ( St . Ag . 640 ) 15 g

Mk . 3 , 4 .25 , 6 .50 , 9 , schwarze Thee pro Pfd .
Mk . 13 und 16 .25 grüne „ „ „
Mk . 26 gelbe Karawanenthee „ „

Gnndelsheim (Württemberg ) — Odessa .
F . Wiirtenberger , TheeiMport .

Dessert - K äse
,

ächten Brie , Camembert , Neuchateier , Gervais

carres , Mont ’ dors , Roquefort , Chester ,
empfiehlt in nur la Qualitäten 8328

Mretzer ,
•
_________________________________ Rheinstrasse 29 .

Grosse Camemberts
,

Wer deutscher MMse , per Mül 60 Us. empfteijlt
J . M . I5olh

Kleine Burgstrasie 1 . 8443

ntrisugen -Molkerei

billigsten Pr !
(Stg . 343 ,(

, Stuttgart .

täglich ganz frisch , in Postkistchen ä
Gest . Anfragen sub B . » los

Ein guterhaltener Flügel , für ein Verein oder eine Wirtyscbäst
passend , zu verkaufen bei E . Glöckner . Hirschgraben 5. 21803

Aechter Malz - Kaffee
nach Pfarrer Kneipp .

Fabrikat ^ turm in Bodenheim
von vielen Aerzten als gesundes und wohlschmeckendes Getränk

empfohlen . ( N . 22535 ) 151

Zu haben bei : Ferd . Alexi , .1 . C . Keiper , Louis
Schild , F . Strasburger , V . Oehlsehläger .

Emmericher Waaren - Expedition

Ausführliche Preisliste auf Wunsch gratis und franco .

Fischhandlrmg
Don j . J « Höss ,

Reichhaltiges Lager in : China - Thee , Bonrhon «Vanille ,
holl . Cacaopulver , Chocolade , Biscuits ,

holl . Käse , Cigarren & Taback .

Filiale Wiesbaden ,

Marktstrasse 13 ,
empfiehlt als Specialität in patentirter Röstanlage mit Dampf¬
betrieb ohne jeden Zusatz wie Zucker , Fett , Oel etc . gerösteten

in nur feinen Qualitäten von Mk . 1 .24 bis Mk . 1 .70 pro Pfund
in Packeten von 1 Pfund an .

Beingeschmack . ächte Naturfarbe , sowie richtige Qualitäts¬
bezeichnung garantirt . 289

M . 2 .00

. 1 .80

„ 1 -85
„ 1.80

„ 1 .85

» 1-80
„ 1 .70

. 1 -64
„ 1 -70

. 1 -62

„ 1 -44

Kaffee in Packeten von l/2 Pfd . an :
No . 100 Felnhellhr . Ilenado -Mischnag

„ 107 Menado - ( karlsb, ) . Misrlmng .

„ 112 Feingelber Java - Mocca - Mischung . .
„ 118 Grünlicher Java do . . . .

„ 124 Feinblau Java do . • . .

„ 136 Feinhochgelber Java - do . . . .
„ 139 Feing . Java - ( Wlener ) - Miseli ».

„ 142 Blankgelber Java - do .
„ 145 Feinblau Surinamart - do .
„ 151 Gutgelb . Java - ( Hol ! . - Miseli . )
„ 157 Kleine Bohnen mit Bruch -Mischung

auf dem Markt u . im Laden Mauergasse 7 .

Heute sind eingetroffen frisch vom Fang : Maifische pro Pfd . 80 Pf .,
Zander , je nach Größe von 70 Pf . an , prima Schellfische 30 Pf .,
Cabliau im Ausschnitt von 50 Pf . an , Lachssorellen , kleine 1 Mk .
20 Pf ., große 1 Mk . 70 Pf ., prima Salm im Ausschnitt pro Pfd . 2 Mk .,
kleine Salme 1 Mk . 60 Pf ., Schollen 40 Pf ., prima Rheinhechte
80 Pf ., Seezungen ( Soles ) , achter Winter -Nheinsalm , lebende
Rheinhechte , Rheinkarpsen , Barse , Aale und Krebse billigst ,
Bratzander 70 Pf . pro Pfd . 92

Deutsche ,

franzos . und eugl . Couseruen
empfiehlt 482 »

. J . M . Roth Xachf .
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ir - Formulare

I. | Aug ,
- I In

zei ^ t er ^ e

8112

6972

8087

Frankfurter Würstchen
per Stück 15 und 17 Pfg 385

empfiehlt

Colonnade

benst an

H > ie Eröffiiung des

Oafe ’
s hinter der Alten

ff . Gothaer u . Braunschw . Mettwurst ,
sowie gr . Ausw . nordd . Wurstwaaren in tägl . fr . Sendung ,
Wests , und Thür . Schinken im Ganzen und im Ausschnitt empfiehlt
das erste Specialgeschäft für nordd . Wurst - und Fleischwaaren

vom einfachsten
Frachtschein bis
zur elegantesten
Empiehlungskarte

OochacbtaigsvaD
A . Gage .

4820
J . M . Roth Xachf .

per ddpitid 7.25 , täyd
'

ic/i ^ iröo/ie Sendung>.

und zugleich genügende Süße zu geben . Nur zu haben in der

Drogueric Berling , Gr . Burgstraße 12 .

4286

3 ® rinm i ^ iasehenbier
der Brauerei - Gesellschaft Wiesbaden , 8294

per Flasche 18 Pf ., 21 halbe Flaschen für 2 Mk . frei in ' s Haus , empfiehlt

Fasste , Röderstraße 3 .
Reinste Flaschenspülung . Pünktliche Bedienung .
Maikränter - Extraet in Pulverform mit Zucker .

der Export - Cie . für deutschen Cognac , Köln , bei gleicher
Güte billiger als französische Waare , in ganzen und halben Flaschen
unter Original -Etiquette 00 Mk . 4 .50 , 0 Mk . 3 .50,1 Mk . 3 .— , II Mk . 2 .50 ,
III Mk . 2 .— . Allein -Verkauf für

"
Wiesbaden und Umgegend : 7006
A . Sehirg , Schillerplatz .

empfiehlt f ehr guten Mittagstisch von 1 . 30 Mk .
an , im Abonnement 1 Mk . , reichhaltige billigste Speisen¬
karte , Ausschank des vorzüglichen Kanzler -
Bräus , Saal für Festlichkeiten , Hochzeiten , Vereine ,
Lieferung von Diners , Soupers .

Cb . EsideHe
,

langjähriger Küchenchef .

_____________________ 6973

Meinr . Eifert , Neugasse 24 .
1 ? . Enders , Michelsberg 32 .
C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .
«Bean Raub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrick , Dambachthlll 1 .
E . Klitz , Taunusstraße 42 .
A . Hortheuer , Nerostraße 26 .
® eorg Kretzer , Rheinstr . 29 .
H . Burkhardt , Sedanstraße 1 .

Frauen - Sterbekasse .
Mitglieder 1150 . Sterbegeld 500 Mk . Beitrag 50 Pf .

Eintrittsgeld 1 Mk .
Auskunft und Anmeldungen bei der 1 . Vorsteherin , Frau laiise

Bonecker , Webergasse 58 , 2 St . rechts , und dem Kassirer , Herrn
H . Trimborn , Hirschgraben 14 . 236

C . W . Leber , Bahnhofstraße 8 .
Th . Leber , Saalgasse 2 .
A . Mosbach , Delaspeestraße 5 .
E . Moebus , Taunnsstraße 25 .
Jean Marquart , Moritzstr . 16 .
E . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
J . Schaub , Grabenstraße 3 und

Ecke Bleich - n . Hellmundstr .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
J . W . Weber , Moritzstraße .
Ph . schöfer , Ecke Rhein - und

Oranrenstraße .
Carl Zeiger , Friedrichstraße48 .

In Sonnenberg :
Ph . "

Wagner .
In Biebrich :

F . Schneiderhöhn .
In L . -Schwalbach :
Pfeiffer . 3185

Idsteinr Th . Victor .

Aug . Engel , Königl . Hofl .,
Taunusstraße 4 .

A . Schirg , Kgl Hofl . , Schillerpl .
Eerd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Meine . Birck , Adel¬

haidstraße .
Walter Brettle , Taunus -

Droguerie , Taunusstraße 39 .
J . C . Bürgener , Hellmundstr .35 .
W . Cron , Ecke Röderallee und

Stiftstraße .

cTava
ä Mk . 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 90 , 2 . 00 das Psd .

in den beliebten feinen Qualitäten in Wiesbaden zu Hasen bei :

Frisches Kalbfleisch ! I
91/2 Pfund Keule (ohne Bein ) ....... Mk . 6 .—
9 ' / - „ Vorderviertel (Coteletts und Brust ) . „ 4 .50
3 schwere ger . oder gesalz . Ochsenzungen . . . . „ 10 .—
la Nagelholz ( Rauchfleisch ) per Pfund . . . . „ 1 .30
la geräucherte . Schinken per Pfund . . . . . „ 1 .—

DV franco Nachnahme . ( ä 528/3 A ) 22
W . Foelders , Emden (Ostfriesland ) .

ÄIIa Compto
11 I b B * liefert preiswürdig die

flll V L Schell ^ iberg
’
scbe Hofbuchärnckerei

Wiesbaden , Langgasse 27 ,

sowie frische Koch - Mettwurst p . Psd . Mk . 1 . — empfiehlt

Carl Schramm , Schweinemetzger ,
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße ._________

Chines « Thee9
Chocolade und Cacao

Aechte Havana - Cigarren
Cigaretten nnd Tabacke

empfiehlt in großer Auswahl

J . C . Both , aw

| Aspernlin . |
. Ein Pa ^etchen ^ 2? "

Pfg ^ eimr
"

Flc ^ ch^ Wein ^ d ^ Aepfelwein
zugesetzt , genügt , demselben den lieblichen Maikräuter - Geschmack

Cognac ,

Rum , Arrak , Sndweine ,
direct aus den Productionsländer « ,

empfiehlt 4822
J . M . Roth Xachf .

NB . Für Reinheit leiste Garantie .

__________________________
Seite 13

g untz

29 ._________
Zwei Plüsch -Garnituren , Kupfer - und Olivsarbe , sehr billig zu ver -

iaufen Helenenstraße 28 . 8022
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Pariser Clummi - Artikel .
Germania - Drogerie , Marktstrasse 23 . soso

SM ImmyliMeu
Immobilie « f « » erkaufen .

2C., zu ver -

Villa Nerothal 47 zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Adelhaid -
ftratze 62 , 2 , oder Kranzplatz 4 , im Laden . 19905

.fimirfinttliffwä Mfctllltni Nerstadterstraße 12 , hoch -Herrschaftliches Bcsitzchum KM
kaufen . Näh . durch E . Weitz . Michelsberg 28 .

"
2998

Villa mit gr . Garten bill . z. verk . W . Htmpel , Hellmundstr . 21 . 8270
gute Lage , rentirt freie Wohnung und 6 % , ist mit 6 bis
8000 Mk . Anzahl , zu verkaufen . Off . unter B . ä » . ao »

an den Tagbl .-Verlag . 8108

Bortheilhafte Offerte .
Reichhaltiger Granitsteinbruch mit werthvollem Material

für Bauzwecke , Trottoireinfaßsteine , Stratzensteine rc . re . ,
leicht gewinnbar , großer Absatz , nahe Main - und Bahnstation ae -
leaen , unweit Frankfurt , hoch rentables Unternehmen , ist für
15,000 Mk . zu verkaufen . 206

Jos . Imand , Taunusstraße 10 .

Billa im Rheinga « ,
mit schönem Zier - und Obstgarten , Wegzugs halber zu verkaufen ,

eventuell zu vermiethen . Näh . bei Hch .
‘

Heubel , Wiesbaden ,Villa Henbel , am Kurpark . (F . cpt . 125/4 ) 23

In Geisenheim ,
in schönster Lage des Rheingaues , ist ein Bauplatz von 3 Morgen ganz

oder theilweise zu verkaufen oder für Gartenzucht zu vermiethen . Näh .
beim Rentmeister Rathemacher in Geisenheim .

Baustellen zu verlausen Möhringstraßc 10 .
Bauplätze und Villen , bis zum 1 . Juni beziehbar , an der Alwinen -

straße zu verk . « ustav Walch , Kranzplatz 4 . 4014

Immobilie « z « kaufe « gesucht .
Ein gut rentables Haus bei einer Anzahlung von 6 — 7000 Mk . zu

kaufen gesucht . Offerten unter H . B . S « an den Tagbl .-Verlag .

JEiai Haos ,
in welchem der Käufer eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmern frei

hat und nicht über aOO Mille kosten darf , bei 15 — 30,000 Mk .
Anzahlung sofort oder für später zu kaufen gesucht . 8493

J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 18 .
Rentables Haus mit Garten in guter Lage , bei 10 — 12,000 Mk .

Anzahlung sofort zu kaufen gesucht . Offerten mit genauer Preis - und
Großenangabe unter K . 19 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Ha « s - Ta « sch
Frankfurt - Wiesbaden .

Gegen ein feines Etagenhaus , Liebigstraße , Preis Mk . 165,000 , wird ein
Haus oder Bauplatz in Wiesbaden möglichst nahe der Bahnhöfe zu
tauschen gesucht . Bestimmte Off . u . H . A . 3103 an (Fcpt . 208/424 )

Rudolf Messe , Frankfurt a . M .

j Nermiethnngen
Mohmmsen .

MZMW
lWWmIIlüiLl

f

f

Ecke der Franken - und Walramstratze 8 ist eine schöne und gesunde
Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Mansarde und Keller zu vermiethen .
Auskunft im Laden . 8403

Friedrichstraße 21
ist der erste Stock — 7 Zimmer mit Zubehör und Gartenbenutzung — zu

vermiethen . Anzusehen täglich von 10 — 12 und 3 — 5 Uhr .

Möblirte Zimmer .

Dotzheimerstratz « 20 , Part ., ist ein fein möbl . Zimmer zu verm . 8222
9 ( 1 3 St ., ein frdl . möbl . Zimmer an einen

OllCUllUJ | UUf ) l -59 , anst . Herrn zu 14 Mk . p . Mon . z. v . 7517

Z Ecke Kl . Burgstraße , 1 . Eta ., schönes
WvAyMffv moblirtes Zimmer Preiswerth zu verm .

Dvere Kapettenstratze ein moblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . im
Tagbl .-Verlaa . 8174

Karlstratzc 16 , Part ., ist ein schön möbl . Zimmer sofort zu verm . 5018

7816

Leere Zimmer , Mansarde « , Kannnrrn

7819
8378

8395
6671
7239

’, ein Schlafzimmer uud
     . . . . . 5286

Ein auch zwei gut mobl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 11 , Part .
Em großes schönes möbl . Zimmer an einen auch zwei
Herren preisw . zum 1 . Mai zu v . Albrechtstr . 35 a . 7630

Möbl . Zimmer , im G . gel ., zu verm . Emserstraße 25 , Part . 8471
Ein ft . möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 3 , 2 . 6246
Eins . möbl . Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 18 , Hth . 8 r .
Ein fteundl . möbl . Zimmer zu vermiethen Ecke der Häfner - und Kleine

Webergasse 1 . 8005
Eins . möbl . Zimmer zu vermiethen Karlstraße 30 , Mittelb . 1 St . 7223
Gut möblirtes Zimmer mit Alkoven zu vermiethen Kl . Kirchgasse 1 . 7599
Ein gut möblirtes Zimmer mit sep . Eingang auf 1 . Mai an einen Herrn

zu vermiethen Louisemtraße 24 , Neubau 3 St . l . 7774
Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Neugasse 12 , 3 . St . 8049
Ein feines möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost sofort zu vermiethen

Röderstraße 41 , nahe der Tauuusftraße , im Laden zu erfragen .
Möbl . Zimmer an Herren z. v . Schillerplatz 2 , Stb . Bieber . 8396

ätTtntTPt schön möbl . , an anftänd . Herrn zu
verm . Schwalbacherstr . 39 .

" 71 "

Ein gut möblirtes Zimmer sofort zu verm . Webergasse 49 , 1 l . 7555
Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 43 , 2 . St . 8055
E . geraum , gut möbl . Zimmer zu verm . Wörthstraße 12 , 1 St . 5863
Mbrechtstratze 33 ist eine einfach möblirte Mansarde an einen oder zwei

Herren mit oder ohne Kost zu vermiethen . 8274
Mansarde mit Bett zu vermiethen Frankenstraße 22 , 2 St . 8445
Zwei fr . möbl . Mansarden zu vermiethen Wellritzstraße 9 . 8316
Steinl . Arbeiter finden Schlafstelle mit Kaffee Helenenstr . 5 , Hth . 2 . 8066
Arbeiter erhalten Logis Schachtstraße 24 , Vorderhaus 1 St .
Reinliche Arbeiter erhalten Kost u . Logis Schwalbacherstr . 37 , Hth . 8067
Zwei reinl . Arbeiter erh . Kost und Logis Schwalbacherftraße 69 , 1 St .
Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost n . Logis . Näh . Steingaffe 3, 1 . 8494

Lonisenstratze 2 , Bel - Et . ,
dicht an der Wilhelmstraße , werden zum 1 . Mai elegant möblirter Salon

wtoie geräumiges Schlafzimmer frei , mit oder ohne Penston .
u 7980

Maueraasse 14 , 2 Tr ., ein sch. möbl . Zimmer zum 1 . Mai zu verm .
Moritzstratze 28 ein gr . gut möbl . Parterre -Zimmer zu verm . 5035
Neroftratze 39 em schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 7723
Schwalbacherftraße 6 find zwei möblirte Zimmer an einen Herrn

zu vermiethen . ggig
Schwalbacherftraße 47 , 1 . Et . links , schön möbl . Zimmer billig z. vm .
Sedanstratze 5 ein möbl . Zimmer zu verm . Näh . Hinth . 1 St . r . 8176

Taurmsstratze 38 .
Salon und Schlafzimmer und auch einzelne Zimmer mtt Pension zu

vermiethen . . 7892
Taunnsstratze 41 , 3 . Et . l ., Sonnenseite , gut möbl . Zimmer gu beim .
Taunnsstratze 41 , Frontsp . l ., ein kl . möbl . Zimmer zu verm . 8462
Taunnsstratze 45 , Lonnenseite , gut möblirte Zimmer zu verm . 22987
Taunusstrasse ST sec . fl . Well furnished rooms to let ,

Landlady speaks English .
Walramstratze 4 möbl . Parterre -Zimmer zu verm .
Walramstratze 20 , 1 . St ., möblirtes Zimmer zu vermiethen .
Weüritzstratze 44 , 2 l ., ein schön möbl . Zimmer an einen Herrn z. vm .
Mehrere möblirte Parterre -Zimmer mit Und ohne Kost zu vermiethen , auch

kann ein Clavier mitbenutzt werden , Wellritzstraße 83 . 7832
Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Wellritzstraße 22 , 1 .

Zwei schöne möblirte Zimmer
auf sofort zu vermiethen
Bleichftratze 1 , 1 links . 0922

Ein schönes leeres Zimmer ( sep . Eingang ) an eine anständige Person zu
vermiethen Stiftstraße 13a , Gartenhaus 2 Tr .

Ein Parterrchimurer , zu Büecan 1c . geeignet , in bester Lage sofort
zu vermiethen . Näh . int Tagbl .-Verlag . 8364

KEin
hübsch , leer . Zimm , an anst . geb . Dame zu vermiethen .

Näh . im Tagbl .-Verlag . 8209
19 , H . 3 rechts , eine große Kammer zu verm .

Htrschgravetr 26 ein großes Dachzimmer auf gleich zu beim .
Zchulgafse 4 eine Mansarde auf 1 . Mai zu vermiethen .

MI Kremden - Penston W
Penston , mobl . Zimmer , Salon Elisabethenstraße 19 , Bel -Et .

FawiLiSN - PeNsioU .
Villa Emserstratze 29 Salon n . 2 Schlafzimmer zu verm . 7597

Pension
Sonnenb «*rg,erstirasse 33 . 5117

Familien -Wohnungen . einzelne Zimmer . Bäder . fable d ’höte .
Fremden -Pensto « Tannrrsur . 20 , 2 , Mövl . Zirnmer . 7046

Salon , möblirte Zimmer Mtt undohne Penston .
Webergaste 3 ( Zunr Ritter ) . Bel -Et . 7312
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Angekommene Fremde . ( Wiesbadener Bade - Blatt vom 28 . April .)
Adler .

Kreise w . Fr . Magdeburg
Mies . Büdesheim
Struck , Capitän . Lübeck
Hengsbach . Chemnitz
Just Kfm . Chemnitz
Milch , Dr . Heidelberg
Stärker m . Fr . Chemnitz
Franken . Mühlhausen
Weichenberger . München
Posener , Kfm . Pforzheim
Wex . Berlin
Mandelstamm . Moskau
Mannheimer . Hamburg
Möller , Kfm . Lübeck
Herford . Braunschweig
Diehl , Kfm . Hanau

Alleesaal .
Rucktaschel . Karlsruhe

Belle tue .
Piestel . Memel
Piestel , Frl . Memel
Lade , Bent . Geisenheim

Hotel Block .
Goldschmidt m . Fr . Breslau
v. Kramsta , Frl . Schlesien
Potthoff , Frl . Schlesien
Stolarofi . Moskau
Landecker . Nürnberg
Marcuse m . Farn . Berlin
Aron , Frl . Berlin

Schwarzer Bock .
Baudissin , Fr . Ploen
v . Below m . Fr . Jargelin
Barthell , Kfm . Nürnberg
Schmitt , Fr . Deidesheim
Carr6 , Fr . Amsterdam
Hey m . Fr . Hamburg
Kaufmann , Dr . Philadelphia

Hotel Bristol .
Frieboes m Fr Berlin

Central - Hotel .
Hagen , Dr . Nordhausen
Frankenstein . Frankfurt
Bretz m . Farn . Heidesheim
Mertens , Kfm . Crefeld
Mertens , Kfm . Elberfeld
Jung m . Fr . Köln
Severin , Kfm . Bordeaux
Broelsch , Fr Aachen
Broelsch , Frl . Aachen

Englischer SSof .
v . Lempitzki . Warschau
Wolff , Fr . Berlin

Cölnischer Hof .
v . Geyr . Officier . Berlin

Hotel Basel ».
v . Embden , Fr . Cleve
Effertz , Kfm . Cleve
Stroheim m . Fam . New -York

Bentsches Beich .
Hagemeyer . Frankfurt
Ständen m . Fr . Mainz
Schützler , Kfm . Berlin
Heyse , Kfm . Berlin
Liebmann , Kfm . Hamburg
Becker m . Fr . Cassel

Bietenmiihle .
Hunolt , Ingen . Chemnitz
Rausch , Fr . Nordhausen
Schimmelpfennig , Frl .

Nordhausen
Sinner . Freiburg
Issaieff m . Fr . Petersburg

Einhorn .
Fay , Kfm . m . Fr . Nürnberg
Wagner . Wilhelmshütte
Hinzdmann , Kfm . Annaberg
Kiebiger , Kfm . Bremen
Gekelein . Büdesheim
Zynen , Kfm . Amsterdam
Lasalle , Kfm . Leipzig
Reinhardt , Kfm . Augsburg

Engel .
Wüster , Fr . Elberfeld
W üster , Kfm . Unter -Barmen
Krieg , Kfm . m . Fr . Leipzig
Frey , Bent . Königsberg
Högy , Bauinsp . Mainz
Paul , Fbkb . Lengenfeld
Winckler , Frl . Hamburg
Quartier m . Fr . Bielefeld

Zmn Erbprinz .
Hemiry . Valkock
Lehmann , Kfm . Stuttgart
Jochmann , Kfm . Prag
Eller , Fr . Coblenz
Napp m . Fr . St . Goarshausen
Schila , Lehrer . Neuweilnau
Gerndt , Kfm . Limburg
Thald . Diez
Gruber , Stabsarzt . Braunfels
Bächle . Frankfurt
Blumenthal , Kfm . Nürnberg
Schäferle . Bent Nürnberg

Europäischer Hof .
Sperling m . Farn . Berlin
Leo , Assessor . Königsberg

Eisenbahn - Hotel .
Frank , Dr . med . Milwaukee
Jünger . Schwalbach
Begier , Fr . m . Sohn . Berlin

Stadt Eisenach .
Foss . Daisen
Scherer . Frankfurt
Remberg , Frl . Mainz

Grüner Wald .
Imgardt , Kfm . Wetzlar
Fritzsche , Kfm . Chemnitz
Mannes , Kfm . Hofheim
v . Silany , Stud . Heidelberg
Borberg , Kfm . Elberfeld
Jacobi , Kfm . Grünstadt
Koch , Dr . med . Amsterdam
Schlabach , Kfm . Wetzlar
Wissenbach , Kfm . Wetzlar

Hotel zum Hahn .
Kluge . Erlangen
Brinkmann . Weilburg

Hamburger Hof .
Lundstedt m Fr . Hamburg

Haiserbad .
Schiesing , Fr . Gleinitz
Schweden Frl . Gleinitz

Oolden ^ Mette .
Braun , Frl . Coblenz

Cloldenes Kreuz .
Schirm , Frl . Berlin
Schaab , Fr . Frankfurt
Wiesener . Ellwangen

Goldene Krone .
Zündorff m . Fr . Heidelberg
Philippsthal , Fbkb . Berlin

"Weisse Eilien .
Meister . Coblenz
Wittkamp . Trier
Stecker m . Fr . Coblenz

Kiassauer Hof .
Wolters . Amsterdam
Carp . Holland
Kraft , Fr . Leipzig
Neuendorf . Leipzig
Fasskessel , Fr . Berlin
Neubauer . Hamburg
Flemming . Magdeburg
Arndt , Dr . Barmen
Thusius . Magdeburg

Hotel du Nord .
v . Wilke . Berlin
Rüttgers , Fr . m . T . Leipzig

Pariser Hof .
Schultze , Major . Strassburg

Wonnenhof .
Strommenger . Crefeld
Heimansberg . Essen
Grossrau , Kfm . Stuttgart
Schmerus , Kfm . Plauen
Harnisch , Dr . Leipzig
Heilige m . Fr . Aachen
Stockmann . Frankfurt
Clasen , Kfm . Frankfurt
Fessler , Kfm . Frankfurt
Fleischmann , Kfm . Wien
Gerhardt , Kfm . Berlin
Ludolph , Dr . med . Bonn
Schmidt , Kfm . Meisen
Koltze , Kfm . Hanau
Wilhelmy , Prof . Berlin

Pfälzer Hoff .
Sohn m . Fr . Elberfeld
Kortenbader . Stuttgart
Faber . Eisenach

Frince off Wales .
Winter . Butzbach
Rohde , Kfm . Kiel
Hheiu - Hotel u . Hep .
Bunte . Rent . Hüth
Fleming .
Moody , Frl .
Sharpe , Frl .
Kühls .
Cohrs , Kfm .
Pauly , Dr .
Haussmann .
Baumann .

Chicago
New -York

London
Oranienstein

Hamburg
Höchst

Bockenheim
Hockenheim

Landau m . Fm . Warschau
Hheinstein .

Schumann . Fr . Halle
Hose .

Sandmeyer , Fr . Schwerin
Krüger , Fr . Schwerin
Lewing , Fr . Hannover
Meyer , Dr . m . Fr . Berlin
Wood , 2 Frl . England
Shotter , Frl . England

Schützenhof .
Kanter , Kfm . Berlin

Tannhäuser .
Böger , Kfm . Giessen
Seitz , Kfm . Esslingen
Camerer m . Farn . Leipzig
Späht , Kfm . Freiburg
Kohn , Kfm . Augsburg
Weiss . Schrobenhausen
Maier , Rent . Stuttgart
Reiher . Dresden

WTeisser Schwan .
Witt , Fr . Frankenthal
Ackermann , Lieut . Ystad
Bierfreund . Heinrichswalde

Spiegel .
Ernst , Fr . , Leipzig

Taunus -Hotel .
Mohr . Frankenberg
Perdelnm . Fm . Strassburg
Wolff m . Fr . Crefeld
v . Sturmfeder . Schlüchtern
Kalischer , Kfm . Berlin
Kraus , Dr . Frankfurt
Zirngible , Lieut . Würzburg
Schmälten m . Farn . Berlin
Dumm , Dr . med . Wildbad
Dilsenberg m . Fr . Stettin
Keerl , Kfm . Crefeld
Malzfelder m . B . Königsberg
Ruhhe , Kfm . Magdeburg
Cassel , Kfm , Hirschberg
Meyer , Rent . Ems
Marenfortm . Fm . Hannover
Buben m . Fr . New -York
Bernhards , Kfm . Elberfeld

Hotel Victoria .
v . Duncan , Fr . Leipzig
Forstmann sen . Werden
Tiemann , Kfm . Barmen
Crommelin , Fr . London
Jones , Frl . Rent . London
Hacke , Fbkb . Hamburg

Motel Vogel .
Hoffmann , Kfm . Dresden
Katenshima . Stud . Japan

Hotel Weins .
Percyleckenby . London
Gard . London
Schmidtborn . Friedrichsthal
Pfannenkuehen . Braunfels
Kuhlmann , Kfm . Osnabrück

In Erivathäusern .
Pension Internationale .

Story . Clifton
Villa Germania .

v . Bibicoff m . Fm . Petersb .
y . Witt , Frl . Petersburg
Keil m . Fr . Mankromstadt

Pension Carola .
v . Buchwald , FrL Hannover
Croft , Frl . London
Walker , Fr . m . T . Boston

Wilhelmstrasse 38 .
v . Marie , Frl . Amsterdam

Iläe geehrtep Eeser n . Leserinnen werden freundlichst gebeten , bei allen Anfragen u . Bestellungen , welche sie

if auf Grund von Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ machen , sich stets auf dasselbe beziehen zu wollen .

SLürMv
(24 . Forts .) Roman von A .

„ Ich hoffte , Du würdest Dir 'S noch überlegen,
"

hatte sie ein¬
mal hingeworfen .

„ Ich habe es mir überlegt,
" versetzte er fest , „ ich lasse nicht von

Sanna , bin nun auch schon gebunden , kann und will nicht zurück .
"

Dabei blieb es . Wie zwei kriegführende Machte , die ungern
Waffenstillstand geschlossen haben , verhandelten sie . Kurt verlangte ,
seine Mutter solle Frau Stahl besuchen und in seinem Namen
um Sanna werben .

Aber Carola , gmmüthig , wie sie war , entsagte freiwillig diesem
feierlichen Stete , und nun wurde festgesetzt , daß Carola und Sanna von
der Baronin eingeladen werden sollten , ganz förmlich , nur als ob

Frau von Knebelsdorf es aus ganz literarischer Begeisterung thäte ,
nur um die persönliche Bekanntschaft zu vermitteln .

Frau Stahl hatte lächelnd eiugewilligt .

„ Mache nur keine Umstände Mutter, "
sagte Kurt , „ je ein¬

facher , desto besser , glaube mir ! "

im Hafen .

von Kapff - ßssenther .

„ Ja , ja , ganz einfach ; ich weiß schon , was ich thne ! "

Frau von »Knebelsdorf machte aber natürlich den stillen Vor¬

behalt „ standesgemäß
"

, und obgleich ihre Finanzen beinahe er¬

schöpft waren , engagirte sie doch einen Diener mit weißen Hand¬

schuhen für den Abend . Sie ließ die Wohnung ausräumen und

erleuchten wie für eine große Gesellschaft ; sie bestellte ein feines

Souper , genug , es wurde sehr feierlich .

„ Das ist ja alles nicht nöthig,
" versicherte Kurt .

„ Das weiß ich am Ende doch besser , mein Sohn . " "

Karola und Sanna kamen zu Fuß und ganz schlicht gekleidet ,
ganz bereit , ohne Weiteres Kurts Mutter am den Hals zu fallen ;
aber Frau von Knebelsdorf kam ihnen in sehr würdevoller Haltung

entgegen , die wenigen Schritte , welche die Etiquette vorschrieb , in

rauschendem Seidenkleide , in einer hochmodernen Coiffure , diserei

parfürmirt . Dazu die Reihe festlich erleuchteter Gemächer , und

Kurt daneben in seiner blitzenden Uniform , etwas verlegen zwar ,
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aber doch ein ganzer Edelmann , genug , es war wirklich etwas
beklemmend .

Sanna wurde in der That ein wenig beklommen ; Carola
aber lächelte und mit einem leicht spöttischen Blick überflog sie die
brennenden Kronleuchter und die weit geöffneten Flügelthüren .

Nun sahen sie höchst feierlich im . Salon , Frau Carola zur
Rechten auf dem Sopha , Sanna auf einem Tabourei , und die
Baronin , immer kühl und zurückhaltend , sagte ihrem Gaste einige
Artigkeiten über den Vortrag von neulich . Es sei echl französischer
Esprit darin gewesen .

Wenn man so zuhörte , konnte man vermuthen , dah Frau
Stahl eine chinesische oder botokudische Geschichte vorgetragen habe ,
welche Niemand etwas anging , und von der sich Niemand getroffen

*

fühlen konnte .
Dann sprach sie von dem Kunstsinn der Frau Prinzessin und

von dem Antheil , den der tzof an der Literatur nahm . Nun
richtete sie einige recht herablassende Worte an Sanna : Ob diese
etwa auch schriebe oder ob sie ihre Mutier in der Häuslichkeit
unterstütze ? Sie fand es allerliebst , als man das Letztere bestätigte
und gratulirte zu einer so praktischen Tochter .

Die Baronin that dies Alles in der verbindlichsten Weise ,
aber ihre Absicht , mit den Güsten auf förmlichem Fuß zu bleiben ,
trat deutlich hervor .

Kurt wurde bald roth , bald blaß . Sanna blickte mit unge¬
heuchelter Verwunderung drein . Was wollte diese Baronin denn
eigentlich ? .

Carola ließ sich die Sache eine Weile gefallen . Auf einmal
sagte sie in ihrer völlig unbefangenen Weise :

„ Ja meine Tochter ist einfach , bescheiden und gegen alle
Wahrscheinlichkeit auch häuslich erzogen . Es geschieht manchmal
im Leben das Unwahrscheinliche . Es giebt Gardelieutenants ,
welche geneigt sind , ein einfaches , bürgerliches , aber vergeistigtes
Leben zu führen und Töchter von Schriftstellern , welche es gelernt
haben , zu wirthschaften . Wenn Ihr Sohn , wie wir hoffen , in
die Lage kommt , sich zu verheirathen , so wird er an meiner Tochter
eine bescheidene und sparsame Frau bekommen . Es ist wirklich
so , Frau Baronin , Sie mögen darüber beruhigt sein .

"

Frau von Knebelsdorf fand nicht gleich eine Antwort . Diese
Ruhe , mit welcher Frau Stahl das Gespräch nach ihrem Belieben
lenkte , brachte sie außer Fassung .

„ Sie sprechen mit einer Selbstverständlichkeit von Dingen,
"

stotterte sie , „ welche denn doch noch in weiter Ferne liegen .
‘

Die
Sache , auf welche Sie anspielen , ist nicht so einfach / als Sie
meinen . Ich glaube , es wäre am besten , heute gar nicht davon
zu sprechen .

"

„ Bitte , Mama, "
sagte Sanna , „ sprich also lieber nicht davon ,

da die Frau Baronin es nicht wünscht . Kurt wird ja ohnehin
Sanna stockte vor dem zürnenden Blick , den die Baronin ihr

zuwarf ; wie hatte sie sich auch so verschnappen und den jungen
Baron nur einfach Kurt nennen können ? Carola aber fuhr un¬
beirrt fort :

„ Weshalb denn nicht davon sprechen , wir denken doch alle
daran , sind doch alle davon erfüllt . Auch Sie , Frau Baronin ,
haben in diesem Augenblick nur den einen Gedanken . "

„ Ja , Carola Hal Recht,
"

sagte Kurt jetzt ernst , „ warum sollen
wir uns denn nicht offen gegen einander aussprechen und zwar
aus vollem Herzen , ganz frank und frei ? "

„ Welch sonderbare Idee,
"

stotterte die Baronin , „ da ich die
Damen kaum erst kennen gelernt habe ! "

„ Ach Mama , Du kennst sie ja längst aus meinen Erzählungen ,
hast Dich in Gedanken mit ihnen beschäftigt . "

Die Baronin war wirklich fassungslos , nur so frank und frei
herauszusagen , was man dachte und in Gesellschaft ! Das war
doch unerhört ! Aristokratisch war es , in verblümter Weise seine
Meinungen fühlen zu lassen , wenn möglich , während man das
Gegentheil von dem sagte , was man meinte .

„ Und ich auch,
" sagte Sanna bescheiden und erröthend , „ ich

kenne Sie , gnädige Frau , seit ich Kurt kenne . Kurt ist ein guter
zärtlicher Sohn und ich wäre sehr unglücklich , wenn ich dies schöne
Berhältniß zwischen Ihnen mrd Ihrem Sohne trüben sollte .
Wüßte ich nur , was ich thun könnte , um Ihre Zuftiedenheit zu
erwerben , gnädige Frau ? "

Wie muthig und bescheiden zugleich dies kleine Mädchen
sprach . Was sollte man ihr denn erwidern ?

„ Es ist gewiß nicht Ihre Schuld , mein liebes Kind , gewiß
nicht , wenn . . . aber . . . "

Und sie wandte sich wieder zu Carola :

„ Sie kennen ja doch die Stellung meines Sohnes , die Ver¬
pflichtungen , die ihm sein Name auferlegt .

"

„ Die Verpflichtung , seine Schulden zu bezahlen, " versetzte
Carola , „ diese Verpflichtung anerkennen auch wir ; ich übersehe so
gut wie Sie alle Schwierigkeiten .

"

„ Doch vielleicht nicht ganz , Frau Stahl . Bedenken Sie ,
mein Sohn ist Majoratsherr . Die Knebelsdorf haben , ein sehr
seltener Fall , ihre Ahnen ganz rein erhalten . Viele von ihnen ,
Freiherr Detleff , Freiherr Malte und Freiherr Hugo waren
wirkliche Kammerherren .

"

„ Wirkliche Kammerherren ! "
wiederholte Carola , aber sie be¬

wahrte ihren Ernst .

„ Wirkliche Kammerherren, "
bestätigtedieBaronin . „ Unddaraus

erwächst die Verpflichtung , sich auf der Höhe seiner Stellung und
seines Namens zu erhalten . "

„ Nun , setzen wir den Fall , er würde nicht Kammerherr, "

meinte Sanna , „ Du weißt , Mama , ich habe diesen Ehrgeiz nicht . "

„ Nein, " sagte Carola , „ auch Kurt hat einen besseren . Er
wird ein echter und wahrhaftiger Mensch werden , ein Mensch , der
nur das gelten will , was er ist , und darnach strebt , etwas zu
sein , nicht nur zu scheinen . Er wird die Lücken seiner Bildung
ausfüllen , wird an geistigem und rein menschlichem Leben reichen
Gefallen finden , wird arbeiten und an der Arbeit selbst Freude
finden , lernen sich einschränken , und doch das Leben genießen , in
einem höheren Sinne freilich als bisher — genug , kein richtiger
Baron mehr , kein wirklicher Kammerherr , aber ein ganzer Mensch
wird er werden .

"

Die Baronin starrte die Sprecherin an , als habe diese
arabisch gesprochen .

„ Das mag sich alles in Ihren Dichtungen recht schön aus¬
nehmen , liebe Frau Stahl ; ich aber möchte zunächst , daß mein
Sohn Baron bliebe .

"

„ Liebe Mutter , Carola hat mir aus der Seele gesprochen ,
und ich hoffe , daß Du in den Kern unserer Lebensanschauungen
noch eindringst . "

„ Ich bedaure , lieber Sohn , daß Du von romantischen
Ideen Dich hast anstecken lassen , die für einen Knebelsdorf so
wenig passen . "

„ Darin haben Sie recht , Frau Baronin , für einen Knebels¬
dorf passen sie nicht . Dennoch möchte ich versuchen . Ihnen mit
allem Respect vor Ihren Meinungen , einige Aufklärung beizu -
bringen . Sie sind der Meinung , daß Ihr Sohn im Begriffe
ist , eine Mißheirath einzugehen , daß Sie ein großes Opfer bringen ,
wenn Sie ihn nicht direct daran verhindern , wenn Sie , um es
kurz zu sagen , mich und meine Tochter nicht einfach zur Thür
hinauswerfen . "

„ Aber Frau Stahl , wie dürfen Sie mir eine solche Unge¬
zogenheit auch nur in Gedanken . . .

"

„ Also sagen wir : hinauscomplimentiren . Bitte , Frau Baronin ,
nehmen . Sie wenigstens zur Kenntniß , daß ich dasselbe Opfer
bringe , indem ich zu der Verbindung meiner Tochter meine Zu¬
stimmung gebe . " —

Frau von Knebelsdorf machte große Augen .
„ Ja , lieber Kurt,

"
fuhr Carola fort , „ nehmen Sie mir ' s

nicht übel . Ich habe Ihnen das noch nicht erklärt . Aber Ihrer
Mama muß ick es klar machen ; der Adelstitel hat für meine
Tochter absolut keinen Werth ; in unseren Kreisen hat nur ein
Name Werth , den man sich durch eigene Leistungen erworben hat .
Meine Tochter ist die eines Chevalier des ancien regime , und es
ist doch für sie angenehmer und vortheilhafter , sich Stahl zu
nennen , als die Tochter einer Frau , die sich diesen Namen ge¬
schaffen hat . Ihr Sohn muß erst lernen zu arbeiten und etwas
zu sein , will er in unserm Kreise leben . Gesetzt aber , Ihr Sohn
einigt sich mit seinen Gläubigern und führt seine Frau nach
Knebelsdorf . . . "

„ Rhonsberg, "
verbesserte Frau von Knebelsdorf .

( Fortsetzung folgt .)
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Mobiliar - Versteigerung .

Morgen Donnerstag , den 30 . April , Vormittags
9 >/s und nöthigenfalls Nachmittags 2 Nhr , versteigere

ich zufolge Auftrags im Haufe

nachverzeichnetes Mobiliar , als :
Ein Mahagoni - Speisezimmer , bestehend aus Büffet , Ausziehtisch ,
Sopha , 6 Stühlen , 1 Kupferstich von Knaus und 1 Pfeilerspiegel ,
1 Spieltisch , 1 Mah .-Ovaltisch , 1 Eichen -Biiffet , 1 Pianino mit
Stuhl , 2 Betten mit hohen Häupten , Spiegelschrank , Waschkommode
mit 2 Nachttischen , 6 verschiedene Betten , 1 Spiegelschrank , ein - und
zweithürige Kleiderschränke , eine Salon -Garnitur mit 6 Sesseln ,
2 dito mit 4 Sesseln , 2 einzelne Sophas , Kommoden , Consolen ,
Waschkommoden und Nachttische mit und ohne Marmorplatten ,
ca . 3 Dtzd . verschiedene Stühle , runde , ovale und viereckige Tische ,
Spiegel/Bilder , 2 Regulateure , Küchenschrank , Anrichte , 1 Bade¬
wanne , Hausapotheke , Lampen , 1 feiner Vogelbauer , Glas , Porzellan ,
eine vollständige Küchen -Einrichtung , 1 Fahne , 1 Fliegenschrank ,
Teppiche , Vorhänge , Tischdecken und verschiedenes Andere ,

(jff atlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung .

Auktionator und Taxator .
NB . Obige Wohnung ist auf sofort zu vermiethen . 333

Neuheiten

Flanell - iinHri (* Blwen
,

IoosseliH .
(lhiria - BI « ii

,

Satin - und WascHtasen
für D ^ MLSW . und Mtader ,

sehr preiswürdig , empfiehlt 854o

Ludwig Hess
,

Webergasse 4 .

Mf " Für Brautleute t
Gute Betten in Roßhaar , Wolle und Seegras , ganze Garnituren ,

sowie einzelne Canapes , auch Kastcnmöbel zu verkaufen 8543
Adeltzaidstraffe 42 . A . ILeiclier .

Die Gcncral - Agcutur und Bmeaiix der

„
Hammtmia44 ,

f ^ Versicherungs - Gesellschaft des Verbandes von

Glaser - Innungen Deutschlands , befindet

sich jetzt :

30
,

i . Elke WMMrK 30,1
( Zur Stadt Weißenburg ) ,

und hält sich zu Glas -Verficherungs -Abschlüssen jeder
Art unter bekannt eoulantesten Bedingungen den ver¬

ehelichen Bauherrn und resp . Interessenten angelegent -

lichst empsohlen . Jede Auskunft und resp . Anfrage sofort
bereitwilligst und kostenfrei . Vertreter ( auch für auswärts )

stets erwünscht . 8527

Die General - Agentur

Frieclr . Heim
,

30 , I . Dotzheimerstratze 30 , I .

Abonnements auf sämmtliche

MoSen - JorrrRaLe
werden erbeten von

Sos . löiiimaMn .
Buchhandlung , Kirchgasse 2 .

8 Vom 1 . Mai Ms 1. Juni 1J .

O werden in meinem
o

| Total - Ausverkauf

8 Wollnwusselme ,
Kleidercattmie ,

§ Juponstoffe ,

I fertiie Röcke
,

Besätzstoffe
,
Tricot- Taillen

,

8 Gardinen ,

§ Tischteppiche und Fussteppiche
O - sämmtlich

| unter Einkaufspreis ausverkauft

8 W . Schmitz
,

8 BlicheisbeB *
g 4 .

M 8524

Herr Rentner Karl Utz hat dem S . Josephs - Hospital
ein Legat von 100 Mk . zugewandt , was hiermit dankend be¬

scheinigt wird .
Wiesbaden , 27 . April 1891 . 8552

Dr . Keller .
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Seezungen enwfichlt billigst

AbnneBient - Einladnng auf Eis .
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Aufträge für Milch vom « » >- >!>' sch en Gut , früher nttter ’fihea
Gut , Nendorf , nimmt stets entgegen Hermann Baum , Schwal

"

bacherstraße 21 , Metzger Ries , untere Webergasse 28 . Für reine voll .
Milch wird garantirt . '

« 2

w
s-4- s Proapecte und Preislisten Bflreau Buasig -g -asse 53 , 1 . Et .

EäshandBungg K .

Todes - Anzeige .
Heute früh verschied sanft im 70 . Lebensjahre unsere liebe Mutter ,

Schwiegermutter und Großmutter ,

Frarr Kehrer Keller , Mme . ,
Elisabeth , geb . Nestsrdorf .

Bierstadt , Boppard , Oberaurost , 28 . April 1891 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 30 . l . M ., Nachmittags
3 Uhr , zu Bierstadt statt .

g Todes - Anzeige .
3 Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit -
Z rheilung , daß mein lieber theurer Gatte , unser unvergeßlicher Vater ,
I Schwiegervater , Schwager und Onkel , der Kutscher

Kudwig Kabrrftock ,
8 im 56 . Lebensjahre heute Morgen ö ' /a Uhr nach langem , schwerem
g Leiden sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten
8 Die tieftranernden Hinterbliebene » .

Dotzheim , den 28 . April 1891 .

Todes - Anzeige .
Es hat dem Allmächtigen gefallen , unseren innigstgeliebten

Sohn und Bruder ,
CtzriMan Giovle ,

nach kurzen !, schwerem Leiden zu sich zu rufen .
Um stille Theilnahme bitten

Die trauernde Wrrtter and Geschwister .
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 29 . April , Mittags um

2 Uhr , vom Leichenhause aus statt .

FH
'

Eisharaalurig i

!|h .wenzJ
larasgässeSärcrm .' 1

Maifische , prima Rheinsalm , Elbsalm ,
kleine Salme , per Pfd . 1 Mk ., Bach -

^ forellen , lebende Rheinhechte , Karpfen ,
MSchleie u . Aale , sowie la Schellfische ,Cadliau , Schollen , Zander , Turbot u .

Feuerwehr .
. r

Die .Mannschaften der Freiwilligen Feuerwehr des zweiten Zuges ,d . s. : Letter -Abtheilung IT , Führer : Herren Fr . Schnug und H . Seids :
Feuerhahnen -Abtherlung u , Führer : Herren G . Stahl und I . Stappert :
Saugspritzen -Abtherlung II , Führer : Herren E . Neugebauer und D . Acker -
ZEi Kandsprchen -Abtheilung II , Führer : Herren H . Kreppei und I . Prinz :Retter -Abtheiiung II , Führer : Herren L . Stahl und Ph . Schmidt , werden
auf Donnerstag , den 30 . April c., Nachmittags 5 Uhr , zu einer Uebung in
Uniform an die Remisen geladen . Wer ohne genügende schriftliche Ent -
schuldigung fehlt , wird nach § 30 der Feuerwehr - u . Löschordnung bestraft

Wiesbaden , 28 . April 1891 . Der Brand -Director . Scheurer . *

Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
theilung , dass am 27 . April

Frau Cnl A
. Mitt

$ arie , * Rill ,

nach längerem Leiden sanft entschlafen ist .

Wiesbaden , den 28 . April 1891 .

als Sohn .

Die Beerdigung findet statt : © © nnerstagr ,
den 29 . d . M . , Nachmittags 2 Uz Uhr ,
vom Leichenhäuse aus .

Die Beerdigung findet Donnerstag , den 30 . April , Nachmittags B
N 4 Uhr , vom Sterbcbanse , Saumarkt 38 , ans statt .

Bekanntmachung .
Douuttstag , de « 30 . April , Vormittags 10 Uhr , werden in

dem Haufe Bahnhofstraße 16 dahier folgende Mobilien , als :
Ein Büffet , 1 Büffetschrank mit Marmorplatle , 1 Ausziehtisch mit
6 Einlagen , Kleidcrschränke , Sophas , Waschtische , Sessel , Stühle
Tische , eis . Bettstellen mit Sprungrahmen , Notenständer , 1 Wasch -
mange , Fahnenstangen , eine Parthie Fenster , verseh . Haus - und
Kuchengeräthe u . dergl .,

öffentlich freiwillig versteigert . Die Versteigerung findet bestimmt statt .
Wiesbaden , den 28 . April 1891 . 341

_________________________________ gischiinfrn , Gerichtsvollzieher .

Pferde - Versicherimgs - Gesellschaft
Die Beiträge zur 1. Hebung 1891/92 werden vom 1 . Mai er . ab

erngesammelt .

____ yerVorsta -side

Julius < ü -
eyer9 Fischhandlung ,

____ Grabenstraße 9 , nahe der Gold gaste .
Salm und Hummer in Büchsen .

Telephon No . 127 .
~

8581

HarHNethödsU
werden gereinigt und gewichst , alte wie neu heraestellt . 8381

Heinrich ä . issei . Sch reiner u . Frotteur ,
__________ Schwalbacherstraße 27 .

Von einem eautionsf . Wirth eine gut gehende Restauration
gesucht oder em dazu passendes Lokal hier , auch auswärts . Offert , unter
J . F . IOO an den Tagbl .-Verlag ._______ ___ __________ ____ 8528

Eine blinde Frau , welche sonst nichts arbeiten kann , empfiehlt sich gc-
ehrten Herrschaften im Stnhlfleckten und bittet um geneigten Zuspruch .
Frau H »»xbaum . Wwe ., KI . Schwalbacherstraße 13 . 8556

Ätitte oder Ende Monat Mai gellt ein leerer BioöSlwaaen
von Wiesbaden « ach Erfurt . Wer denselben benutzen will , melde
sich bei Ceschw . Müller . .Kirchgaste 17 . _______________ 8562

Schootzhunde an ledige Damen unentgeltlich abzugeben Nicolas -
fsttaße 1 .

Sportswarm
mit Capital gesucht . Off . unter „ Hentbl . Pferdesport 3OS ‘<
an den Tagbl .-Verlag .

__________________ ( H . 63185 ) 353
Ein Kind wird in gute Pflege genommen . Näh . Tagbl .-Verlag . M ;

Herrath .
Ein Auf . d . 30er stehender , verwittw . Arb . m . einem Kind , in fester

Stellung mit ca . 1400 Mk . Einkommen , sucht eine Lebensgefährttn fried -
lichen und soliden Charakters . Offerten unter Chiffre „ Epheu “ haupt -
postlagernd Wiesbaden .

Papageien , zahm und sprechend ,
zahme Kanarien , gelernte Dompfaffen , in - und ausländische Vögel große
Auswahl , Vogelhandl . Henning , Ecke Mauergasse , 1 St . (Rhein . Hof ) .

Vier Petroleym - Bhtzlampen Breu « A . L -
Gestelle pastend , ueu , bester Sorte , von 5 Gasstamuterr Licht¬
stärke , ganz billig abzugeben Slcrosiratze 11 « , 2 . St .
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Silberne Damenuhr mit halber Kette von Biebrich , Hotel
gBsl ? Nassau , bis auf die Wilhelmstraße am Sonntag Abend

- wischen 6 u . 7 Uhr verloren worden . Adresse Adelhaidstraße 60 a , 1 St .
Gute Belohnung . '

Eine filberne Uhr mit Kette verloren . Inschrift : Quatre rubis .
Abzugeben gegen gute Belohnung Röderstraße 31 , 1 l .

Verlöre « am Sonntag ein goldenes Kreuzchen auf dem Feldwege nach
der Adolphshöhe . Abzugeben geg . Belohnung Oranienstraße 21 , Part .

D !ZM SOZIS ]
SlAlS SküJSl Unterricht IsiiSisl

1 111 rBir" 1 4*

Norddeutsche , staatl . gepr . Lehrerin erth . Unterr . in allen Fächern
u . Nachhülfest . Preis mäßig .

'
Off . u . S *. H . 1 * an den Tagbl .-Verlag .

Nasch förd . Gementar - Merr .

'
3893

ertheilt ein vorzägl . empf . Lehrer an solche Schüler , d . Ostern die off .
Schul , noch nicht besuchen sollen . Off , s . A . B . 9 des . d . Tagbl .-Verlag .

€ and . inath . erth . Nachhülfestunden Näh . Tagbl .-Verlag . 7864
des hum . Gymnasiums ertheilt Nachhülfe .

HSPH -wKAkP Näh , im Tagbl .-Verlag . 7574
Französischer Unterricht wird erth . N . Tagbl .-Verlag 2931
Maniaov . lady ofiTers German , French and Italian

lessons . Apply to Feiler & Cteths , library .______ 8039
Iiecons de francais d ’une institutrica frangaise . 8 ’adresser

chez Feiler & Geeks . ________________ ______
2933

; Clavier - Unterrieht gründlich , billigst . N . Tagbl .-Verlag . 2930

j Meine Sprechst . zur Annahme neuer Gesaugschüler sind jetzt täg¬
lich — excl . Sonntags — von 9— 11 Uhr .
f_________________ ______ Gertrud Bntssler , Kirchgasse 2 a , 1 .

Unterricht iw Mmuenmachen
Wird ertheilt Walkmühlstratze 10 , Gartenhaus . 8539

Fnr Dawen !
Jur Nachricht , daß ich einen Kursus im Maaßnehmen , Zeichnen , Zu¬

schneiden sämmtlicher Damen -Garderobe nach neuestem Schnitt nebst sym .
Berechnung sämmtlicher Journale eröffnet habe und bitte um geneigten
Zuspruch .

Hochachtungsvoll
Frau Bath , Bamchmann , Wellritzstraße 33 , Mittelb . 1 St .

Gründlicher Unterricht wird im Weitz - uud Buntsticke « , sowie in
allen feinere « Handarbeiten von einer geprüften Lehrerin ertheilt .
Walkmühlstraße 10 , Gartenhaus . 8534

ZU » WUS Immodilien isiH
Immadilie « tt et1 kaufe « .

Billen Lanzstratze ttUfeg
1 Jahr fertig , zu dem bitt , aber festen Preis von Mk . 60,000 , 65,000 ,
und 70,000 zu verkaufen ( auch zu vermiethen ) . Näh . No . 12 . 8383

Immokilie « ; « kaufe « gesucht .

Gesucht eiu Haus zum Atteru -

bewohneu ,
8 bis 9 Wohnräume , bis 60,000 Mk . mit 2/s Anzahlung . Unterhändler
verbeten . Schriftliche Offerten unter G . 8 » . Nicolasstraße 32,1 .

Geldoerkehr WZW
Capitalir « ; « » erleike « .

30,000 Mk . auf 1 . oder gute 2 . Hypothek per 1 . Juli auszul . d . 8465
I, . Meerlein , Röderstraße 30 .

12,000 Mk . , 15,000 Mk . , 20,000 Mk . sofort , 10,000 Mk . per
1 . Juli auf ante 2 . Hypotheken , auch auf Restkaufschillinge

’
aus¬

zuleihen . Näh . bei Chr . G . Häuser , Wellritzstraße 43 . 8573

Gesucht von einer aus zwei Personen bestehenden Familie eine kleine
Villa oder eine Etage , 5 — 6 Zimmer , t « ganz ruhigem Hause
( ohne Musik ) , für sofort oder Juli . Adressen mit Preisangaben unter
B . B . an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Auf 1 . Juni
wird eine luftige in ruhiger Lage befindliche Wohnung , bestehend aus

zwei Zimmern , Küche und Kellern gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter G . J . 5 an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Eine kleine abgeschl . Wohnung auf gleich oder 1 . Juli zu miethen gesucht .
Offerten an C . Grün her « , Cigarrenhandlung , Goldgasse 21 .

Eine alleinstehende Dame sucht auf 1 . Juli zwei Zimmer
und Küche , Parterre oder Bel -Etage , nicht höher . Zu er¬

fragen im Tagbl .-Verlag . 8570
Eine sehr ordeutliche Frau

sucht unter bescheidenen Ansprüchen ein kleines leeres Zimmer bei
ruhigen Leuten mit Familienanschluß . In der Nähe der Kirch - oder

Louisenstraße , Offerte G . w . 133 an den Tagbl .-Verlag .
»x ...... ........... ... । । । — b

Uermiethungen
Rille « , Häuser otr .

Villa Bad Nauheim .
Ein reizend gelegene Villa , zu Pension passend , zu vermiethen oder

z« verkaufe « durch Bürgermeister Warner oder Gememderatb
J . Fisch t . ( H . 63179 ) 352

Geschaftslokale ete .

In meinem Haufe Langgaffe 31 ist ein Geschäftslokal wegen Krankheit
des bisherigen Inhabers sofort oder für später zu vermiekhm . 8514

C , Schellenberg .
Ein großer neuer Laden in bester Geschäfts - und Kurlage Bad Schmal¬

bachs zu vermiethen . Näh . Bestauraut Bibo daselbst .
oder größeres Lokal , für Lithographen , Buchdrucker ,

MWM billig zu vermieihen Jahnstraße 6 .

Mövlirts Woh « u « gen .

Eine elegant mäblirte Wohnung von 6 Zimmern , am Wilhelmsplatz , ist
auf 8 bis 4 Monate vom 1 . Juni d . I . an zu vermiethen . Bäh . Bei
M . SSarfclofF , Mauergasse 15 . 8545

Wödlirte Zimmer .
Dotzheimerstraße 17 , 2 , Salon und Schlafzimmer ,
schön möblirt , zu vermiethen . 6287

Jahnstraße 2 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 8575
Kapellenftr . 2 a , 2 St . L , 2 gut möbl . Zimmer , auch getrennt , zu Berm .
Michelsverg 10 ein schön möbl . Zimmer auf gleich zu vermiethen . 8553
Moritzstratze 24 , 2 , einfach möbl , Stübchen zu vermiethen . 8526
Nerostratze 12 hübsch möbl . Zimmer für 15 Mr . zu verm . Näh . Laden .
Schulberg 11 , 1 . Et , links , em g. m . Zim . mit Frühst . u . Bedien , zum

Preise von 25 Mk . zu verinietheu . Auf Wunsch auch Pension . W51
G . m . Z . ( 20 Mk . ) m . Kaff . u . Bed . z. vrm . Albrechtsir . 31 g 3r . 8548
Ein ordentl . Mädchen kann ein Zimmer erhalten Dotzheimerstraße 6 , Hth .
Ein gut möbl . Zimmer zu verm . Räh . Friedrichstr . 18 , 2 . Et . I. 8569
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Hellmundstratze 45 , 2 . Hth . 1 St . I .
Sch . möbl . Zimmer , 1 Mansarde mit Bett sos . frei Herrnmühlg . 3 , 1 Tr .
Ein schönes gut möblirtes Zimmer mit Pension zu vermiethen . Näh .

Hirschgraben 5 , 2 St . hoch .
Ein gut möbl . Zimmer sofort zu vermiethen Nerostraße 4 , 1 .
Möblirtes Zimmer Rheinstratze 55 , 2 . Et . 8565
M

" Ein m . Z . auf gleich zu v . Stiftftraße 1 , Frontsp .
Ein einfaches Zimmer mit 2 Betten au anständige Leute zu vermiethen

Walkmühlstraße 22 . 8578
Ein gut möblirtes Zimmer per 1 . Mai zu vermiethen Wellritzstraße 11 , P .
Eine möbl . Mansarde zu vermiethen Dotzheimerstraße 6 , Hth .
Reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis Friedrichstraße 45 , Stb .
Arbeiter erhält Schlafstelle Hellmundstratze 37 , Part .
Ein Mädchen kann Schlafstelle erhalten Hochstätte 16 .
Reinliche Arbeiter erhalten Schlasstelle Meine Kirchgasse 3 , 2 St . 8650
Anständiger Mann kann Schlafstelle erhalten Neugasse 4 , Hth . 2 St . L

Leere Zimmer , Mansarde « , Kauimer « .

Zwei leere sch. Stuben sofort zu vermiethen Saalgasse 88 . 7450
Eine heizbare Mansarde zu vermiethen Wellritzstraße 12 . 8537

Capttalie « z « leihe « gesucht .
10,000 Mark nach der Landesbank baldigst gesucht . Offerten unter

W . B . 55 an den Tagbl .-Verlag .
1K Segen hypothekarische Sicherheit bis zu
-1 .0,VW 66pEt . der Feldgerichtstaxe auf gleich oder

1 . Juli zu leihen gesucht . Offerten unter H . 50 an den Tagbl .-
Verlag . 8304

Fremden - Pensum
Für eine solide junge Dame wird in guter Familie paffende Pension

bei bescheidenen Ansprüchen zum 1 . Mai gesucht . Gest . Offerten unter
M - W . 8 an den Tagbl .-Verlag erbeten .
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Nachlass - Versteigerung .

Morgen Donnerstag , den 30 . April c . , Morgens
9Vs und Nachmittags 2 / , Uhr anfangend , versteigere ich
im Auftrage der Erben der verstorbenen Privatiere Fräulein
Adele Pauly in der Wohnung

1 . Pagenstecherstraße 1
das aus vier Zimmern und Küche bestehende Nachlaß -

Inventar öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung . 243

Wilhelm Klotz ,
Auktionator und Taxator .

Bureau und Geschäfts - Lokalitäten : Mauergasse 8 .

Im Hotel Schützenhof
sind am Donnerstag die Kunstwerke von

Cb . Oaesien & Oie, ,
Buchhandlung für Architektur und Kunstgewerbe

aus Berlin , ausgestellt .
Vertreter dckselhst Herr Oskar Kanter .

„ Sie Herren Interessenten , Architekten , Baumeister , Decorationsmaler ,
Bildhauer, , Möbeltischler , Decorateure , Kunstschlosser werden ganz ergebenst
ersucht , meine neuesten Publikationen zu besichtigen .

Bei event . Erwerbung der einzelnen Werke bewillige ich die denkbarste
coulante Zahlungsweise , sowie event . längeren Credit .

StorchenbränfobererSaal)
fSir0 Gowgasse 2 a .

Mittwoch , den 29 . April , Samstag ,
den 2 . , und Sonntag , den 3 . Mai :

Concert
des Baritonisten und Concert - Schnellmalers
Herrn Wolf und Bassisten Herrn Müller ,

Liedersänger und Duettisten .
Es kommen Gesänge ernsten und heiteren

Charakters zum Vortrag . Zum Schluß :
Herr Concertmaler Wolf .

Eintritt 25 . Pf . ( ohne Bicraufschlag ) .
Es finden nur diese drei Concerte statt

und wechselt das Programm täglich . 8563
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

G . Zimniemanii .

Cognac per Fl . ML 2 . 50 ,

Cognac vieux per FL ML 3 u . 3,50 .

Cognac fine Champagne per Fl . ML 4,50 u . 5 ,

Cognac gründe Champagne per Fl . ML 0 u . 12 ,

Cognac Hennesy, 1,2 u . 3 Sern
,

55

, ____ _ empfiehlt 8541

• I . M . Itoth Nachfolger ,
Mi . Ewrgstragse S .

Wests . Pumpernickel
empfiehlt 8559

______
Oar » Kelper , Webergasse 34 .

Ein Sicherheitsrad , und Glocke für 180 Mk .
zu verkaufen . Fraui Führer , nur Ellenbogcngasse 2 . 8547

Die Fabrik - Niederlage von

P
. Metzner

,

22 . Kirchgaste 22 ,

empfiehlt zu Fabrikpreise » nur prima Waaren , keine
werthlosen Schleuder - Artikel :

Weiße Herren -
,

Damen - n . Kinder - Wäsche .
Herren - u . Knaben -Unterhosen von Mk . 1 . 10 an ,

Damen - u . Mädchen - Hosen u . - Röcke von 40 Pf . an ,
Herren - « . Knaben - Unterjacken von 40 Pf . an ,
Damen - u . Mädchen „ „ 40 „

Neu ! Damen - NutertaiKen Men !
von 95 Pf . an ,

Korsetts von Mk . 1 .— an , Korsettschoner von 50 Pf . an ,
Damen - Schürzen von 40 Pf . an , Rüschen von 2 Pf . an .

Bänder . Trieot - Taillen . Bänder .

Mr Kmder :

Hemdchen von 20 Pf . an , Korsettchen von 45 Pf . an ,
Hosen von 55 Pf . an , Röckchen von 40 Pf . an ,

Zäckchen von 25 Pf . an , Kleidchen von 50 Pf . an ,
Strümpfchen von 20 Pf . an , Schühchen von 35 Pf . an ,

Lätzchen von 20 Pf . an , Schürzen von 40 Pf . an .

Großes Lager fertiger

Strümpfe u . Socken von 30 Pf . an ,
farbig und diamantschwarz ,

MMM M KelbstMstricken der M für ftoeu
und Kinder , sardig rnih

Handschuhe von 20 Pf . an .

Prima Handschuhe
mit doppelten Fingerspitzen , farbig « nd diamant -

schwarz , von 85 Pf . an .

Herren - Kragen und - Manschetten von 20 Pf . an ,
Knaben - Kragen von 10 Pf . an . Hosenträger .

Sämmtliche Kurz - u . TaMcne - Waaml ec . rc ,

Moltke - Cigarren
in vorzüglicher Qualität , ä 6 Pf . (100 Stück Mk . 5,40 ) empfiehlt

ü . «Sriiraberg ', Cigarrenhandlunq ,
_____________ ________

21 . Goldgaffe 21 , nächst der Langgaffe .

Papageien - AnsAerkauf .

Sprechende graue Jako -Papageien und Amazonen sofort billig
Markt 12 beim Gastwirth SS . Klein .

WIM ! Arbeitsmarkt MZMZ

Weibliche Dersonen , die Stellung finde » .

Eine tüchtige Verkäuferin
wird für ein erstes Delicatessen - Geschäft gesucht .

Zn erfragen im Tagbl . - Verlag . 8555
Für ein Manusactur -Wgsch . in Hessen wird ein

wirthfchaftliches Mädchen
aus achtb . Fam . , mit gutem Charakter , christl . R ., als Berk . U .

gülfe in der .Saust ) , gesucht . Bei Conv . Lebensstellung . —
ff. mögl . mit Pb . erb . unt . 1* . B . 855 durch (H . 63204 ) 352

ISaasenstein & Vogler , A . - fl» . , Frankfurt a . B ! .
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A . Rheinländer .

W

ssawMffi

8102gesucht . Näh . im Tagbl . -Verlag

8503
28 .MoSes .

3 " “ '

Modes .
Ein

^ tüthttge erste und eine zweite Arbeiterin sofort

SWW MWeidem A « .
" ' "

H . W . Erkel , Wilhelmstratze 84 .

Gesucht
tüchtige Mäntel -Arbeiterin für unsere Werkstätte . 8574

Gehr . Reifenberg .

Gesucht ein Mädchen gegen hohen Lohn Mauergasse 9 , 3 St .

iHgllgteä » Ein junges braves Mädchen zu einem Kinde gesucht . Nah .
Langgasfe 2 .

Ein junges einfaches Mädchen , zu jeder Arbeit willig , wird gesucht . Näh .
Stiftstraße 18 , im Laden .

Junges williges Mädchen für sogleich gesucht . Näh . im Tagbl .-Verlag . 8582

Victoria - Bureau
, Nerostraße 5

,
sucht zur Bedienung und Pflege einer Dame ein gesetztes

Fräulein mit auf Reisen ( dasselbe mutz ähnliche Stelle be¬
kleidet haben ) , alt einer einzelnen Dame ein einfaches Mäd¬

chen vom Lande , angehende Kammerjungfer « ach dem Aus¬
lande , Kammerjungfer mit auf Reisen , norddeutsche Köchin
mit nach Schlesien , fein bürgerliche Köchinnen und Attrin -

mädchen für hier , Zimmermädchen und Diener « ach anöw .
Ein Mädchen gesucht Hellmundftraße 39 .
Ein tüchtiges Alleinmädchen mit guten Empfehlungen gesucht Louisen -

straße 6 , 3 , zwischen 3— 5 Uhr .
Ein junges williges Mädchen gesucht Metzgergasse 3 .

KeAueriMeR GrUnberg ’ s ^ 0
,

^
Goibgasse 21 , Laden ,

i Eine gesunde kräftige

Eine Monatsfrau auf Mittags gesucht Hellmundstraße 54 , 2 St . rechts .
Ein braves Mädchen auf einen halben Tag gesucht Hellmundstr . 41,2 Tr .
Ein Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht . Näh . Wcber -

qasfe 8 , 3 Tr . r .
Ein j . Mädchen für Nachmittags ges . Näh . Adlerstraße 49 , Vdh . 2 St . h .
Ein j . Mädchen für Nachm . zu ein . Kind gesucht Helenenstraße 22 , Hth .
Jemand zum Wccktraaen gesucht Marktstraße 25 . 8583
Ein gewecktes sauberes Laufmädchen gesucht Kirchgasie 27 . 8409

Mädchen zum Lumpensortiren gesucht . Näh . Friedrichstraße 36 . 5611

Ges . vier Herrsch . -Köchinnen , sechs fein brgl . Köchin . , Köchin
für Pension , zwei fein . Zimnierrnädch . , Herrschaftshaus , eine

Kammerjgf . , drei Z . -Mdch . für Hotel u . Pens . , ein Kinderfrl . ,
eine Beikoch , « . Mdch . v . Lande . Bür . Germania , Häfnerg . 5 .

Gesucht eine tüchtige selbstständige Köchin für eine Kuranstalt ,
ein befl . Mädchen , welches schneidert , ebendas . , zwei Haus¬
hälterinnen für Pension , eine perf . Hotelköchin n . Schlangen¬
bad , zwei Hotelhansm . , ein gew . ged . Hotel -Zimmerm . » eine
Beiköchin , ein Alleinm . , welches kocht , zu e . Herrn u . e .
Dame d . d . Central -Büreau ( Frau Wariies ) , Goldgafse 5 .

Eine Restaurationsköchin aus gleich gesucht Webergasse 35 .
* * * » <»* » für Hotels , Restaurants und Herrschaftshäuscr

gegen hohen Lohn , Hotelzimmermädchen , Koch -
fräuleiu , Beiköchinnen , ein tüchtiges Mädchen zur Stütze der Hausfrau ,
verseh . Mädchen für allein , bessere und einfache Hausmädchen , Kinder -
und Küchenmädchen ges . d . Grünberg ’ s Bür ., Goldgasse 21 , Laden .

Ein Hausmädchen gesucht Hellmundstraße 36 , Part .
Tüchtiges Hausmädchen gesucht Steingasse 4 . 8147
Ei « starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht . Näh . im

" - - - ■ 4401

Kes . Erzieherin für zwei muttert Mädch ., Geh . 1600 Mk ., Erz . für ein
Kind , Geh . 1200 Mk ., zwei Erz . a 900 Mk . Geh ., ferner eine große
Anzahl Erzieherinnen bei 500 — 600 Mk . Geh . durch Frl . Bnglerdt ,
Berlin SW ., Wilhelmstraße 111 , 1 . ( cpt . 2984/4 ) 24

Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , gesucht Marktstraße 23,2 St . 8544

Junge Mädchen k. das Mäntelnähen unentgeltlich erlernen bei _ 8128
Frau Münster , Wellritzstraße 16 .

Mädchen können das Kleidermachen unentgeltlich erlernen . Näheres
Louiseustratze 20 > 2 . St .

Lehrmädchen kann das Kleidermachen erlernen bei
Sophie Schramm , Kellerstraße 12 , 1 .

Makiornaaonoir Mädchen erl . gründlich u . vortheilhaft Kleider machen ,
MWtzlkizbtzrllib Zuschneiden und Garniren Moritzstraße 18 , 2 St .

Junge Mädchen können das Weißzeugnähen gründlich erlernen .
pcäh . Stiftstraße 21 . 5881

Ein tüchtiges Waschmädchen , sowie ein sauberes Küchenmädchen
werde « gesncht . Kost nnd Logis im Hanse . 8426

Gehr . Abler , Neroberg .
Ein Waschmädchen wird gesucht Sttftstraße 22 , Hinterh . Part .
Monatsfrau od . Mädchen gesucht Goldgasse 1 , 2 St .
Starkes Monatsmädchen gesucht Goldgasfe 18 , 2 St .
Monatsmädchen gesucht Medgergaffe 18 , 1 St . 8179
Eine brave Monatsfrau ober ein Mädchen ges . Philippsbergftr . 33 , 1 r .
Ein ordentliche Monatsfrau gesucht Philippsbergstraße 23 , 3 r .
ESST “ Eine reinliche tüchtige Monatsfrau oder ein Mädchen gesncht

Syörttjltraße 22 , Part . 8440
Eine zuverlässige Monatsfrau für Morgens gesucht Schwal -
bacherstraße 49 , Part . 8513

Für einen großen Haushalt wird für gleich eine im Hauswesen M
und in der feinen Küche ganz perfeete und ' gründlich erfahrene S

Persönlichkeit gesucht . Gute Empfehlungen und Zeugnisse er - g
forderlich . Erf . im Tagbl .-Verlag . 8567 g

R
Ein braves Mädchen für jede Hausarbeit sofort gesucht
Platterstraße 100 . 8463

dchen gesucht Webergasse 58 , Part . „ , m
Ein braves gewandtes Zimmermädchen für eine ^ remden -Penston

gesucht . Eintritt 2 . Mai . Sonnenbergerstraße 22 .
Ein junges Mädchen für leichte Arbett gesucht Adlerstraße 47 . Auch kann

daselbst ein ältere « Mädchen Stelle erhalten .
Ein braves Mädchen gesucht Häfnergasse 11 . . ? 4vb

Ein Mädchen , welches bütgerllch kochen kann , wird ge,ucht
WEM Taunusstraße 17 .
Ein einfaches Mädchen gesucht . Näh . Ellenbogengage 9 . 8483

Gesucht zwanzig bis dreißig Mädchen , welche gut bürgerl . koche ; , ,
Zimmermädchen , Hans - und Küchenmädche « und solche für
Mädchen allein durch Fran Schug , obere Webergasse 46 , Hth .

Ein junges kräftiges Mädchen wird gesucht Taunusstraße 17 .
« ■ ■ ih Ein israel . tüchtiges Nkädchen in kl . Famüte gesucht . Nah

im Tagbl .-Verlag . . . 84,4

Ein Mädchen , das kochen kann und Hausarbeit übernimmt , per
10 . Mai gesucht Victoriastraße 27 , Part . 8o2a

Ein tüchtiges Mädchen , welches den Haushalt grnndlich versteht ,

gesucht Bleichstraße 15 , Part . » o34

Tuchttges Mädchen gesucht Dotzheimerstraße 17 , Vorderh . Part . 8o43

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches bürgerlich kochen kann uno

die Hausarbeit versteht , wird in eine kleine ruhige Haushaltung auf

gleich oder später gesucht Albrechtstraße 41 , 1 . St .
Ein fleißiges Mädchen gesucht Philippsbergstraße 9 , tm Laden 8a50

Zu einer einzelnen Dame ein besseres Mädchen gesucht ,
welches kochen kann und die übrigen Hausaeschäfte besorgt .

Gute Zeugnisse erforderlich . Sich zu melden Göthestratze 1 , Part ., von
9 Uhr Vormittags ab .

Ein Mädchen gesucht . Felsenkeller , Taunusstraße 14 .
Br . Mädchen für Haus - und Küchenarbeit gesucht Hellmund,ir . 47 , Part .

I Ein jung , willig . Mädchen auf gleich gesucht Michelsberg 9 , 2 St . r . 8566

Zu zwei Leuten ein einfaches fleißiges Mädchen von aus -

würts , evaugel . Conf ., mit guten Zeugn ., für Küche und

Hausarbeit gesucht Frankfurterstraße 32 .__

Weibliche Ueesone « , die Stellung suchen .

Stelle suche « eine Karnrnerjungfer , welche perfeet schneidert ,
geprüfte Erzieherin , Repräsentantinnen , Gesellschafterin « ♦
Haushälterinnen . Victoria - Bürea « , Reroftratze 5 .

Ein anständiges Mädchen aus guter Familie , der englischen Sprache
mächtig , fncht Stelle als Bonne zu Kindern . Näh . Kl . Schwalbacher -

stratze 16 , 1 St . r .
Eine Verkänferin fucht Stellung . Offerten beliebe man unter Chiffre

J . 68 . 100 au den Tagbl .-Verlag au richten .

Berkämerm ,
in der Kurz -, Woll - nnb Trieotagen -Brauche burchaus tüchtig , ber eins .,

und hoppelten Buchführung mächtig , sucht per 1 . Juni Engagement .
Schriftliche Offerten unter B . W . SS an den Tagbl .-Verlag erbeten .

Em Mäbchen empfiehlt sich zum Weißnähen , Ausbesjeru und Kleider¬
machen . Näheres Walramstraße 22 , 3 Sttegen hoch .

Eine tüchtige Frau w . einige Tage in ber Woche zum
Waschen uüb Putzen . Näh . Frankenstrabe 18 , Hth . Part .

Eine Berfon s. Beschäftigung zum Waschen u . Putzen . N . Jahustr . 6 , D .
Eine anstänbige Person sucht Akonatsstelle . Wb . im
Tagbl .-Verlag .

'
8561

Tagbl .-Verlag .
Ein tüchtiges Mäbchen sofort gesucht . Näh . Hochstätte 26 , Hinterh .
Zuverläfsiges reinliches Kinbermäbchen gesucht . 8379

M . Frorath , Kirchgasse 2 c .
Zwei br . Mädchen in einen kleinen Hanshalt ges .
Ellenbogengaffe 14 , 2 .

Ein braves Mäbchen für Hausarbeit gesucht Golbgaffe 2 . 8417

Tüchtige Taillenarbeiterinne « ( jeboch nur solche ) auf
1 bauernb gegen hohen Lohn für sofort gesucht Weber¬

gasse 58 , 2 St . l .

Erste Tailleu - Arbeiterm
Kleibermacherin gesucht Herrumühlgasse 3 , 3 St .
Mäbchen zum Nähen gesucht Sedansttaße 6 , 3 St .
Ein Nähmäbchen , welches im Ausbessern von Wäsche nnb Vorhängen geübt

ist , für ein hiesiges Hotel gesucht . — Stellung bauernb . — Nah . tm
Tagbl .-Verlag . 8576
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m Kindern
von 6— 5 fahren oder als ferneres Zimmermädchen . Offerten sind
unter F . St . » 3 im Tagbl .-Verlag abzugeben ?

Ein junges Mädchen vom Lande , welches noch nicht gedient hat , sucht
Stelle . Nah . Helenenstraße 22 , Part . 8151

Ein ordentliches Mädchen , welches etwas nähen und bügeln kann , wünscht
stelle -m einem besseren Hause . Römerberg 28 .

Ein geb . i . Mädchen , im Haushalt in jeder Hinsicht erfahren , wünscht
Stellung zur Führung eines Haushalts , zur Stütze oder zu Kindern .
Zu erfragen Albrechtstraße 15 ä , im Laden .

Ein junges anst . und williges Mädchen sucht Stelle zur Stütze der Haus -
fran in einem anst . Hanse . Näh . Mädchenheim .

Fräulein , welches in einem Colonialwaaren -Geschäft
thätig war , sucht Stellung irgend welcher Branche .Saar '—
Nab . Michelsberg 30 , 2 St .

Em Mädchen von auswärts sucht Stelle als Mädchen allein . Näh .
Bierstadterstraße 23 .

Ein braves fleißiges Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle
als Allemmadchen aus 1. Mai . Näh . Castellstraße 6 , Part . I.

Ein braves Mädchen , welches jede Hausarbeit versteht ,
nähen kann und mit Kindern gut umzugehen weiß , sucht

Stelle . Zu ertragen Nerostraße 36 , Dachl .
Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und jede Hausarbeit gut ver¬

sieht , sucht Stelle . Näh . Dotzheimerstraße 34 , Hjuterh . 3 St . r .
« « ftcrfi nettes gewandtes Stubenmädchen , von seiner Herr¬

schaft gut empfohlen , welches näht , bügelt u . scrvirt , empf .
„       . . .. . Central - Bureau , Goldgaffe 5 .

Em besseres anständiges solides Mädchen sucht stelle . Nah . Keller -
stratze 3, Part ., Nachm . 3 Uhr .

Ein j . williges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näh .
« r — Helenenstraße 7, Hth .
Ein einfaches solides Mädchen , das bürgerliche Küche und Hausarbeit ver -

steht , wünscht Stelle zum 1 . Mai . Herrnmühlgasse 3 , 1 Tr .
Em anständiges Mädchen sucht auf gleich oder später Stelle . Näh . bei

Frau gimmermann , Rheinstraße 92 , 4 St .
Weißzeugbeschließerin , Pers , in Behandl . der Wäsche , Badfrau

.. . ^ 0 °rnhr . Zeugniß ) empfiehlt Stern ’» Bür ., Nerostr . 10 .
Deutscher Arbeitsmarkt . Em Zimmermädchen für Hotel oder Pension ,em besseres Kindermädchen mit 6 -jährigen Zeugnissen , zwei Hausmädchenund zwei . Alleinmadchen suchen Stelle . Häfnergasse 19 .

t WÄ (Beamtentochter ) , in Handarbeiten
VWJy » I und IM Schneidern bewandert , sucht

passende Stellung sogleich oder spater . Offerten unter A . h . wo
an den Tagbl .- Verlag .

feW *» Anständ . Mädchen mit guten Zeugn ., welches etwas nähen
und bugelnkann , auch IM Haushalt erfahren ist , sucht Stelle

in besserem Hause . Nah . Karlstraße 30 , 3 St .
IV *

Empfehle ein Zimmermädchen , welches nähen und bügeln kann
und Hotelzimmermädchen für Pensionat . Näh . Metzgergasse 13 , 1 St .

Ein br . Mädchen , welches auch kochen kann , sucht Stelle . Näh .
Ellenbogengasse 14 , 2 St .

Ei « gewandtes einfaches Zimmermädchen mit gute « Zeugn .
sucht tu e . Hotel od . Fremdenpens . Stellung , desgl . bersch .

ic Meinmdch . d . Griinbergr ’» Bür . , Goldg . 21 , Laden
Em Mädchen , welches nahen , bügeln und feröiren kann , sucht Stelle als

besseres Hausmädchen . Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Näh . Stein -
goffe 12 , 2 St .

Eine gesetzte Frau , welche feinere Möbel zu behandeln versteht , sucht
Mouatsstelle , am 1. bei einem einzelnen Herrn . Offerten erbitte unter
• * im Tagbl .-Verlag mederzuleam .

Gebildetes Fräulein, , der franz . Sprache mächtig , sucht Stelle als
Pflegerin , Gesellfchafterin einer ält . Dame , auch in kleiner Familie . Gefl .

^ . .^ flr,uu ^ r E . M . äo ® im Tagbl .-Verlag abzugeben .
Ein Mädchen sucht Aushülfsstelle . Moritzstraße 48 , Hinterh . 8 .
Ei « gebildetes Fräulein ( Schlesierin ) , tüchtig m feiner Küche und

der Führung des Haushalts , umsichtig und felbstthqtig , sucht Stellung
als Haushälterin , Pflegerin oder Stütze der Hausfrau . Offerten unter
E , S . loo an den Tagbl .-Verlag erbeten .

gebildet , perfect j « der f . Küche ,
mit vorz . Zeugniffen , empf . zu

älter . HerVN Central -Bürean , Goldgasse 5 .
Auf 1 . od . 15 . Mai empf . m . g . Z . fein Bürgert . Köchin , ein anst . Mädch .,d . b . kochen k., ein jung . Kinder - u . eins . Mädch . Untergqsse 4 , Biebrich .

Köchinuen ,

»
Fein bürgerliche Köchin sucht Stelle . Metzgergasse 13 , 1 St .

Stelle suchen verschiedene fein bürgerliche Köchinnen
r mit guten Zeugniffen und mehrere Alleinmädchen ,

welche die Küche verliehen .
Victoria -Büreau , Nerostratze 5 .

Ein junges Mädchen sucht Stelle bei einer stillen Herrschaft als Haus¬
mädchen . Näh . Jahnstraße 14 .

Ein besseres Mädchen , welches auch Liebe zu Kindern hat , sucht passende
Stellung . Näh . Oranienstraße 15 , Hth . l .

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle . Rheinstraße 51 , 3 ,
Ein Mädchen aus achtbarer Familie , welches perfect bügeln

■ wy kann , sucht Stelle als Zweitmädchen . Zu erfragen Römer¬
berg 19 .

■ t ' N jeder Hausarbeit gründlich er -
! ♦ fahren , welches e. Haush . selbst -

Uanbig vorgestanden , sackt Stelle als Stütze der Hausfrau ev . Ueber -
nähme der Führung des Haushaltes . Näh . im Tagbl .-Verlag . 8475

Ein Mädchen ans guter Familie sucht Stellung zu Pfingsten , zi
'

von 3— 5 Jahren oder als feineres Zimmermädchen . Offerten find
unter F . B . S3 im Tagbl .-Verlag abzugebent

Ei » ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht , sucht Stelle
Näh . Friedrichstraße 28 .

Ein Mädchen , welches f . kochen k. u . Hausarbeit übernimmt , sowie ein j
Landmädchen mit gut . Zeugn . suchen Stelle . Schachtstraße 5 , 1 St .

Ein anständiges ord . krustiges Mädchen sucht Stelle zum 15 . Mai durch
Frau !® app , Biebrich , Marktstraße 11 .

W *
. Zwei durchaus perf . Hausmädchen , gut empf ., perfect im Nähen

Bügeln und Serviren , empfiehlt sofort Stern ’ » Büreau , Nerostraße io
'

M « besseres Kindermädchen , der eugl . und franz . Sprach «
mächtig , s . Stelle d . <xr *in $eer ^ ’ s Kür . , Goldg . 21 , Laden ,

m 81t iogleich und fortwährend zu haben durchs
de Hat « . Weichei , in König i/O .

WLriuüche Urvsoueu , die KteLrmg ürrden .
Tüchttge Baufchreiner ( Bankarbeüer ) finden Beschäftigung bei 8823

ES , <5 . Wiederspahn , Adolphsallee 6 .
Ein Schreiner gesucht Bleichstraße 35 .
Einen tüchtigen durchaus selbstständige « und soliden

Msdettschreiuer
sucht 8522

. <3. lialkhrenner , Friedrichstraße 12 .
Schreiner , selbstständiger Arbeiter , gesucht Helenenstraße 19 . 8530

Ein tüchtiger Lackirer ,
welcher auch Wagenarbeiten kann , wird gesucht . Näh . bei 8077

       . . . . r t Elsiaolz , Nerostraße 23 .
Lackirergehulfe auf dauernd gesucht Mauergasse 12 .

6 « §Me « eM ‘ “ Ä “
ä s8359

Anstreicher oder Lackirer gesucht Ellenbogengasse 7 . 8427
Ein selbstständiger Glaserqehülfe sofort gesuchr Albrechtstraße 13 a .

Ein ord . strebs . Gärtner -Gehülfe gesucht . E . Scliweisguth ,
Frankfurterstraße . Daselbst kann ein ord . Junge die Gärtnerei
erlernen . 8512

Gesucht ein respektabler junger Man « für mein Immobilien -
Geschäft auf sofort .

. a* ii . Kraft . Schwalbacherstraße 82 , Alleeseite .
Mehrere iüng . Hotel - u . Restaurations -Kellner , ein jg . Ober¬

kellner , tücht . Küchenchef , ein erster Küchen -Aide , sowie Saus¬
burschen sof . ges . d . « riinberg ’s Bür . , Goldg . 21 , Läden .

Ein unverheiratheter starker Arbeiter gesucht Tannusstraße 53 . 7164
Für unser Comptoir suchen wir einen mit den nöthigen Vorkenntnissen

versehnen jungen Mann als Lehrling . 6034

Ein Junge , der die Schreinerei erlernen will , wird gesucht Helenenstraße 19
bei Emil Stegmüller . § 275

Lehrlinge gesucht . <■>. Collette , Friedrichstraße 14 .
Ein Buchbinder -Lehrling sofort gesucht . 8458

E . W . diristfreund , Kirchgasse 49 .

LackrrerLehrliug Er . L -iciit , Helenenstraße 6 .

Süebriider Petmecky .
' U ein Coinmissious - und Ageiitnren -Geschäft gesucht
Wilhelmstraße 10 , Part .

Uhrwacher - LehrLing ät inl

Ein Lehrling gesucht bei 7337
Schmiedemeister Marl Demmer , Schachtstraße 5

Ein Schreinerlehrling gesucht . Näh . bei 8412
E . Eichelslieim , Hoflieferant .

Ein Schreiner -Lehrling gesucht Moritzstraße 24 , Hth .
Ein Junge , der die Schreinerei erlernen will , wirb ge |

bei Emil Stegmüller .

$ . W iel » Biebrich a . Rh .
Ein wohlerzogener Junge in die Lehre gesucht . 8388

W . Sternitzki , Kirchgasse 11 .

LeWnnge gesucht . 8070
<ll . Simon , Schneider , Moritzstraße 6 .

Schneiderlehrling
gesucht . Piepers ,

Nerostraße 3 .

Ein braver Zunge
wird als Schneiderlehrling gesucht . Näh . im Tagbl .-Berlag . 5405

Ein Schneider -Lehrling vom Lande gesucht . Näh . Taunusstraße 47 . 8558
Em Gärtnerlehrlmg gesucht Platterstraße 82 , P . saölirig . 6679

Gesucht vier Herrfchastsdiener . Büreau Germania .

Mu Diener
wird gesucht . Zu sprechen zwischen 9 und 10 Uhr Morgens . 8490

Bär . Mordhorst , Taunusstraße 2b .

Em junger Hansbnrsche
Milcht . 8497

Louis B -o ^ entha, ! .

32 . Kirchgafie 32 .
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Aw UoravMd des dMtsch - feKNzosrschsn
FeldMses 1870/71 .

( Schluß .)

Inzwischen zog sich die Feldwache , die ohne Befehl geblieben ,
in Front und Flanke beschossen , zurück bis an den Hohlweg ; hier
kam ihr als Verstärkung ein Zug , der sie , mit dem andringendcn
Feinde kämpfend , aufnahm und in die Stadt zurück führte , als die

erste feindliche Colonne , vom Spicherer Berg herabkommend , die

Höhen gewonnen . Unsere vier Geschütze hatten indeß mit den
drei Compagnien , die nur in den Kampf kamen , ein wirksames
Feuer gegen einige dreißig vom Exerzierplatz feuernde Kanonen
und namentlich gegen die Mitraillcusen begonnen , die über nns

auf der Höhe einen Lärm wie das Herablassen einer Ankerkette

machten , und unter ihrem Schutz geschah denn nach tapferer
Gegenwehr der Rückzug mit einem Verlust von zwei Offizieren
und sechszig Mann etwa um 2 Uhr -in der Richtung nach Lebach .
Oberstlieutenant von Vestel hatte mir bereits vom Sattel die

Hand zum Abschied gereicht und war mit seinen beiden Schwadronen
abgezogen , um diese nicht nutzlos den feindlichen Shrapnells aus¬
zusetzen .

Als die Unsrigen die Stadt geräumt , war ' 8 todesstill in

derselben . In Sc . Joham - wußte Niemand : waren die Fran -.

Adieu sagen .
Nichts regte sich in der Straße ; alle Thüren waren geschlossen ,

einzelne Dächer waren stark von den Granaten beschädigt . Da

öffnete sich ein Fenster , eine Hand winkte mir ; auch eine Haus -

thür öffnete sich . Man führte mich die Treppe hinauf und zeigte
mir die Verwüstung durch ein Wurfgeschoß . Auf meine Frage ,
ob der Feind in der Stadt , hieß es , einige Offiziere seien aller¬

dings auf dem Ludwigsplatz gesehen worden , hätten sich jedoch

nicht aufgehalten , nur mit Reguifitionen für den General Frossard

beschäftigt . Napoleon hatte selbst , so bestätigte man mir , von der

Höhe aus mit Lulu , seinem Sohn , an der Hand , bei einer

Mitrailleusen - Batterie dem Kampf zugeschaut und war um Mittag

nach Forbach zurückgefahren . Der Feind traute sich offenbar nicht

in die Stadt , weil er gehört , dieselbe , unterminirt wie das ganze

Kohlenbecken hier , solle in die Luft gesprengt werden .
Abends 7 Uhr erst verließ auch ich St . Johann auf der

Rückzugslinie nach Dudweiler , erreichte das Dorf Quirscheidt in

der Nacht , und am nächsten Mittag befand ich mich in Lebach
inmitten eines unabsehbaren Truppenlagers . Die Unsrigen wäre »

also heran ; aber in welchem Wirrwarr hatte sich Alles herbei¬

wälzt ; es bedurfte ganzer Tage , um diese Massen zu ordnen !

General von Goeben empfing mich um Mitternacht in Lebach ,
wo er eben mit Steinmetz , dem Kommandeur der I . Armee , cor »

ferirte . Es galt nach all den zunächst nothwendigen Stauungen
und Schiebungen , den Anschluß mit der Armee Friedrich Karls

zu gewinnen . Goeben beunruhigte der Gedanke , daß der Feind
die kleine Affaire in Saarbrücken zu einem großen Siege auf¬

bauschen und dadurch in Deutschland , wenn auch nicht Ent -

muthigung , doch Besorgniß erregen könne . Ihm war ' s deshalb
hochwillkommen , daß ich noch in der Nacht eine Schilderung des

Hergangs für die „ Kölnische Zeitung "
geschrieben ; er bat mich aber

ausdrücklich , derselben die Ueberschrist : „ Räumung von Saar¬
brücken "

zu geben , und wollte dieselbe durch den Telegraphen be¬

fördern . Aber in Lebach gab
' s weder einen solchen , noch war schon

eine Feldpost zur Hand , und so blieb nichts übrig , als einen ge¬
drängten Auszug davon zu machen und Artikel und Telegramm
durch Staffette nach Saarlouis zu schicken .

Ganz zerschlagen , warf ich mich danach auf
' s Stroh . Goeben

ritt wieder zu Steinmetz und kehrte erst am Morgen zurück . Der

Rest der Nacht,war ein unruhiger : die Kanonen rasselten durch
das Dorf , die Hörner riefen schon früh zum Abmarsch ; das Haupt¬
quartier seinerseits ging nach Ottweiler ; es galt also wiKwrum
einen sechsstündigen Marsch . Kaum auf den Beinen , ward ich
durch eine Ordonnanz wieder zu Goeben hinüber gerufen .

„ Ich bin da in einer unangenehmen Lage,
"

empfing er mich .

„ Eben brachte man mir einen Franzosen , den unsre Leute in
Saarbrücken abgefaßt und mitgeschleppt . Er nennt sich Jeannerot ,
einen früheren Offizier , und erklärt , er sei der Correspondent der

Pariser Zeitung » Le Tempst , als welcher er sich erst auszuweisen
hat . Wie soll ich ihn behandeln ? "

„ Excellenz,
" auwortele ich lachend , „ etwa so , wie ich es von

den Franzosen erwarten würde , wenn sie mich kriegten ! "

„ Gut , so bitte ich Sie , ihn aufzusuchen ; er ist drüben ; es

steht ein Posten vor der Thür . Ist er ausreichend legitimirt , so
werde ich ihm ein Frühstück vorsetzen lassen , so gut es zu haben
ist , und ihn dann über unsere Vorposten hinausführen lassen . "

Ich fand in dem Gefangenen einen Mann der besten Formen
und willkommen war es mir , dem mir befremdeten Chefredacieur
des » Temps « , Neffzer einen Dienst leisten zu können . Jeannerot
erzälte mir , er habe sich in Saarbrücken zu weit vorgewagt , da
er die Unsrigen schon auf dem Rückzug geglaubt , und fei von
einem Lieutenant vor St . Johann abgefaßt worden . Ich fröh -

stückle mit , danach bat er , dem General fernen Dank au & rü & n

_____________________ *1
zosen eingezogen ? Nach einem Imbiß , den man mir dort s»

gastlich in der Voltzer Mühle gereicht , jenem hübschen Plätzchen ,
das der letzte Ludwig von Nassau - Saarbrücken einem Vcchingev

Bauernmädel schenkte und das danach die Gänsegretel - Mühle

heißt , begab ich mich also über die verbarrikadirte Brücke in die

Stadt zurück . Die auf bent Abhang liegenden Tirailleure be -

trichen die erstere mit ihren Chassepots ; die feindlichen Geschütze

fanden noch drohend da oben . — Ich hatte während dieser

vierzehn Tage ein warmes Interesse für diese Grenzstadt gefaßt ,
die ein so unerschrockenes deutsches Herz gezeigt , und wollte ihr

Mn junger HauSbursche gesucht . _ . „ „
8489

TH . lieber , Saalgafse 2 .
Ein junger kräftiger Hausbursche mit guten Zeugnissen (gelernter Schlosser

bevorzugt ) gesucht von der _
9201

Eisenwaarenhandlnn « Ecke der Weber - tu Saalgaffe .
Hausbursche gesucht . 3 . Rapp . Goldgasse 2 . 7889
Ein gewandter Hausbursche für ein Glas - und Porzellan -Geschäft gesucht .

Offerten unter H . B . 80 an den Tagbl .-Berlag erbeten .
Ein ordentlicher Hausbursche gffucht Metzgergafle 23 . 8554
Ein starker junger Mann als Kupferputzer ges . Theaterplatz 1 . 8546
Ein braver Junge in ein Bier - Restaurant als Zapfjunge gesucht . Nah .
* int Tagbl .-Berlag . 8533
Ein Knecht gesucht Albrechtstraße 13 a .
Knecht gesucht Bleichstrahe , Neubau , bei Grossmann,

____________ __

Männliche Verlorren , die Stellung strchrn .

ff in nn
-h finnfmmWill UVllJ * JHUUfuiUUw [e;fteu zu können , sucht irgend welche

angemessene dauernde Beschäftigung . Gest . Off . unter M . BA. 1 $ an
den Tagbl .-Berlag erbeten .

'
,

4587
Ein Mann , im Rechnen , Schreiben n in Geldgeschäften bewandert , sucht

Stelle unter bescheidenen Ansprüchen . Gefl . Offerten sub Xt . V3
im Tagbl .-Verlag abzuaeben .

RT Em routinirter Kaufmann gesetzten Alters , vermögend , sucht einen
Vertrauensposten , als Kassirer , Reisender , Vertreter ob . für
Büreau gleichviel welcher Art . Schöne Handschrift . Beste Referenzen
stehen zur Seite . Offerten unter SX. fii . 30 an den Tagbl .-Berlag .

Strebsamer tüchtiger Kaufmann mittleren Alters sucht ae -
eignete Position . Branche und Beschäftigung bleibt sich

egal ? Eintritt könnte alsbald erfolgen . Gefl . Offerten sub Chiffre
W . B . 4 « an den Tagbl .-Berlag erbeten .

ßritriffder sich zu verändern wünscht und in allen Satz -
W 5 >UjU | l !Ll ^LL , arten bewandert ist , sucht zum 15 . Mai oder später

Stellung ; am liebsten in Wiesbaden . . Gefl . Offerten erbitte einzusenden
an 3 . Hanke , p . A . Herrn Seliger , Heide , Holst ., Chausseestr . 1 .

Ein theoret . und pract . geschulter Landwirth sucht Stelle als Volontär ,
wo er zugleich Gelegenheit hätte , sich weiter auszubilden . Angebote
unter J . ti . « . im Tagbl .-Berlag erbeten .

ffittt t rr » h fflntin cautionsfahig , mit schöner Handschrift , sucht
Vit ! J , yvik IN MU , irgend welche Beschäftigung . Offerten unter

W . I * . aooi an den Tagbl . -Verlag .
tggg | i | 3^ Ein tüchtiger Polsterer (Decorateur ) sucht Stelle . Näh .

Hartingstraße 12 .

GoudiLor - Lehrling & £,rI )en,L w

Tüchtige Restaurationskellner suchen Stelle . Metzgergasse 13 , 1 St .
Ein Herrschaftsdiener mit guten Zeugnissen sucht Stellung zum 15 . Mai ,

auch zu einem Kranken oder einzelnen Herrn . Gefl . Offerten unter
H . M . < 80 Mosbach , Wiesbadener Chaussee 7 , erbeten .

Herrschasts -- KmtschKr .
Ein Mann , Anfang 30 er , unverheirathet , der Landwehr angehörig ,

welcher sehr gut fahren und retten kann , sucht , auf langjährige
und sehr gute Zeugnisse gestützt , Stellung als herrschaftlicher
Kutscher . Offerten unter LL . @ 9 an den Tagbl .-Berlag erbeten .

DeMer AMMM . Kutscher , Diener , Portier , Hotel -Haus -
bursche , zwei junge Ausläufer , Alle mit Zeugnissen . Häfncrgasse 19 .
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gu können , und verabschiedete sich . Jeannerot sprach sich danach
in seiner Zeitung in höchst anerkennender Weise über die Artigkeit
Goebens aus . Leider folgten die Franzosen ihrerseits dem Bei¬

spiel desselben nicht und internirten die gefangenen Corre -

spondenten in Pau . -Originell war ' s übrigens , daß Jeannerot
im Laufe des Krieges , als Goeben im Norden Frankreichs
commandirte , diesem als Führer einer Truppenabtheilung gegen¬
über stand .

Unser Aufmarsch vollendete sich inzwischen ; die Armee Fried¬
rich Karls stieß auf die unsrige unter Steinmetz , alle Wege
waren mit Kolonnen bedeckt . Jubel erregte eS , als die Nachricht
kam , der Kronprinz habe am 4 . schon einen glänzenden Sieg bei

Weißenburg erkämpft . Und da kam denn auch am 6 . schon die

Meldung , die Spitze unserer Armee und der des Prinzen sei auf
dem Exerzierplatz von Saarbrücken mit den Franzosen bereits

engagirt . Während die Regimenter zum Eilmarsch vorbeordert

wurden , sahen wir um Mittag auf der Höhe von Holz aus die

weißen Wölkchen taubenartig über dem Spichercr Berge aufsteigen .

Hals über Kopf ging
' s nach Saarbrücken zurück , und das Gefecht

war in vollem Gange , als ich um ^ 2 Uhr das Schlachtfeld
erreichte .

Der Hergang war folgender gewesen : Die 69er hatten nach

Räumung der Stadt , in der die Franzosen vorsichtig nur soura -

girt , jedoch derart , daß General Froffard nur General Freßsack
genannt wurde , wieder Fühlung am Feinde genommen und sich
in St . Johann festgesetzt . Moltke hatte die Stadt ihrem Schick¬

sal überlassen müssen , so lange nicht auch vor der Mündung des

Nahethals unser Aufmarsch vollendet ; dieser aber war jetzt - so
. massenhaft geschehen , daß die Spitzen der ersten und zweiten

Armee indünnen Fäden sich vorschoben , den Exerzierplatz erreichten
und diesen unbesetzt fanden , plötzlich aber von einer sich vor

ihnen aus der Waldung aufrollenden feindlichen Macht ange¬
griffen wurden . Sie nahmen das Gefecht auf ; nur ganz all¬

mählich und bataillonsweise aber vermochten die während des

Ordnens des Aufmarsches und eines sechsstündigen Marsches
ermüdeten übrigen Truppen zu Hilse zu eilen , und da galt es
dann , um dem Feinde beizukommen , die Erstürmung formidabler
Positionen , des steilen Abhanges des dem Winterberge gegenüber
gelegenen Spichercr Berges — eine der schwersten Aufgaben , die

sonst wohl überlegter Dispositionen bedurft hätte . Der Feind

hatte seine Batterien auf diesem Abhang etablirt und warf seine
Geschosse in die anfangs nur wenigen Bataillone .

Als ich auf dem Schlachtplatz eintraf , waren die Abhänge
des Spichercr Berges von unseren Braven bereits erstürmt , der

Feind war auf der waldigen Höhe schon zurückgeworfen und auf
dieser tobte ein mörderischer Kampf . Das Gewehrfeuer knatterte

ohne Unterbrechung , die dunklen Linien der kämpfenden Bataillone

hoben sich plastisch von dem Grau des Berges . Unten zur Rechten
im Thal , auf der Wiese bei der goldenen Bremm und der

Waldesecke , auf der Forbacher Chaussee , spicen die Batterien des

Feindes Verderben , während erst gegen drei Uhr den Unsrigen

zwei Batterien des 8 . Corps zu Hilfe kamen , von deren Auf¬

stellung aus ich dem Verlaufe des Kampfes zuschaute .

Der Pulverdampf (das . Wort , wie ich es in der Erinnerung
an diesen und an andere schwere Tage hier schreibe , erregt in

mir eine Vorstellung von der grauenhaften Uebcrsichtlichkeit des

Schlachtgemenges der Zukunft , wenn dieser Schleier cs nicht

mehr decken wird ) verwischte mir oft in unmittelbarer Nähe die

Formen der feindlichen Bataillone , das Hin - und Hcrwogcn der

Gcfechtslinien, . denn das Kleingewehrfeuer hüllte sie in Wolken .
Keine Pause im Gefecht ; heftiger und immer wilder tobte die

Schlacht ; die Füße der Kämpfenden zertraten die zwischen und

vor ihnen hinsinkenden Verwundeten , wenn das Gefecht stand .

Unsere Kavallerie hatte bereits , einige wirksame Chargen gemacht .

Gegenüber auf dem abschüssigen Plateau pflanzten sich jetzt neue

feindliche Batterien auf . Von unten herauf wirkten einige

unserer Geschütze . Jndcß waren unsere Truppen denen des

Feindes bei Weitem an Stärke unterlegen , der nach ungefährer

Berechnung wohl an 30,000 Mann schon in den Kampf gebracht
und uns immer neue Mannschaft entgegenwarf . Einmal schon

hatten die Unfern ihn zurückgedrängt und wieder brach er mit

frischen Kräften vor .
Da kamen über den Winterberg auch unsere Verstärkungen
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heran . Im Laufschritt eilten sie , die schon stundenlangen Marsch
zurückgelegt , über den Winterbcrg in das Thal hinab , erkletterten
die Spichcrer Abhänge gegenüber und warfen sich in den Kampf .
So spät waren sie gekommen ; sechs Stunden fast

'
hatten die

Kameraden mit der Uebermacht gerungen l Aber auch einige neue
Batterien kamen ihnen von unten zu Hilfe und gegen sieben Uhr
war dann endlich der Feind auf der Höhe zurückgeworfen . Aber

nur momentan , denn wieder führte er neue Truppen ins Gefecht
und dieses stand , so viel ich sehen konnte , wohl eine halbe Stunde ;
dann aber , gegen acht Uhr , wich er Über die Höhe zurück . Mehrere
am Fuße des Berges aufgestellte Reserven , Infanterie , Kavallerie
und Artillerie ihm nach , um den nöthigen Druck zu üben , und

geschlagen räumte er gegen Forbach zu das Schlachtfeld .

Inzwischen hatte auch unser rechter Flügel auf der Chaussee
ein blutiges Gefecht . Unsere Bataillone waren unter dem heftigsten
Feuer bereits bis Stiering vorgedrungen , wurden aber wieder

zurückgedrängt und erst gegen Abend gelang es auch ihnen , den

Feind in den Grenzort Stiering hinein zu werfen . Auch der

Versuch desselben , mit starken Artillerie - Massen unser Centrum

zu durchbrechen , war mißlungen ; dieselben wurden von den

Unsrigen zum Rückzug gezwungen , den der Feind durch eine

furchtbare Kanonade zu decken suchte .

Als der Abend herabsank , war eine der denkwürdigsten
Schlachten zu unseren Gunsten entschieden . Unsere Truppen

lagerten sich erschöpft auf dem Platze , den sie bei Beendigung
des Kampfes inne gehabt , um am Morgen eines neuen Angriffs
gewärtig zu fein . Der Feind campirte auf den Höhen zwischen

Forbach und Kehrbach . Unser Verlust war bedeutend , namentlich
an Offizieren . Rührend und erhebend war es zu sehen , mit

welcher Aufopferung die Saarbrückener Bevölkerung schon während
des Kampfes bemüht , den Verwundeten Hilfe und Erfrischung zu¬
zuführen . Ganze Wagen voll Frauen und Mädchen fuhren auf
das Schlachtfeld , unbesorgt um die einschlagendcn Kugeln , um

Verbandzeug , Wasser , Brod und Nahrungsmittel zu bringen ; ich

selbst sah zwei Mädchen unter den Krankenträgern , die einen

schwer verwundeten Offizier auf den Armen aus dem Kampfe
trugen , ihn mit ihren Tüchern verbanden und ihn dann erst zum
Verbandplatz schafften .

Wer in diesem heißen , durchaus improvisirten Treffen eigentlich
das Kommando geführt , darüber war man auf dem Schlachtfelde

ganz im Unklaren . Keiner der Generale , darüber waren die

Offiziere einig , würde die Verantwortlichkeit dafür übernommen

haben , wäre es schief gegangen ; man sprach indeß damals schon
davon , daß es Steinmetz gewesen , der nach seiner Gewohnheit der

erste habe sein wollen und den Vormarsch befohlen . Als ich , von

der Spichcrer Höhe kommend , um 10 Uhr Abends das Hotel

„ zur Post
" betrat , fand ich die Generale v . Steinmetz , v . Zastrow

und von Kamecke am Gasttisch . Ich warf hier diese Frage auf ,
aber ich erhielt keinen Aufschluß . Als ich nach flüchtigem Abend¬

mahl zu Goeben hinübereilte , um in dieser Ungewißheit wenigstens

Anhalt für einen authentischen Gefechtsbericht zu haben , sagte

dieser mir : „ Sie wissen , wir langten um 1 Uhr an und da

führte ich das Kommando . Um 2 Uhr übernahm cs Execllcnz

Steinmetz .
" — Auch er wollte ersichtlich nicht weiter mit der

Sprache heraus .
Als am nächsten Morgen kein Angriff erfolgte und auch

Forbach in der Nacht eiligst vom Feinde aufgegeben war ( oder in

vollem Rückzug , da am selben Tage auch Mae Mahon bei Wörth

geschlagen .oordcn ) , fuhr ich dort hinaus , um für meine Pferde
zu fouragircn , denn das Futter war knapp geworden . Unsere
Soldaten saßen in den halb zerstörten Gehöften an der Chaussee ,
auf welcher der Kampf getobt , und sangen : „ Napoleum , Du

Schustergeselle
" und andere seltsame Lieder , die damals ent¬

standen . Der ganze Weg war mit Trümmern bedeckt . General

v . Kamecke stand im Eingänge eines Zeltes am Wege , das einem

Indianer - Wigwam glich ; er lud mich ein , mit ihm ein ». Flasche
des guten Rothweins zu trinken , den die Franzosen so eilig in

Forbach zurückgclassen , und bei dieser Gelegenheit fragte ich auch

ihn wieder : „ Sagen Sie mir um Gotteswillen , Excellenz , wer

hat denn gestern cornmandirt ? "
Ich sagte ihm dabei , was Goeben

mir gestern Abend geantwortet . „ Ah bah ! "
rief er lachend und

einen Kraftausdruck gebrauchend , den ich hier nicht wiedergeben
kann , „ ich habe wmmandirtl "

Wiesbadener Tagblati .
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Das Feuilleton
des „Wiesbadener Tagblatt " enthält heute in der

1 . Krilage : Stürme im Hafen . Roman von F . von Kapff -

Essenther . (24 . Fortsetzung .)
2 . Krilage : Am Vorabend dev dentsch - franxöstschen Leld -

Mges 1870/71 . ( Schluß .)
Uachrichten -Keitagr r M -oltks f .

ßoeaies und Vrouin ? ieües .
'(Der Nachdruckunserer Originalcorrespondenzen istnur unter deutlicher Quellenangabe geltartet .

- o- Der 25 . Commnnal - Landtag des Negirrnngvbezirks
Wiesbaden wurde von dem König !. Commiffarins , Herrn Rcgierungs -
Präsidcut von Tepper - Laski , gestern Mittag 12 Uhr mit folgender
Ansprache eröffnet : Geehrte Herren ! Nachdem des Königs Majestät Aller -
gnädigst geruht haben , mich in Stellvertretung des Herrn Ober -Präsidenten
zum Kömgl . Commissarius für den auf den heutigen Tag einberufenen
Communal - Landtag des Regierungsbezirks Wiesbaden zu ernennen , ist es
mir eine hohe Ehre , Sie zum ersten Male in dieser Eigenschaft begrüßen
zu dürfen . Hierbei drängt es mich , vor Allem des Mannes zu bedenken ,
welcher eine lange Reihe von Jahren hindurch hier an meiner Stelle ge¬
standen , und den ein tückisches Leiden und ein jäher Tod uns noch in
voller Rüstigkeit allzufrüh entrissen hat . Die hohen Verdienste meines
Herrn Amtsvorgängers , des verewigten Regierungs -Präsidenten v. Wurmb ,
um die communale Entwickelung des Regierungsbezirks Wiesbaden , die
stere Bereitschaft , sein umfassendes Wissen und Können in den Dienst des
Communal -Verbands zu stellen , seine ganze reichbegabte , wohlvollendete
und liebenswürdige Persönlichkeit stehen noch frisch in Ihrer Aller Ge -
dächtniß und ich glaube mit Ihrer vollen Zustimmung aussprechen zu
dürfen , daß ein ehrenvolles und dankbares Andenken dem Heimgegangenen
Regierungs -Präsidenten v . Wurmb in dem Commuual -Landtäge für alle
Zeiten gesichert bleibt ! Au Vorlagen der Königl . Staats -Regierung für
Ihre Bcrathuugen wird Ihnen ein Schreiben des Herrn Finanz -Ministers
zugehen , in welchem derselbe eine Beschlußnahme darüber herbeigeführt zu

, sehen wünscht : „Ob seitens des Nassauischen Communal -Verbandes auf
diejenigen bei der Nassauischen Landesbank , bezw . bei der Nassauischen
Sparkasse hinterlegten Massen , welche dieselbe von der früheren General -
Depositen -Bank oder der Landesbank als General - Depositen -Kassen über¬
nommen , oder vermöge der ihr an Stelle dieser Kasse übertragenen
Funktionen ( § § 1 bis 30 des Landesbank -Gesetzes vom 25 . Dezember 1869 )
empfangen har , bezw . auf diejenigen Massen , welche sich bereits länger als
30 Jahre in Verwahrung befinden , ein Rechtsanspruch erhoben wird . "
Dagegen harren Ihrer auf dem Gebiete der Selbstverwaltung reiche und
wichtige Aufgaben . Ich zweifle nicht , daß Sie der Lösung derselben mit
der gleichen Pflichttreue und Unparteilichkeit sich hiugebeu werden , welche
bisher Ihre Berathungen stets ausgezeichnet haben . Im Auftrage

I Seiner Majestät des Königs erkläre ich den 25 . Commnnal - Landtag
des . Regierungsbezirks Wiesbaden für eröffnet !"

Herr Appellations -
1 Gerichls -Viee -Präsident Dr . Bertram eröffnete hierauf als Alters¬

präsident mit einem begeistert angenommenen dreifachen Hoch auf Seine
I Majestät den Kaiser die erste öffentliche Sitzung . Als neugewählte Mit -
: gUeder wurden die Herren Bürgermeister Zamin (Cronberg ) und Dr .

Heusenstarnm ^Frankfurt a . M .) begrüßt . Auf Vorschlag des HerrnDr . Lieb er ( Camberg ) wurden Herr Justizrath Hilf (Limburg ) zum
Vorptzenden , Herr Justizrath Dr . Hu ms er (Frankfurt a . M .) zu dessen
Stellvertreter , Herr Kaufmann Flügel (Montabaur ) zum Schriftführer ,
Stadtrath Dr . Flesch (Frankfurt a . M .) , Bürgermeister Schmitt
( Obertiefenbach ) und Bürgermeister Ferger ( Westerburg ) zu dessen Stell -
vertreleru per Aeelamation gewählt . Diese Herren haben die betreffenden
yunctionen bereits seit mehreren Jahren versehen . Herr Präsident Hilf
wollte die Gelegenheit nicht vorübergeheu lassen , an das Ableben eines der
größten Deutschen , des General -Feldmarschalls Grafen Moltke , zu er¬
innern , dessen Andenken auf Ersuchen des Herrn Präsidentendie Versammlung durch Erheben von den Sitzen ehrt . In gleicher
Weise wurde das Andenken des Herrit Regierungs - Präsidenten
von Wurmb und der verstorbenen Mitglieder Herreir BürgermeisterI Aumuller (Oberursel ) und Schmidt - Knatz (Frankfurt a . M .) geehrt .

Der Herr Präsident giebt Kenntniß von den dem Landtage zugegangenen
Vorlagen , wovon folgende von allgemeinerem Interesse sind : 1) Schreiben
des Herrn Oberpräsideiiten zu Kassel , betr . Vornahme einer Ersatzwahl
mr das ausgeschiedene Mitglied des Laudesausschusses Herrn Staats¬

und Finanzmmister Dr . Migue I. 2) Mittheilung des stellvertretenden
Kgl . Laiidtags -Commissars vom 20 . April 1891 von der Ernennung des
Kgl . Regierungsraths Kroßa und des Regierungs -Assessors Ullrich
zu seinen Commissaren . — Vorlagen des Landes - Ausschusses :
3) Entwurf des Vorairschlags der Einnahmeil und Ausgaben des Bezirks¬
verbands des Regierungsbezirks Wiesbaden für die Zeit vom 1 . April
1891 bis 31 . März 1892 nebst besonderem Vortrag des Landesausschusses
zu diesem Entwurf . 4 ) Bericht des Landesausschusses an den Commimal -
landtag über die Ergebnisse der Bezirksverwaltung vom 1 . April 1889
bis Anfang 1891 . 5 ) Antrag des Landesausschusses , betr . die anderweile
Regelung der Dienstverhältnisse und des Diensteiitkommens der Beamten
des Bezirksverbaudes . 6 ) Bericht der Direetion der Nass . Landesbank , betr .
die Anstellung der Landesbank - Agenten . 7 ) Vortrag des Landesausschusses
über die Mittheilung der Kgl . Staatsregierung wegen Uebernahme des
Museumgebäudes und der darin untergebrachten Sammlungen durch den
Bezirks -Verband . 8 ) Entwurf eines Reglements über die Verwendung
der zu Meliorationszwecken bewilligten Mittel . 9 ) Vorschlag zur Ab¬
grenzung der durch die Uebernahme der technischen Beaufsichtigung der
Vieinalwege erforderlich werdenden 8 Landes -Baubezirke . 10 ) Vorlage ,
betr . die Wahl eines Mitgliedes des Landesausschusses an Stelle des
verstorbenen Mitgliedes Bürgermeister Aumüller von Oberursel .
11 ) Vorlage , betr . die Ablösung des von der Gemeinde Hattenheim an
die Bezirks -Verwaltung zu zahlenden Betrags zu den Unterhaltungskosten
der Bezirksstraße von Hattenheim nach Eberbach . 12 ) Vorlage , betr . die
Abtretung des Eigenthums der Verwaltung und Unterhaltung einer Strecke
der Friedberger und einer Strecke der Hanauer Landstraße an die Stadt -
gemeinde Frankfurt a . M . 13 ) Gesuch des Kreisausschusses zu
Dillenburg , um Erhöhung des Zuschusses der Bezirks -Verwaltung zu dem
Eisenbahnbau Dillenburg -Straßebersbach . 14 ) Gesuch des Gemeinde¬
raths von Nassau , um Veranlassung der Erbauung einer Straße von
Nassau über Scheuern nach Schweighausen re ., sowie Berwilligung eines
entsprechende !! Beitrags zu den Baukosten . 15 ) Gesuch des geschäfts¬
führenden Ausschusses des Verbandes der Verpflegungs -Stationen im
Großherzogthum Hessen und der Provinz Hessen -Nassau . 16 ) Resulotion
des „Nass . Bauern - Vereins "

, betr . das Nass . Stockbuchwesen . Der
Herr Präsident beraumte im Eiuverstäiidniß mit dem Landtage die
nächste Sitzung auf heute Vormittag 11 Uhr an und setzte folgende
Gegenstände auf deren Tagesordnung : Wahl der vier ständigen Com¬
missionen : Finanz - , Wegebau - , Eingaben - und Rechnungs - Prüfungs -
Commission , eventuell , sofern einzelne Vorlagen besondere CommissionS -
Berathungen erforderlich machen , auch Wahl solcher Commissionen zur vor¬
läufigen Lesung des Rechnungs -VoranichlageS . — Rach Schluß bet
Sitzung ließ sich Herr Regierungs -Präsident von Tepper - Laski noch
einzelne Mitglieder des Collegiums vorstellen .

= Kur - Verein . In der letzten Vorstands -Sitzung des Kur -Vereins
Boni 24 . d . M . kam nach Erledigung verschiedener Eingänge und einiger
Mittheilungen über die vom Kur -Verein angeregte Angelegenheit bezüglich
der Errichtung von Kinderspielplätzen , noch die Frage wegen zweck¬
mäßiger Verwendung des Nerothales zur eingehenden Be¬
sprechung . Die Ansicht , daß das Nerothal , d . h . die eigentliche Thalsohle
desselben , unbebaut bleiben , und daß der Gemeinderath mit der Erwerbung
der daselbst noch im Privatbesitz sich befindlichen Wiesen baldthunlichst Vor¬
gehen möge , ferner , daß das ganze Terrain in eine schöne freie Park¬
anlage umgewandelt werden müsse , war allgemein und wurde nicht be¬
stritten . lieber die zweckmäßige Art dieser Anlage entspann sich aber eine
äußerst lebhafte Debatte . Es wurden die bereits im Publikum und a
der Prepe hinsichtlich des Nerothals aufgetauchten verschiedenen Projeere
naher beleuchtet , hierzu sind neue Gesichtspunkte angebeutet worden , die
zweckmäßigste Verlegung der Dampfstraßenbahn wurde in ernste Erwägung
gezogen und schließlich einigte man sich in die Wahl einer Commission , be¬
stehend . aus den Herren : Kurdireetor F . Hey ' l , Dr . E . Pfeiffer ,
H .„ Häffner und 2B., Neuen vor ff , welche unter Coovtaiion von Fach¬
männern em vollständiges Projeet auszuarbeiteu habe , welches später den :
Kememderath nut entsprechenden Plänen zur Begutachtung und evim .
Ausführung unterbreitet werden soll . Der Vorstand stellte weiterster
betr . Commission die Summe von 500 Mk . zur Verfirnung te lii "’ c

'
s

Preise für die besten Skizzen Verwendung finden sollen , und zwar , jur
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einen ersten Preis von 300 Mk . und einen zweiten Preis von 200 Mk .
Vielleicht dürfte diese Mittheilung die Anregung hierzu sein , daß sich unsere
LandschastSgärtNer für dieses Project recht lebhaft interessireu , und werden
oben näher bezeichnete CoiNwissions -Mitglieder zu etwaigen Auskünften in
der Sache gerne bereit sein . Der Vereins -Vorstand hofft hierdurch die
Angelegenheit nicht Unwesentlich zu fördern . Schließlich wurde die
diesjährige GeUeral -VersammIung des Vereins auf den 23 . Mai er . aN -
beraumt .

= Dir Morgrn - MustKr » des Kur -Orchesters am Kochbrunnen
und in den Anlagen an der Wilhelmstraße beginnen am Freitag , den
1 . Mai . Dieselben finden bis auf Weiteres Um 7 Uhr statt .

= Militärische » . Bei deut neuesten soeben in der „Wiener Zeitg . "

veröffentlichten Avancement in der österreichisch - ungarischen Armee ist
Unser Nassauischer LandsmaNn , der Major Alexander Flinöt , ein
geborener Wiesbadener , zum Obrist -Lientenant im 100 . Jnfanterie -Regi -
meNt befördert worden .

- 6 - Todesfall . Herr Alfons tzaniel , der bekannte Grotz -
Jndnstrielle von Ruhrort , welcher mit seiner Familie seit längeren
Jahren hier , Bierstlldterstraße 8 , wohnte , ist gestern im Alter von
77 Jahren gestorben .

-ö - WohlthätigKcit . Der verstorbene Rentner Herr Karl Utz
hat u . A . dem hiesigen „Thierschntz -Verein " ein Legat von 100 Mk . vermacht ,
welches dem Vorstände bereits vom Nachlaßpfleger übergeben worden ist .
Letzterer hat dasselbe im Namen des Vereins und aller Tyierfreunde
dankend entgegengenommen . . Wir können bei diesem Anlaß nur wiederholt
darauf Hinweisen , daß der Beitritt zu dem Verein ( Jahresbeitrag 1 Mk .)
Und Zuwendungen an denselben im Interesse des Tyierschutzes und somit
unserer Stadt überhaupt dringend geboten erscheinen .

= Künstler - Portrait . Den vielen Verehrern , welche die er¬
greifende , tragische Kunst des Frl . SanteN sich hier erworben hat ,
dürste die Mittheilung willkommen sein , daß das photographische Atelier
von Hugo Schröder , Webergasse 8 , zwei technisch vollendete Aufnahmen
herstellte , welche die Künstlerin als Maria MagdaleUa und als
Med eg zeigen , also in jenen Rollen , in denen Frl . SaNten das Publikum
so gewaltig zu ergreifen und hinzureißen verstand . Was den schönen , in
ebenso feiner , als wirksamer Beleuchtung gehaltenen Bildern zum seltenen
Vortheil gereicht , ist der Umstand / daß Sie Portraits durch ihre Natürlich¬
keit in Miene und Haltung , auffallen und sich somit äußerst vörtheilhaft
von den üblichen meist selbstgefälligen , hohlste Eitelkeit athmenden Costüm -
bilbern darstellender Künstler unterscheiden . Besonders das Bild als
Maria Magdalena verdient in dieser Hinsicht Anerkennung .

wollte ein Fuhrmann von einem Bauplatz an der Goldaasse Grund ab¬
fahren . Beim Wenden des Fuhrwerks stieß die Wagendeichsel gegen eine
Erkerscheibe und zertrümmerte dieselbe . — Aus einer Waschküche an
der Hildastraße sind in den letzten 6 Wochen ein eingemauerter kupferner
Kessel und ein kupferner Wasserbehälter , sog . Schiff , entwendet worden .

Nersirrs Nachrichte « .
* Die statutengemäße General -Versammlung des „Ltifer 'schen Gesang¬

vereins " fand letzten Samstag im Vereinslocale statt . Dem Berichte des
Schriftführers entnehmen wir , daß der Verein im Dezember 1890 von
4 Damen Und 10 Herren gegründet wurde , und in der kurzen Zeit seines
Bestehens die Mitgliederzatzl auf 60 gestiegen ist . Es sind 40 aetibe und
10 passive Bereinsmitglieder ; der Damenchor besteht aus 20 Sängerinnen ,
welchen dieselbe Anzahl Sänger int Herrenchor gegenüber steht . Sein erstes
Concert hielt der Verein am 7 . März im Saale des Schützenhofes mit
sehr befriedigendem Erfolg ab ; die geselligen Veranstaltungen , Familien -
abeüd und Ausflüge nahmen gleichfalls beh schönsten Verlauf . Nach Er¬
ledigung des Rechenschaftsberichtes ging man zur Neuwahl des Vorstandes
über ; mit großer Stimmenmehrheit würde der seitherige Vorstand , dessen
rege Thätigkeit rühmende Anerkennung fand , wiedergewählt . Es sind dies
die Herren : Ernst Walther , Präsident , Capellmeister Bernhard Luser ,
Dirigent , Hugo Reichard , Schriftführer , Karl Paiack , Kassirer ; außerdem
sind dem Vorstände 2 Herren und 2 Damen als Beisitz zugetheilt . Der Zweck
des Vereins : Pflege des ä capella =@ eiangS und gemüthlicher Geselligkeit ,
ist bekannt . Damen und Herren , welche Lust haben beizutreten , haben sich
schriftlich bei dem Präsidenten , Neugasse 13 , anzumelden .

* Vergangenen Samstag hielt der „Wiesbadener Radsahr -Verein " im
Hotel „ Grüner Wald "

seinen diesjährigen Frühjahrs -Commers ab . Der¬
selbe war von Mitgliedern und Gästen , unter letzteren namentlich Mitglieder
der Mainzer Radsahr -VereiNe , stark besucht und verlies in glänzendster
Weise . Um 9 Uhr wurde die Festlichkeit mit einer Ansprache seitens des
Herrn I . Hertz eröffnet und nun wechselten in bunter Reihe gemeinsame
Lieder und musikalische Vorträge ernster und heiterer Natur . Besonders
zeichneten sich aus Herr Schulze als Meister des Waldhorns , sowie hie
Herren Wirth , Gebr . Haas , Heidecker und Stillger , dieser als großer
Coupletsänger u . A . m . Herr Photograph Jacob hatte es übernommen ,
der Radfahrer Freud und Leid in Nebelbildern an Seenen aus deut
Radfahrerleben darzustellen und erntete hierfür reichen Beifall . Bis spät
nach Mitternacht blieben die Theilnehmer in fröhlichster Stimmung , zn -
fammen . Als Nachfeier sand am folgenden Nachmittag eine gemeinsame

. Fahrt nach Rauenthal statt , die Dank der guten Verpflegung im „Nassauer
Hof " nicht weniger glanzend ausfiel , als der Abend vorher .

= Lieder - Abende . Heute Mittwoch Abend und nächsten Samstag
eveut . anch Sonntag finden im oberen Saale zum „Storchenbräu " Lied er -
AbeNde statt , gegeben von Mitgliedern des Zapf ' schen Vocal -KÜnstler -
Quattetts von hier , welches sich seit vielen Jahren im In - und Auslände
eines hohen künstlerischen RuseS erfreut und speeiell das Volkslied eultivirt .
Jedes Mitglied desselben ist ein vorzüglicher , mit schöner Stimme be¬
gabter Sänger , so daß den bieftger Sangesfreunden ein in dieser

^
Weise

nUr seltener GeNuß zu Gebot « steht . Das Zapf ' sche Voeal -
KüNstler -Quartett selbst , welches für Samstag Abend in Aussicht gestellt
ist , beginnt im Mai eine bereits fest abgeschlossene Tonrnö nach Holland
und London und wird in letzter Stadt auch bei der deutschen Ausstellung
sich hören lassen .

- o- Gino Taschendiebin wurde gestern Vormittag gelegentlich
einer Schuhwaaren -VersteigeruNg in der Goldgasse ertappt , als sie im
Begriffe war , einer Dame das wohlgefüllte Portemonnaie zu „ziehen ." Die
Person wurde sofort der Polizei überliefert . Es ist die von ihrem Manne
getrennt lebende Katharina Ostheimer , eine wegen Diebstahls bereits mit
Zuchthaus vorbestrafte Person , auf welche , offenbar auch die vielfach in
letzter Zeit , Namentlich bet Versteigerungen verübten Taschendiebstähle
zurückgeführt Werden können .

-ö - Kindromord . Gestern Vormittag fand man bei der Entleerung
der Abortgrube des Hauses Walkmühlstraße 32 die Leiche eines neugeborenen
Kindes , welche nach dem Gutachten des Leichenbeschaiters etwa 6 Wochen
an diesem Ort gelegen hat . Der dringende Verdacht , die Rabenmutter
des Kindes zu sein und dasselbe auf diese Weise sofort nach der Geburt
beseitigt zu haben , lenkt sich auf ein 22 Jahre altes Mädchen von Ketten -
bach , welches zu der fraglichen Zeit in dem erwähnten Hause in Diensten
stand und das körperliche Leiden , namentlich heftige Erkältung vorschützte ,
worauf seine Ausnahme in das städt . Krankenhaus erfolgte . Von dort
konnte es bereits nach 9 Tagen als geheilt entlassen werden .

-o - Desttzwechsel . Herr Tünchermeister Johann Preisig hat
sein Hans an der Hermannstraße für 62,000 Mk . an Herrn Droschken -

besitzer Wilhelm Kunz hier verkauft .
— Kleine Kotizen . Gras von der Goltz ist nach einer vier¬

wöchentlichen Kur bei Herrn Director I . V . Dahlberg vollstäitdig herge¬
stellt gestern nach Berlin abgereift . — Herr Architekt Schellenberg ist
von den Folgen des Sturzes aus dem vierten Stockwerke des . Neubaues
des Schwesternhauses auf der „Schönen Aussicht " vollständig wieder her -

gestellt . — Aus der Lastwaage bei dem Acciseamte in der Neugasse
köuiien Verwiegungen wieder stattfinden . — Um den Bedarf an Kartoffeln
( die theils in großem Maße durch Oje Kälte zu Grunde gegangen , theils
bei dem Mangel an Gemüse rascheren Verbrauch gefunden ) zu decken ,
müssen die Händler die Staate jetzt weiterher beziehen . Bayern ist es
namentlich , welches mit seinen Vorräthen aushilft . — Gestern in der

Frühe entstand wieder einmal am Bäckerbrunnen ein Z w i st mit obligatem
Wortgefecht . Die Ursache bildete auch diesmal , wie schon so häufig , der

Umstand , daß von drei Badwasser Holenden ein jeder die Füllung zuerst
für sich m Anspruch nehmen zu dürfen glaubte . — Gestern früh 6 Uhr

* Am letzten Sonntag fand in der Halle des Turnvereins zu Mainz
eine Uebung der „ Oauturäföarte des Mittelrheinkreises " statt . Es waren
erschienen die 4 Mitglieder des technischen Ausschusses : die Herten Heidecker
und .Münch (Wiesbaden ) , Möller (Bückenheim ) und Schatt (Hanau ), ferner '

11 Gautnrnwarte . Das Turnen währte von Morgens IO1/ » bis l ' h Uhr
und erstreckte sich auf Ordmmgs -Uebungen , die Freiübungen zum Kreis -
fest , Turnen am Reck , Barren , Pferd , Hochsprung und Weithochsprung .
Die Besprechung hierüber währte Mittag ? 8 Stunden und erstreckte sich ,
auch auf die Vorbereitungen zum Kteisfest üt Hanau . Die Musterriegen
müssen jetzt 4 Wochen vor dem Kteisfest angemeldet und die Uebuugs -

Verzeichnisse in 8 Ausfertigungen 14 Tage vor demselben eingereicht sein.
Ein Türner kann nur ist einer Musterriege mitturnen . Am Montag
findet nach dem Wetturnen ein Turnen der besten Turner statt , ähnlich
dem Turnen am Dienstag früh vor dem commandirenden General in
Coblenz . Das Hanauer Fest wird sich seinen Vorgängern würdig an -
schlietzen . Die ersten Personen stehen an der Spitze und namentlich
arbeitet der Turn -Ausschnß eifrig ; um den Turnern Alles gerecht zu machen .

* Mit der sonntägigen Feier des Jahrestages ihrer Gründung auf
dem „Bürstadter Felsenkellet

" bewies die Gesellschaft „Victoria " aufs
Nene , welcher Beliebtheit sich dieselbe seitens des Publikums erfreut , denn
alle Localitäteu waren fast überfüllt und es herrschte eine recht animitte
Stimmung .

Stimme « a « s dem Virvlikum .* )
* Wie sehr die neuerdings in Ihrem geschätzten Blatte unter

„ Silentium “ gegebenen Anregungen einer größeren Rücksichtnahme seitens
einzelner Kur -Concert -Besucher am Platze find , möge nachstehende
Thatsache beweisen . Am letzten Sonntag Abend rührten in unmittelbarer
Nachbarschaft des Einsenders während der Concert -Aufführungen zwei
Damen eine laute Unterhaltung , ohne sich durch mißbilligende Blicke der

Umsitzenden hierin stören zn lassen . Im Gegentheil wurde diese Unter¬
haltung , nachdem sich ein Herr noch Neben die Damen eingezwängt hatte ,
eine so lebtiäfte , daß Einsender sich zum Gebrauch des „Pst " und , da dies

ganz erfolglos blieb , zu der höflichen Bitte an den Herrn entschloß , das
den Genuß des Concerts unmöglich machende Gespräch während der Auf¬
führungen doch gefälligst etnzustellen . Anstatt sich nunmehr endlich seines
rücksichtlosen Verhaltens bewußt zu werden , wies der Herr bteie Bitte w

unhöflichstem Tone mit den Worten zurück : „Wenn Sie Etwas von mir
wollen , so haben Sie mir den Diener zu schicken .

"
Angesichts eine?

solchen Benehmens zeigte Einsender nun die hier gebotene Energie , worauf
der Herr plötzlich kleinlaut ward und für feilt Benehmen mit dem Hin¬
weis darauf um Entschuldigung bat , daß es doch fatal sei , auf den
Wunsch eines fremden Herrn eine Unterhaltung mit einer Dame einstellen

zu müssen , eine Lage , in welche sich Übrigens nach Einsenders Ansicht ein

*) Es sei bemerkt , daß wir (Stimmen ans dem Publikum im Allgemeinen
nur dann aufnehmen , wenn die betreffenden Einsender sich unserer
Redaction gegeniiber namhaft machen . Anonyme Einsendungen
können keine Berücksichtigung finden . D . R .
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rücksichtsvoller Concert -Besucher überhaupt nicht bringt . Ob nun die große
Mehrzahl der Gäste geneigt ist , durch Anwendung der gebotenen Energie
sich den Gefahren eines leicht recht unangenehm verlaufenden Conflicts
auszusetzen , mag dahingestellt bleiben , jedenfalls möchte es zunächst doch
der geehrten Kur -Direction obliegen , schon im Interesse des anständigen
Tones in ihren Localen durch geeignete Maßregeln die Gäste vor solchen
Conflicten thunlichst zu schützen . Im Uebrigen kann Einsender die Klagen
in den Stimmen „Silentium *

, auch soweit sich solche auf das gewohnheits¬
mäßige Spaziergehen einzelner Concert - Besucher in dem Kursaale und
auf dje von den bett . Aufsehern nicht nur nicht gehinderte , sondern gerade
durch eigenes lautes Sprechen häufig selbst bervorgerufene Störung der
Lesenden in den Lesezimmern nur als durchaus zutreffend bestätigen .

* Silentium ! Die Beschwerden wegen des rücksichtslosen Mau -
derns in den Concerten und Lesesälen sind in noch weit höherem Grade
in Bezug auf das hiesige Theater begründet ; es sei hier nur eine Probe
gegeben . Am ersten Gastspielabend d '

AndrcHez hatte mich mein Schicksal
in eine Parterreloge verschlagen ; als Sitz diente mir eine hölzerne
Pritsche , als Lehne die Thürkante ; durch die Thür drang nicht nur ein
eisiger Luftzug , sondern auch der Lärm laut hustender und plaudernder
Logenschließer nur zu vernehmlich . Neben mir faß ein robuster
Jüngling , welcher sofort nachdem die ersten Töne erklungen waren , mit
seiner Nachbarin eine so laute , rücksichtslose Unterhaltung , resp . eine so
alberne und abfällige Kritik der gebotenen Gesangsleistungen erhob , daß
jeder Genuß unmöglich gemacht wurde . Nachdem ich dies Treiben eine
Weile geduldig ertragen , ermannte ich mich endlich zu einem energischen
„Pst ! "

, erhielt aber als Antwort die unverfrorene Aufforderung , mich

„anständig
"

zu betragen ; ebensowenig hatte meine Drohung , die
Intervention des Aufsichtspersonals anrufen zu wollen , Erfolg ; als ich
mich in der Pause wirklich beschwerte , fand ich in der Thai auch nur
wenig Entgegenkommen . Sind solche Zustände des Theaters einer Welt -
kurstadt , welches den stolzen Namen „königliche Schauspiele " führt ,
würdig ? ? E . K .

* Zur Freude der Wiesbadener Kurhaus -Besucher , sowie der hier
weilenden Fremden fand am Sonntag Mittag das erste Garten -

’ßoncert in dem tat zartesten Frühlingsschmuck prangenden Kurparke
statt . Viele Kranke und Gesunde hatten sich schon wochenlang darauf
gefreut , doch leider wurde diese Freude recht getrübt . Wie die meisten
Wege der Kuranlagen , ist auch der Concertplatz mit feinem , gelbem Sande
bestreut , was an sich kein Uebelstand ist , aber zu einer wahren Pein wird
durch die Schleppen der Damen . Die geehrten Leserinnen mögen
mir verzeihen , wenn ich den Schein des Ungalanten auf mich ziehe , allein

sich bin sicher, daß mir viele beipflichten werden , wenn ich zum Kampf
gegen die Schleppen einige Worte rede . Wer Sonntag die Staubschichten

bemerkt , die auf den Kleidern der Auf - und Abwandelnden lagen , wird
gewiß wie ich denken , und dann die vielen Kranken in hiesiger Stadt —
wie lästig muh wohl ihnen der Staub werden , wenn eine Dame mit
Schleppe vor ihnen hergeht , unbekümmert , ob den hinter ihr Fahrenden
der Staub in den Mund kommt und somit ihre ganze Erholung in Frage
gestellt ist . Sollte es wirklich den Damen so schwer fallen , auf die Schleppe
am Straßeucostüm zu verzichten ? ich begreife es kaum , denn so schön sie
im Salon , so unschön wirkt sie auf der Straße , denn schon nach einigen
Schritten ist das Kleid bestaubt und der Saum befleckt , was gewiß nicht
zur Schönheit des Costüms beiträgt . Möchten doch recht viele der ge¬
ehrten Leserinnen von dieser so sehr unpractischen und unsauberen Neuerung
der Mode abstehen und Andern zeigen , daß sie nur Das wählen , was
neben dem Schönen auch praciisch ist und Andern nicht störend wird .

|| Gstausfeehaus , 28 . April . In den Dienstraum des hiesigen
Stationsgebäudes wurde vor einiger Zeit des Nachts eiugebrocheu und die
Kassette zu erbrechen versucht , was tedoch nicht gelang . Die Kasse soll
gegen 150 Mark enthalten haben . Die Einbrecher hatten eine Fenster¬
scheibe eingeschlagen und durch diese Oeffnung ihren Weg genommen . —
Mit der hiesigen Station ist seit einiger Zeit eine Posthilssstelle verbunden
worden . — Das Dienstw ohnuu gsgebäud e für die Beamten der hiesigen
Station ist soweit fertiggestellt , daß es demnächst bezogen werden kann .
Es ist ein schön und sauber ansgesuhrtes Häuschen . Auch das Meier ' sche
Restaurationsgebäude ist nahezu vollendet und es sollen jetzt schon Getränke
dorten verabreicht werden . Die eigentliche Eröffnung der Restauration soll
auf Christi Himmelfahrt erfolgen . Wegen der schönen Lage tm Wald wird
die Restauration sicherlich von manchem Spaziergänger besucht werden .

△ Kkrideustadt , 27 . April . Gestern Nachmittag wurde in der
hiesigen katholischen Pfarrkirche unter großer Bekheiligung der Pfarr -
angehörigeu vom Kapuziuerpater Augustinus aus Mainz der aus milden
Beiträgen angeschaffte Kreuzweg unter entsprechenden Feierlichkeiten eiu -
geweiht . Derselbe ist schön ausgeführt und gereicht der ganzen Kirche
zum Schmucke . — Die hiesige Einwohnerschaft hat seit Eröffnung der
Bahn stets Klage geführt wegen des schlechten Stationsgebäudes , jedoch
bisher ohne Erfolg . Wie verlautet , soll nun den berechtigten Wünschen
entsprochen , und noch in diesem Jahr der Bau eines Stations -Gebäudes
in Angriff genommen werden . Im nächsten Jahre soll dann auch eine
Dienstwohnung für die Beamten gebaut werden . Der Verwalter der
Station „ Eiserne Hand

" petitionirt ebenfalls wegen Erbaulmg einer
Dienstwohnung . ■

* Lungenschwalbach,27 . April . Der „ Gau Süd - Nassau " hält
am 81 . Mai fein Gauoerbandsfest in unserer Stadt ab . Der hiesige Turn¬
verein resp . die einzelnen Fest -Commissioneu sind in voller Thätigkeit .
Als Festplatz ist die Platte bestimmt . Die Musik wird von dem
Trompetercorps des Nassauischen Artillerie - Regiment No . 27 unter
persönlicher Leitung seines Directors Herrn Beul ausgeführt .

— Aus dem Landkreise Wiesbaden , 28 . April . In beit Ge¬
meinden des Kreises hat der Beschluß des Kreistages , wonach die foge -

nannteu außerordentlichen Armeukosten und zwar die
^

Auf¬

wendungen der Gemeinden für hüisbedurftige (namentlich ort2arme )
Geisteskranke , Idioten , Taubstumme , steche . Blinde und Epileptische vom

1. April v . I . ab auf den Kreis übernommen und den Gemeinden erstattet
werden , angenehm berührt . In manchen Gemeinden sind diese Ausgaben

gar nicht unbedeutend . In dem Kretshaushalts -Ekat find für den ange¬

gebenen Zweck 15,000 Mk . vorgesehen . . Nach dem Etat für 1891/04

machen die zu erwartenden bedeutenden Einnahmen aus den landwirth -

schaftlichen Zöllen , von denen nur 37,000 , Mk . zur Deckung von Kreis -

fteuern uöthig sind , es erfreulicher Weise in bte ;em vsat )te möglich , einen

lleberschuß von 30,000 Mk . nach Maßgabe des Gesetzes vom 14 . ,Ma ,
1885 an die Gemeinden zu vertheilen . Der Kreishaushglts -Etat weist m

Einnahme 118,480 Mk . und in Ausgabe 116,230 Mk ., somit eine Mehr -

Einnahme von 3250 Mk . nach .

= Hochheim , 27 . April . Die gestern hier im Gasthaus Zum Schwanen "

abgehaltene Frühjahrs - Versammlung des „ 13 . landwirthichaftlichen
Bezirks -Vereins " war schwach besucht . Der Vorsitzende , Herr Wintermeyer ,
eröffnete die Versammlung und gab Herrn Krets -Obstbaulehrer Rebholz
das Wort zur Rechnungs -Ablage . Nachdem die Rechnung jur richtig be¬

funden , wurde Derrn Rebholz Eutlastimg ertheilt . Es folgte bann bie

Wahl eines 2 . Vorsitzeuben . Von 25 anroefenben Mitgliedern stimmten
20 für Herrn Mousang ( Hosgnt Weilbach ) . Derselbe nahm die Wahl
dankend an . Weiter wurde bie Wahl von 10 Abgeordneten zur General -

Versammlung vorgenommen . Es wurden einstimmig gewählt : L . Winter¬

meyer (Wiesbaden ) . C . G . Gotzmann (Kloppeuheim ) , Wilb . Strikter und

Georg Schreiner ( Biebrich ) , Lembach (Hochheim ) , W . Bucher (Delkenheim ),
W . Kraft (Wiesbaden ) , Moufaug (Weilbach ) , H . Merten (Erlmihetm ) ,
Ehr . Thon (Hof Clarenthal ) . Daran anschließend folgte der Vortrag
des Herrn Kreis - Obstbaulehrers Rebholz über „ Die Bekämpfung der

Obstbaum -SÄädlinge
" . Herr Rebholz schilderte in interessanter Weise die

Lebensweise der Insekten , den Kampf gegen dieselben , die verbündeten
Truppen , Vögel , Schlupfwespen , Marienkäfer , te „ und forderte znm all¬
gemeinen Kampf gegen bie schädlichen Insekten , da dieselben keine Grenz -

Pfähle kennen , auf . An der sehr weitläufigen Debatte beteiligten sich die
Herren Ilgen (Naurod ) , C . G . Goßmann ( Kloppenhttm ), Ritzel (Bter -
stadt ) , Breiß und Bürgermeister Siegfried ( Hochheim ) , Rebholz , Stauf ang ,
Strikter und Feidt ( Biebrich und Bürgermeister Schleidt ( Flörsheim ) .

( ? ) Kochheim a . M . , 28 . April . Die Arbeiten an dem Neubau
des hiesigen Krailken - und Schwesternhauses sind wieder auf -

qenomnteu worden . Man hofft , den Bau bis zum Herbst vollenden und
seiner Bestimmung übergeben zu können .

* Zlörsheitn c . W „ 27 . April . Heute früh wurde in der hiesigen
Pfarrkirche ein Dankgottesdienst für diejenigen hiesigen Einwohner
abgehalten , welche in diesem Jahre das fünfzigste Lebensjahr zurücklegen
werden oder bereits zurückgelegt haben . Sie wohnten sämmtlich dem
Gottesdienste bei und empfingen die hl . Communion , Mit einem Familien¬
fest am nächsten Sonntag im Saale zum „ Hirsch

" wird bie Jubelfeier
enbigen .

(?) Flörsheim a . M . , 27 . April . Die Cement -Fabrik von Dycker -
hoff <& Söhne , welche in hiesiger Gemarkung einen größeren Güter -Complex
erworben hat , um den Letten ausgraben zu lassen , mußte , um das Material
fortbringen zu können , einen Viaduct unter einem Feldwege gnbriugen uub
über demselben eine Brücke anlegen . Für das ausgegrabene Material
erhielt die Gemeinde eine einmalige Vergütung von 300 Mark . Außerdem
hat die Firma Dyckerhoff die Unterhaltungskosten des Viaducts zu tragen
und alljährlich der Gemeindekasse eine Entschädigung von 50 Mk , zuzuführen .
— Die Gemeinde hat am Mainufer einen Halte - und Ausladeplatz für
Frachtschiffe Herrichten lassen . Zur Bestreitung der Kosten der Anlage
wirb von den verladenen Materialien künftig eine Ladegebühr erhoben
werden . Der Gemeinberath hat folgenden Tarif festgesetzt , welcher auch
die Genehmigung des Bürger - Ausschusses erhalten hat . Für Steine sollen
per Cubikmeter 5 Pf für Feldbacksteine von 100 Stück 2 Pf ., von Kohlen
per Gentner */« Pfi , für Getreide per Centner st - Pf, , für Erde , Holz und
sonstige Rohmaterialien per Ceuttier ’A Pf . in Anrechnung gebracht werden .
Diese Sätze gelten nur für die hiesigen Geschäftsleute , während Aus¬
wärtige das Doppelte dieser Tarifsätze an die Gemeindekasse zu ent¬
richten , haben .

(? ) Aus dem unteren Maingau , 28 . April . Die warme Witterung
der letzten Tage hat den Blüthenflor der Aprikosenbäume , welche sehr zahl¬
reich in den Weinbergen anzutreffeii sind , zu voller Entfaltung gebracht .
Die Bäume gleichen mächtigen Blumensträußen und werden eine reiche
Ernte bringen , wenn die Blüthe und der Fruchtansatz glücklich von
Statten geht .

0 Zöchst (j . M . , 28 . April . Die hiesigen Socialdemokraten haben
ebenso , wie ihre auswärtigen Genossen , bei der Bürgermeisterei als Orts -
polizeibehörde um Eriaubniß zur Veranstaltung eines festlichen Aufzuges
am 3 . Mai nachgesucht , sind aber mit Hinweis auf bie Unruhen zum
1 . Mai ti , I . überall abschläglich beschieden worben . — Die Leitung
unseres städtischen Volksschulwesens ist . zufolge ministerieller Anordnung
dem zu diesem Behufe hierher berufenen Rector , Herrn Th . Müller ,
seither in Eoblenz , woselbst er auch als Organist an St . Castor fungirte ,
übertragen worden . — Herr Reallehrer Dr . Schaub vom hiesigen Real -
progymnasitim tritt auf sein Ansuchen vom 1 . k. M . ab mit der gesetzlichen
Pension tu den wohlverdienten Ruhestand ; er wird ersetzt durch den
Real - Gymnasiallehrer Herrn Schreiber von Wiesbaden . — An der
Anslade -Rampe unserer Farbwerke am Muiunfer liegt eben der größte
Schleppkahn vom Rhein und Main ( letzteren aber nur Dank der Main -
Caualisation !) welcher 28,000 Ctr . spanischen Schwefelkies ( also das
Volumen von 140 Eisenbahn -Doppelwaggons !) zur Säurefabrikation von
Rotterdam hierher gebracht hat .



Kette 28 Miesbade « ee Tagbtatt . H » . 99
- Homburg u . d . H . , 27 . April . In Dornholzhausen stürzie

gestem Abend nach 6 Uhr mit weithin vernehmbarem Geräusch die Decke
des Pferdestalles des Herrn I . Hildmann ein und vergrub darunter zwei
Pferde , von welchen das eine nur noch gerettet werden konnte , während
das andere verendete . Auf dem Boden der Decke lagen einige Klafter
Holz , dessen Gewicht für diesen etwas leicht hergestellten Bau zu schwer
ivar , wodurch der Einsturz erfolgte . Der Knecht des Herrn Hildmann
hatte ganz kurz zuvor erst den Stall verlassen , sonst wäre vielleicht auch
noch ein Menschenleben zu beklagen . (T .-B .)

£ Vom Mutrrmestermalb , 27 . April . An die Schulstelle zu
Nicdersain wurde mit dem 1. Mai der SchnlamtS -Candidat Herr
Meuser von Oberroth versetzt . Die Schulstelle zu Sainerholz wurde
mit demselben Tage dem Schulamts - Candidaten Herrn Göbel von
Lindenholzhauscn übertragen . — Herrn Lehrer Schenkelberg an der
zweiten Lehrerstelle zu Herschbach (bei Selters ) wurde vom 1 . Mai ab die
erste Lehrerstelle daselbst übertragen und Herr Lehrer Schmidt von
Schenkelberg an die zweite Lehrerstelle zu Herschbach versetzt . — Die
Lehrerstelle zu Rothenbach , Kreis Westerburg , wurde mit dem 1 . Mai
Herrn Lehrer Becker von Sainerholz übertragen . — Neu angestellt
wurden die Schulamts -Candidaten Herren Fries von Neuhäusel und
Noll von Cadenbach und zwar Ersterer in Stahlhofen und Letzterer in
Eitelborn .

= Ans der Umgegend . Die Vertreter der Krieger -Vereine des
Landkrestes Wiesbaden waren am Sonntag in Biebrich versammelt
Mr Vornahme der Wahl von zwei Beisitzern , welche zur Unterstützung des
Äerbaudsvorstandes und deren Stellvertretung bestimmt sind . Gewählt
wurden als Beisitzer L . Raab (Hochheim ) und Ph . Stamm (Biebrich ) .
Weiter wurde beschlossen , jährlich in einem Ort des Kreises ein Bezirks¬
fest zu begehen . Für dieses Jahr wurde Biebrich bestimmt . — Der
Bischof von Limburg hat dem karholischen Lehrer -Verein für unseren
Regierungsbezirk eine Spende von einhundert Mark für die Vereinszwecke
gegeben . — Aus dem Frankfurter Walde wird wieder ein Brand
(der dritte seit vorletzten Samstag ) gemeldet . Diesmal hat das Feuer
ganz bedeutende Dimensionen angenommen und sich über mehrere Morgen
verbreitet . — Das Prediger -Seminar in Herborn wird im bevorstehen -
oen Sommersemester von 15 Candidaten besucht sein . — Der Karoline
Rchor in Schönbach ist in Anerkennung vierzigjähriger treuer Dienste
von I . Maj . der Kaiserin und Königin ein goldenes Kreuz verliehen
worden . — In Rüdesheim feierte gestern Frl . Henriette Rudolph aus
Darmstadt den Tag , an welchem sie ihre Stellung als Haushälterin bei
Gräfin Isabella von Ingelheim in der Brömserburg ein volles Viertel¬
jahrhundert bekleidet bat . — Die Maul - und Klauenseuche unter dem
Rindvieh zu Meudt ist erloschen .

Kunst , Wissenschaft , Kitrratur .

W . Königliche Schauspiele . Zum ersten Male : „Die Königin
von Saba, " Oper in 4 Acten ( nach einem Text van Mosenthal ) von
Karl Goldmark . (Schluß ) . Karl Gold mark erfreut sich bereits seit
einer längeren Reihe von Jahren eines bedeutenden Rufes als ausge¬
zeichneter Componist ; seine Ouvertüren , sowie Sympbonicen sind Repertoire¬
stücke der bedeutendsten Coneert - Jnstitute und mit vollem Recht , sie werden

auch gern vom Publikum gehört , namentlich hat sich seine Symphonie

„Ländliche Hochzeit
" in ganz kurzer Zeit die Beliebtheit der ganzen

musikalischen Welt erworben . Als dramatischer Componist tritt er uns
in Wiesbaden zum ersten Male mit seiner Musik zur „ Königin von Saba "

entgegen . Musikalisch entschieden das Bedeutendste hat Goldmark ili den
beiden ersten Acten der Oper geleistet , namentlich zeichnet sich der erste
Act durch große Schönheiten aus . Es ist nicht nur etwa anständige
Musik , welche mau hier zu hören bekommt , sondern es macht sich durch¬
weg eine sehr feine , bis in ' s Kleinste gehende Charakteristik künd , welche
den Hörer fesselt , trotz der ermüdenden Breite , an der das Werk leidet ,
trotz der nnzureichendeu Handlung und trotzdem , daß letztere sich nur

sehr langsam vorwärts schiebt . Sehr feine Züge zeigt die Musik gleich in
der zweiten Scene , Sulamith und Chor , in welcher süßer melo¬

discher Reiz mit treffendem Ausdruck sich paart , ferner in der Er¬

zählung Assads , in der großen Schlußscene des ersten Actes , in dem

Schlüsse des Monologs der Königin in der 1 . Scene des 2 . Acts , ferner
in der durch gewählte , blühende Harmonik sich auszeichnenden Liebesscene
zwischen Assad und der Königin in demselben Acte ; besonders ist das

Schlußduett von außerordentlicher Wirkung . Auch der Schluß des 2 . Acts

macht einen bedeutenden Eindruck . Durchweg reizend ist die Balletmusik
componirt , und daß das Orchester eine wahre Farbenpracht ent¬

faltet , versteht sich bei Goldmark von selbst . Allerdings ist die Musik auch
nicht frei von Schwulst und gemachtem Wesen , hin und wieder macht sie
sogar einen weichlichen Eindruck . Der Fehler der Musik liegt in der zu
großen Breite und der Behaglichkeit , mit welcher der Compoui ' t in seiner
Musik schwelgt , während die so wie so schon sehr arme Haudlnug voll¬

ständig dabei stille steht , weshalb hier noch viel tiefer eingreifende
Streichungen dringend angebracht sind , als man sie bereits vorgestern

vorgenommen hatte ; die Tempelscene z. B . ist in dieser ermüdenden

Länge ganz unmöglich . Vor allen Dingen aber vermißten wir in der

Musik die warme , unmittelbar an das Gefühl appellireude dramatische
Melodie , überhaupt pulsirt kein echtes dramatisches Blut in der Oper ,
welches nun einmal durch kein technisches Geschick , durch keine , wenn
auch noch so geistreiche Reflexion ersetzt werden kann . Die Besetzung
war eine sehr gute , die ersten Kräfte unserer Opernbühne wirkten
dabei mit : Frl . Baumgartner sang die Königin von Saba ,
Frl . Nachtigall die recht sympathische Partie der Sulamith , Frl . Schick -

hardt die kleine , aber schwierige , musikalisch eine große Sicherheit er¬
fordernde Rolle der Astaroth , Herr Müller den etwas sehr stark in ' s
Charlatanhafte gezeichneten König Salomon , Herr Ruffeni den Hohen¬
priester , Herr Heuckeshoven den unglücklichen Assad , die Herren
Aglitzky und Zarest die kleinen Partieen des Tempelwächters , sowie
des Palast -Aufsehers Baal -Hanau . Wir können zu unserer Freude
sämmtlichen Darstellern ein volles Lob ausstellen ; vor allen Dingen ge¬
bührt wieder Frl . Baumgartner eine ganz besondere Anerkennung für
die hochdramatische , außerordentlich packende Darstellung der Königin ,

vermöge welcher sie es zu Stande brachte , daß man dieser ziemlich ab¬
stoßenden Figur wirklich warmes Interesse entgegenbriugen konnte . Ebenso
lobend anzuerkenneu war Frl . Nachtigall für die sympathische Wiedergabe
der Sulamith ; auch Frl . Schickhardt sang die sehr schwere Partie der

Astaroth sehr hübsch und , was hauptsächlich hervorgehobeu werden muß ,
durchaus rein . Herr Müller war prächtig bei Stimme , keine Ueber -

treibung , kein Tremoliren störte seinen Vortrag , außerdem spielte er
den Salomon mit der Würde , wie sie einem Könige zukommt . Die
Rolle des Hohenpriesters fand in Herrn Ruffeni wieder , wie zu
erwarten war , einen durchaus verstäudnißvollen angemessenen Vertreter ,
ebenso entledigten sich die Herren Aglitzky und Zarest in befriedigender
Weise ihrer Aufgabe . Ob die Rolle des Assad in Zukunft eine dankbare

für Herrn Heuckeshoven sein wird , bleibt abzuwarten , die Partie ist

stellenweise sehr hoch geschrieben und schien ihm gestern noch schwer zu
werden , auch sang er hin und wieder zu hoch ; am besten gefiel er uns im
1 . Act . — Die Aufführung im Allgemeinen war eine recht gelungene ;
wir haben leider jetzt nur sehr wenige Opernaufführungen als gute oder
nur leidliche zu verzeichnen , und deshalb soll gerade die vorgestrige Aus¬

führung besonders hervorgehobeu werden . Bis aus einige unbedeutende

Jntonationsschwanknugen wurden die Chöre recht rein gesungen , vor allen

Dingen aber wurden wir äußerst angenehm durch die ungewohnte Präcision
überrascht , welche an dem Abende vorherrschte ; die ganze Aufführung war
ein glänzender Beweis von der Gewissenhaftigkeit und Genauigkeit , mit

welcher das Werk einstudirt war . Das Orchester hielt sich vorzüglich ,
einige Male hätte allerdings die Begleitung etwas bescheidener sein können ,
auch würde die Schwerfälligkeit , die leider der Musik anhaftet , weniger
hervortreten , wenn das Tempo im Ganzen bei späteren Aufführungen
etwas animirter genommen würde . — Was Talent , Geschmack und Er¬

fahrung bei kleinen Mitteln zu Stande zu bringen im Staude sind , das

hat Frl . B a l b o einmal wieder in glänzender Weise gezeigt . Ein Arrange¬
ment , so geschmackvoll , so brillant , wie wir es vorgestern wieder erlebt

haben , möchte wohl kaum noch überboten werden . Die Ausstattung der Oper
war eine überraschend reiche , eine solche Pracht haben wir in unserem
Musentempelchen noch nicht erlebt , dabei Nichts zu viel , keine Ueberladenhesi ,
und schon dieser brillanten Augenweide wegen , welche diese Oper auch hier
bietet , verdienen die Vorstellungen derselben fleißig besucht zu werden .
Besonders erwähnen möchten wir die beiden prachtvollen Costüme des

Fräulein Baumgartner , welche Frau Oppenheimer hergestellt hat und die

durchaus einer Königin von Saba würdig waren . Schließlich können
wir uns nicht versagen , Herrn Opern - Regisseur Dornewaß für feine
schöne , geschmackvolle Jnscenirung unsere ganz besondere Aner¬

kennung zu zollen . Es war für sämmlliche Betheiligte ein durchaus
ehrenvoller Abend . Die Darsteller erhielten reichlichen Applaus ; die

Herren Professor Mannstäd t und Regisseur Dornewaß wurden gerufen ;
auch Fräulein Balbo hätte eine solche Auszeichnung wohl verdient .

"
W . Königliche Schauspiele . Sechstes und letztes Symphonie -

Concert des Königl . Theater -Orchesters unter Mitwirkung des Königl .
Kammersängers Herrn Emil Götze . Der Künstler zeigte vorgestern in

einer Arie aus Möhul 's „ Joseph in Egypten
"

, in zwei Gesängen aus

Wagner 's Meistersingern , sowie in Liedern von Schumann , Rehbanm und

Ries wieder , daß er ein ganz begnadeter Sänger ist , dessen frische , gesunde
Auffassung wesentlich zu der Wirkung seines Gesanges beiträgt ; manchmal
übertrieb er allerdings ziemlich stark , besonders in dem Ries ' schen Liede .
Von den vier Sätzen der Berlioz ' schen Harold -Symphonie ist der dritte

Satz , das Ständchen , unstreitig der ansprechendste ; im Uebrigen gilt von

dieser Symphonie dasselbe , was von seinen Orchesterwerken überhaupt
ausgesagt werden mutz : Eine Fülle geistreicher Einzelheiten , die sich aber

« mehr an den Verstand , als au das Gemuth wenden , interessante Ver -



S - tt - SS
Uerlag : Langgasse 27 .

N - 9 »

* Paul Schumacher f . Samstag , den 25 . starb , wie schon ge¬
meldet , in Mainz nach langem Leiden der Componist und Director des

Mainzer Conseroatoriums Paul Schumacher . Der unerwartet schnell em -

gelretene Tod desselben wird besonders seine zahlreichen auswärtigen
Freunde schmerzlich überrascht haben . Paul Schumacher ist ein Mainzer
Kind , er wurde daselbst am 6 . November 1848 geboren , besuchte das

dortige Gynasium , erhielt seine musikalische Ausbildung von Lux , sowie
später aus dem Leipziger Conservaloriunsi machte 1870 — 71 den Feldzug
mit als Reserveoffizier und lebte dann bis ' zu seinem Tode in Mainz , eine

Sendung und Verbindung der Jnstrumete zu neuen frappant wirkenden I

Effecten , aber kein großer , einheitlicher Zug , vor allen Dingen keine zu I

Kerzen gehende , unmittelbar an das Gefühl appellircnde Melodie , der I

Eindruck ist daher auch kein erhebender , wie bei echten , genial concipirten I

Kunstwerken ; Berlioz ermüdet , bei aller Anerkennung , die man seiner I

charakteristischen Detailmalerei zollen muß . Was nun die Novität , 1

Ouvertüre aus der Suite in C -moll von I . B . Zerlctt anbetrifft , so sind

yir der A nsicht , und haben sie immer vertreten , daß einheimische Com - I

ponisten ganz dasselbe Recht haben , in diesen Concertcn berücksichtigt zu

werden , wie auswärtige ; das mehrmals schon ausgestellte , aber immer 1

wieder durchbrochene Princip , von einheimischen Musikern hier I

nichts aufzuführen , ist ein durchaus unmotivirtes , ja sogar unge - I

achtes . Es fragt sich natürlich nur , was von Einheimischen I

gespielt werden
'

soll , und da müssen wir nun offen behaupten , daß es |
besser gewesen wäre , man hätte diese Ouvertüre aus der Suite in C -moll I

nicht zu Gehör gebracht ; mit der Aufführung derselben ist dem Componistcn I

kein Dienst geschehen . Daß ein Tonsetzer heutzutage Anleihen bei ver¬

schiedenen Meistern macht , in diesem Falle Beethoven und Wagner , ist nach

unserer Ansicht durchaus kein Verbrechen , aber der Fehler in dieser Ouver¬

türe besteht darin , daß der Componist aus den gewählten Motiven so

gar nichts hat machen können . Daß er möglichst viele Instrumente mit

kleinen Solosätzen bedenkt , bessert an der Sache nichts und das Ganze .macht

nur den Eindruck eines durchaus zerfahrenen Werkes . — Die Aus - |

führung dieser Ouvertüre , sowie der Harold -Symphonie war eine ganz

vorzügliche , das Bratschen -Solo in dem Berlioz ' schen Werke spielte Herr

Kuno Knotte rein und technisch sicher , aber ohne Schwung , auch fehlt

Mottke
Das „Armee - Verordnungsblatt

" veröffentlicht folgende Allerhöchste

Cabincts - Ordre an den Kriegsminister über die Trauer um den ver¬

ewigten General -Feldmarschall Grafen Moltke : ,a
Nach Gottes unerforschlichem Rathschluß ist am gestrigen Abend der

General -Fcldmarschall Graf v . Molke aus diesem Leben abberusen worden

Tieferschüttert sehe ich den greisen Helden , meinen treuen Freund und

Berather , von meiner Seite gerissen . Ich betrauere aur das Schmerz¬

lichste ' den unersetzlichen Verlust , den mit mir meine Armee wie das ganze

deutsch - Vaterland erlitten hat . Hohe Ehre sei seinem Angedenken , welches

für alle Zeiten unauslöschlich in den Blättern der Weltgeschichte fortleben

und den späteren Geschlechtern das Bild des tiefen Denkers , des großen

Feldherrn lebendig erhalten wird . Bis zum letzten Athemzuge hat der

Verewigte in bescheidener Einfachheit , selbstloser Pflichterfüllung und un¬

wandelbarer Treue meinen erlauchten Vorfahren wie mir gedient und

durch seine hervorragenden Gaben und seine glänzenden Leistungen m

siegreichen Kriegen wie im stillen Wirken des Friedens sich unaussprechliche

Verdienste erworben um den Ruhm der Armee und das Wohl dcsVater -

landes , dessen Dankbarkeit nie verlöschen wird . Um aber dem « chmerz
und der tiefen Trauer , welche mit mir meine ganze Armee für den von

ihr so hochverehrten Gcneral -Feldmarschall empfindet , auch sichtbaren
Ausdruck zu verleihen , bestimme ich hierdurch das Nachstehende :
1 ) Sämmtuche Offiziere der Armee legen vom Tage des Eingangs dieser
Ordre ab acht Tage hindurch den Trauerflor um den linken Unterarm an .
2 ) Bei dem Colberg ' schen Grenadier -Regiment Graf Gneisenau (2 . Pommer -

sches ) No . 9 , dessen Chef der Verewigte fast 25 Jahre gewesen ist , dauert

diese Trauer 12 Tage und bei den Offizieren des Generalstabes — welch
letzterer seinem Reorganisator und langjährigen Chef seine ruhmvolle

Stellung verdankt — 14 Tage . Ich beauftrage Sie , hiernach das Er¬

forderliche bekannt zu machen . „
! Berlin , den 25 . April 1891 . Wilhelm ."

Die gestrige Leichenfeier sollte sich, dem Wunsche des Verstorbenen
entsprechend , verhältnißmäßig einfach vollziehen . Die Trauerfeier , vom

Capitel des Schwarzen Adler -Ordens angeordnet , fand im Generalstabs -

Gebäude statt ; zu ihr wurden wegen des mangelnden Raumes nur die F̂ürst¬
lichkeiten , die Ritter des Schwarzen Adler -Ordens , die Generalität , die

Präsidenten der Parlamente und fremde Deputationen zugelassen . Die übrige
große Trauer -Versammlung wartete in den unteren und den Nebenrüumen
und schloß sich dann dem Leichenzuge an , der um den Königsplatz herum ,

I über die Alsenzstraße und Moltkebrücke , nach dem Lehrter Bahnhof ging .
I _ Der Feldprobst der Armee , D . Richter , hielt die Leichenrede , und Ober -
I hofvrediger Kögel amtirte mit bei der Leichenfeierlichkeit . — Präsident
I v . Levetzow wollte mit 20 Mitgliedern des Reichstages die Leiche nach
I Kreisau begleiten und dort an der Bestattung Theil nehmen . In Reichs -
I tagskreisen wurde auch erzählt , Fürst Bismarck werde zur Bestattung
I eintreffen .

Die Zugordnung ist folgende : a . Se . Majestät der Kaiser und
I König , und Se . Majestät , der König von Sachsen ; b . die leidtragende
I Familie ; c . höchste Fürstlichkeiten ; d . die Abgesandten fremder Fürsten ,
I Botschafter ; e . Gefolge Sr . Majestät des Kaisers und Königs und der
I allerhöchsten und höchsten Herrschaften ; f. der Reichskanzler ; g . die General -
I Feldmarschälle ; h . die Ritter des hohen Ordens vom Schwarzen Adler ;
I i . der Kriegsminister , die commandireuden Generäle und der comman -
I dirende Admiral ; k . die activen Staatsminister ; 1. die Präsidenten des
! Reichstags und der beiden Häuser des Landtags ; m . die Abordnungen

vielfältige Thätigkeit als Componist , Kritiker und Director eines Con -

servatorlums entfaltend . Schumacher war ein ^ rtiorragenb begabter ;

Tondichter in allen Formen der Tonkunst hat er »ich , und zwar nur

aroßem Glück versucht , 60 Lieder sind von ihm erschienen , das dramatische

kowohf wie das ymphLnische Gebiet ist durch Werke von ihm berget
worden , ebenso dasjenige der , Kammermusikwerke ; auch hier in

^̂
Wies¬

baden sind mehrfach Compositionen von ihm . zur Aufführung g S! •

Der Verstorbene war ein sehr vielseitigj gebildeter Marn , em liebens

mürbiaer (tnöeae und ein offener , wahrer Charakter , welcher ferne ^ £6110)6^ -

KÄ ? ri « toiJÄ '
SWtigteit als Kritfler mMa ^ wwteaw

Correspondent der „ Frankfurter Zeitung bieten deugmffe genug dafür .

Schuhmacher war erst 42 Jahre alt , als er starb , einlangwieriges Nieren¬

leiden hat ihn dahingerafft . Tie musikalische Welt versiert m ihm e neu

höchst talentvollen Componisten , Diefenlgen welche ihn naher kannten , einen

treuen , zuverlässigen Freund .
* Schauspiel . Im Residenztheater in Berlin 9a.^ c

.8p-ci ‘le . ne “ c

Sarlekinade . Man führte die Poffe „Dr . yojo von Albert Carr ° auf .

Ai , Gewagtheit überbietet sie Alles , was auf deutscher Buhne bisher z

sehen war aber die lose , über alle Strange schlagende Keckheit ist Mil

außerordentlichem Fleiß und ungewöhnlichem Geschick .aufgebaut Vor

dieser Burleske ist nichts heilig , leibst die ehrsame Schwiegermutter wird

in verdächtige Situationen gebracht . Mit brausendem Gemachter nahm

das Publikum den tollen Cancan auf und zum Schluß konnte man . sich

begütigend trösten , daß im Grunde trotz der gewagtesten Vorai ^ setzringen

I nichts Schlimmes passirt . Erzählen laßt sich der Inhalt des Schwanks ,

der in übermüthigem Tempo gespielt wurde , nicht . .
1

* Personalien . Professor Felix Dahn wurde von der Universität

Edinburg zum Ehrendoctor ernannt . , . ~
* Verschiedene Mitttzeilunge « . Es ist eine hochwichtige Mage ,

wie sich die einzelnen Krankheitserreger im Trinkwasser , Canalwaffer u . s. w .

verhalten . Das Ergebniß , zudem Karlinskidurch seine bezüglichen genauen

Untersuchungen gelangte , war dasselbe wie bei seinen früheren Unter¬

suchungen : die Typhusbacillen haben im Wasser nur eine sehr kurze

Lebensdauer und waren meist schon au dem dritten -tage verfchwunden .ihm der nöthige , wuchtige Ton für derartige Aufgaben . Das Concerk I

schloß mit Beethoven ' s brillant ansgeführter Leonoren -Ouverture No . 3 . !

— Drittes und letztes Concert des „ Siingerchoes des I

Miesvadener Letzrer - Dereinv " im großen „ Casino -Saale " , « ollstych I

wirkten dabei mit die Concert - Sängerin Frl . M . War deck und der I

Dirigent des Vereins , Herr Pianist H . Spangenberg . Das Concert I

verlief in der Weise , vollständig den Ansprüchen angemessen , welche wir

an die Leistungen dieses Sängerchors zu stellen gewohnt sind ; auch muffen I

wir am Schluffe der Saison dem Vereine und seinem verdienstvollen

Dirigenten die Anerkennnng aussprechen , daß überhaupt in diesem Winter
die Fortschritte ganz besonders wesentliche gewesen sind in dem Bestreben I

nach echtem Kunstgesang , und zwar zeigten sich dieselben nicht nur in den I

fein schattirten Vorträgen , welche gegen diejenigen früherer Jahre sehr I
veredelt erschienen , sondern auch in der sorgfältigen Auswahl der Chor -

jätze . Das letzte Concert erfreute sich zweier besonderer Vorzüge , erstens
hatte es gerade die richtige Länge , ermüdete daher auch nicht , sondern
hielt die Aufmerksamkeit und das Interesse der Hörer wach bis zum
Schluffe , und zweitens zeichnete es sich durch ein ganz besonders werth -

volles Programm aus . Compositionen , wie HegarS schon einmal von
dem Vereine gesungenes „ Todicnvolk "

, sowie desselben Componisten

„Schlafwandel
"

, find wahre Perlen der Mäunergesangs -Litcratur , welche
jeder gute Verein sich zu eigen machen sollte , wenn auch die Schwierig¬
keiten , welche ganz besonders sich der reinen Intonation entgegenstellen ,
sehr erhebliche sind . Beide Compositionen Hegar ' s sind sehr
charakteristisch , enthalten stimmnngSvolle Detailmalerei und zeichnen ]
sich durch originelle , pikante Harmonik und Stimmführung aus . Sie
wurden bei der ausgezeichneten Wiedergabe , welche ihnen zu ttchefl
wurde , stürmisch applaudirt , ganz besonders aber der so eigenartige Chor

„Todtenvolk "
. Das Concert begann mit Mendelssohn ' s Festgesange an die

Künstler , den Schluß bildeten das ansprechende Volkslied „ Das stille tt -hal
von Böhme und ein reizvolles Madrigal „ Gott behüte Dich " aus dem

Jahre 1535 von Lechner . Die Ausführung sämmtlicher Chor -Nummer

gereichte dem Vereine zur Ehre . Frl . Warveck steht bei uns durch ihr
Auftreten als Aennchen in Webers „Freischütz

" im vortheilhaften An¬
denken ; die junge Dame ist jedenfalls sehr talentvoll , zeichnet sich aber

auch dadurch aus , daß sie sich im Besitze einer sorgfältig geschulten Stimme

befindet ; ihrem fönst recht geschmackvollen Vortrage wäre hm und wieder nur
noch etwas mehr Wärme zu wünschen . Frl . Warbeck sang Lieder von

Lassen , Jadassohn , Esser , Schumann , Staffel und Blumner . „ Im Volkston "

von Jadassohn und „ Vöglein
" von Blumner erregten am meisten Beifall .

Herr Spangenberg zeigte sich vorgestern wieder als gediegener Klavier -

, virtuose , sowie als feinsinniger Musiker in dein Vortrage der Compositionen
von Grieg , Rheinberger , Godard und Verdi -Liszt . Die Auswahl der

Vortragsstücke war eine sehr glückliche gewesen ; besonders sprach das

reizende Capriccio von Rheinberger für die linke Hand an , sowie die

Liszt ' sche Rigoletto - Fantasie . Letztere Composition gab zudem Herrn
Svangenberg Gelegenheit , seine glänzende Fertigkeit tn das richtige Licht
zu stellen . Herr E . Deutsch , welcher die Klavierbegleitung übernommen

, hatte , entledigte sich seiner Aufgabe mit Geschick . Das zahlreich versammelte
Publikum spendete reichen , wohlverdienten Dank .



Kett - 80 Wiesbaden er Tagblatt N - . 99

Zur Betwohuung der Leichenfeier wurden deutsche Fürstlichkeiten , Ver¬
treter fremder Fürsten und Deputationen von Regimentern , deren Chef
der Verewigte gewesen , in großer Zahl erwartet . So trafen u . A . Prinz
Albrecht von Preußen , der Erbgroßherzog von Baden , die Großherzöge
von Baden und von Hessen ein ; Prinz Heinrich von Preußen und Prinz
Leopold von Bayern wurden bereits Montag Abend erwartet . Aus gleicher
Veranlassung waren bereits angekommen der Chef des österreichisch -
ungarischen Generalstabes , Feldzeugmeister Freiherr von Beck in Begleitung
des Oberst Horetzki und des Hauptmanns Daniel vom österreichisch¬
ungarischen Generalstabe , ferner Deputationen des österreichischen Infanterie -
Regiments Graf Moltke No . 71 und des kaiserlich russischen Rjäsanschen
Infanterie -Regiments No . 69 .

renwer Armeen , die Abordnungen der Regimenter des verewigten General -
Feldmargchalls , ine Abordnungen der Marine ; n . die Offiziere des General¬
stabes (geschlossen ) ; o . die Generalität , auswärtige Militär -Bevollmächtigte :
P - Deputtrle der Reichs - , Staats - und städtischen Behörden ; q . Mitglieder
des Reichstags , des Herrenhauses , des Hauses der Abgeordneten ; r . Offizier¬
corps ; s . Deputationen von Vereinen . Anzug : Paradeanzug , lange Bein -
kletder .

* Krrlin , 28 . April . Im Vergleiche zu dem Voranschlag ergab «
die Einnahmen des Reiches an Zöllen und Verbrauch¬
steuern im Jahre 1890/91 einen sehr bedeutenden Ueberschuß
Es ist nämlich ein Gesanimtplus von 87,650,329 Mk . vorhanden , dem in
einzelnen Posten eine Mindereinnahme von 7,261,936 Mk . gegenübersteht
so daß gegen den Voranschlag ein Ueberschuß von 80,398,393 Mk . verbleibt

'

der den Einzelstaaten überwiesen wird und zwar werden sie 33 Millionen
Mark mehr erhalten , als sie bei Feststellung de ? Etats für 1890/91 an¬
nehmen konnten und auch in ihren Staatshaltungs - Etats vorgesehen
haben . Die Abrechnung ergiebt übrigens auch jetzt schon günstige Aussichten
für das Etatsjahr 1891/92 .

* Rundschau irn Reiche . Redacteur Hermann Grimpe aus
Elberfeld sollte durch Veröffentlichung eines Artikels in der „Arbeiter -
Zeitung

"
, worin er behauptete , daß das Schwert der Gerechtigkeit gegen

die Socialdemokraten mit äußerster Strenge angewandt werde , staatliche
Einrichtungen verächtlich gemacht haben . Der Staatsanwalt in Düsseldorf
beantragte in der Straskammer -Sitzung vier Wochen Gefängniß ; das
Urthcil lautete natürlich auf kostenlose Freisprechung , da es sich um eine
Kritik , nicht um eine beabsichtigte Verächtlichmachung handelte .

Deutscher Reichstag .
Sitzung vom 27 . April .

Der Reichstag beginnt die zweite Lesung des Zuckersteuergesetzes
Der Regierungs -Entwurf liegt der Debatte zu Grunde , da die Com¬
missions - Verhandlungen ergebnislos verlauten sind . Reichskanzler
v . Caprivi ist anwesend . — Staatssecretär Frhr . v . Maltzahn ver -
theidigt den Entwurf eingehend und lebhaft ; er betont , daß eine weitere
künstliche Steigung der Zuckererzeugung durch Staatszuschüssc eine Krisis
herbeiführen oder beschleunigen werde . — Fürst Hatzfeldt (Reichsv .)
hält die Aenderung des Gesetzes für nöthig und kritisirt überhaupt die
gegenwärtige Regierungspolitik . — Auch Bennigsen ( ul .) hat große
Bedenken gegen den Gesetz -Entwurf , welcher überraschend gekommen und
radical ausgefallen sei . Er und seine Freunde stimmten einstweilen für
den § 1 , aber schließlich gegen das ganze Gesetz , wenn nicht ein schonendes
Uebergangsstadium geschaffen werde . — Reichskanzler v . Caprivi tritt
der beunruhigenden Auffassung Hatzfeldt ' s entgegen , als ob die Regierung
die landwirthschaftlichen Interessen schädige . Auch der österreichische
Handelsvertrag werde nicht in dieser Absicht abgeschlossen ; derselbe werde
voraussichtlich auch für die Landwirthschaft thatsachlich keine schädigenden
Folgen haben . Das gegenwärtige Zuckersteuergesetz fet bereits unter dem
H-Ürsten Bismarck vorzulegen beschlossen worden . (Horts links .) Die ver¬
bündeten Regierungen würden lebhaft bedauern , wenn es in dieser Session
nicht zu Stande käme ; sie wollten entgegenkommen , könnten aber zeitlich
unbeschränkte Prämien nicht bewilligen , auch nicht wesentlich unter den
vorgeschlagenen Satz der Verbranchsadaabe heruntergehen . Jedenfalls solle
der Reichstag durch die jetzigen Beschlüsse der Zukunft nicht präjudiciren .
— Abg . Witte ( freis .) will die Prämien sofort mit der Materialsteuer
abschaffen . Dasselbe wollen die Socialistcn Ulrich und Heine . — Namens
des Centrums erklärt Abg . Graf Hoensbroech , er wolle die Zuckersteuerfrage
mit dem deutsch -österreichischen Handelsvertrag nicht verquickt sehen. Das
Ccntrum halte den gegenwärtigen Zustand der Zuckersteuergesetzgebung für
ungesund und stimme für § 1 (Abschaffung der Materialsteuer ) . Er

'
hoffe

im fiebrigen die Verständigung des Hauses auf Grund des Vermittelungs -
Antrages . — Abg . v . Kard prff lehnt jede Aenderung des Zuckersteüer -
gesetzcs ab . Das Haus nahm dann mit großer Mehrheit das Gesetz bis
auf die Paragraphen wegen der Prännen und der Verbrauchsabgabe an ,
worüber am Mittwoch weiter debattirt wird . ,

Preußischer gmibtug .

Abgeordnetenhaus .
Sitzung vom 27 . April .

Das Abgeordnetenhaus verwies das Rentengüter -Gesetz , wofür u . A .
auch Abg . Brandenburg (Centr .) sich erklärte , an eine Commission .
Hierauf wird ein Antrag von Schultz -Lupitz auf Errichtung einer Ver¬
suchsanstalt für Pflanzenschutz der Regierung zur Erwägung

'
überwiesen ;

ein zweiter Antrag von Schultz -Lupitz auf Verlegung des Bußtages
‘
in die

Winter - Monate wird auf die Erklärung des Ministers Zedlitz , daß er die
Erfüllung des Wunsches in Betracht gezogen habe , ziirückgezogen und ein
Antrag des Abg . Seer (nl .) angenommen , die Regierung zu ersuchen , auf
Einfühlung eines Bußtages zu Ende des Jahres im ganzen Reiche gleich¬
mäßig hinzuwirken . Das Haus vertagte sich dann bis Mittwoch .

*

*

* *

Herrenhaus .
Sitzung vom 27 . April .

Das Herrenhaus setzte die Berathung des Einkommensteuer -
Gesetzes fort und nahm den Rest der Einkommensteuer -Vorlage , ferner
die Erbfchasts - und die Gewerbesteuer -Vorlage unverändert an . Dienstag
wegen der Trauerfeier zu Ehren Moltke 's keine Sitzung .

Deutsches Reich .
* Hof - und Nersonal - Uachrichte « . DiekaiserlicheFamilie

wird , soweit bis jetzt bestimmt , am Freitag nach dem Neuen Palais bei
Potsdam übersiedeln , um während der Sommermonate dort zu ver¬
bleiben . — Die Mutter des Reichstags - Abgeordneten Freiherrn von
Manteuffel , die hochbetagte Wittwe des am 26 . November 1882 ver¬
storbenen Minister -Präsidenten Otto Freiherrn von Manteuffel ,
Bertha , geborene von Stummer , ist in Berlin gestorben .

KergardeiLer - Kerveguttg .
Der „Reichs - Anzeiger " theilt mit , daß infolge des contract -

brüchigen Betragens ausständiger Bergleute die betbeiligten
Behörden angewiesen seien , solchen Bergleuten ihre Vermittelung im Fall «
der Anrufung zu versagen .

Von dem in Bochum beschlossenen allgemeinen Ausstand kann bst
jetzt keine Rede sein . Das Revier Witten ist fast , die Reviere Oberhauses
Herne , Recklinghausen , Werden und Frohnhausen sind ganz ausstandssrej .
Im Gelsenkirchener Revier steht nur Bonifacius aus . Die dortigen
Flammkohlen -Zechcn sind ganz ruhig .

Auf sämmtlichen Zechen des Essener Reviers fuhren die Belegschaften
Montag fast vollzählig an . Im Borbecker Revier haben die Belegschaften
von Wolfsbank und Hagenbeck sich dem Ausstand angeschlossen . Es herrscht
vollständige Ruhe . Der anfänglich verbotene Borbecker Jahrmarkt fand
infolge behördlicher Genehmigung doch start . Auf 31 im Ausstand befind¬
lichen Zechen des Oberbergamtsbezirks Dortmund fuhren an in der
Montag Morgenschicht unter Tage 3249 Mann von 12,207 Mann , über
Tage 3255 Mann von 4043 Mann . Wem : man alle Nichtanfahrenden
als Ausständige berrachtet , so würden mithin 14,450 Mann im Ausstand
sein . — Das allgemeine Urthcil aller der Kreise , die sonst den Bestrebungen
der Bergarbeiter auf Besserung ihrer Lebenshaltung sympathisch gcgen -
überstehen , geht immer mehr dahin , daß der jetzige Ausstand mindestens
eine verderbliche Unbesonnenheit genannt werden muß , die höchst wahr¬
scheinlich zum Unheil für die Betheiligten ausschlagen wird .

Aus Saarlouis , 27 . April , wird gemeldet : Die beantragte Pensipnirung
der Bergleute nach 30 -jähriger Arbeitszeit ist von den Knavpschafts -
Aeltesten abgel

'ehiit worden , dagegen wurde der Antrag auf Pensioniruug
bei 50 Jahren Alter und 30 Jahren Arbeitszeit angenommen .

* Gosterreich - Ungarn . Im Mai - Avancement wurden ein
Feldzeugmeister (Braumüller ), 15 'Feldmarschall -Lieutenants und 19 General¬
majore ernannt .

* Frankreich . Das Schwurgericht des Departements der Seine
verurtheilte zwei Anarchisten wegen Aufreizung von
Truppen zur Meuterei , ferner wegen Verbreitung von Broschüren
und Zeitungsartikeln , worin zu Mord , Plünderung und Brandstiftung
aufgefordert wird , in contumaciam zu 2 Jahren Gefängniß und zu
3000 Francs Geldstrafe . — Im Jahre 1889 bat sich die Bevölkerung
Frankreichs um 85,520 Seelen vermehrt , da 794,933 Todesfälle und 922,952
(davon 42,499 Tod -) Geburten vorkamen . Die Eheschließungen fahren
fort , sich zu mindern ; esewurden 272,903 gezählt , denen 4736 Scheidungen
gegenüberstehen , Don welchen 1499 auf die Arbeiterklasse kommen .

* Italien . Der Aufruf zur Maifeier wurde in Rom beschlagtnahmt .
— In Turin wurden 30 Anarchisten verhaftet ,

* Großbritannien . In Turles ( Irland ) führten heftige Tumulte
zwischen Parnellisten und Autiparnellisten zu Straßen¬
gefechten , wobei viele Verwundungen vorkamen . Die Autiparnelltsten
blieben schließlich siegreich ,

* Afrika . Die deutschen Behörden forderten die Araber in Tabora
und Umgegepd auf , ihre Waffen auszulieferu , Emin Pascha ist nach dem
Tangauyika abgereift . Wißmaun ist auf der „ Aerhiopia " nach Europa ab¬
gefahren . Viele Europäer und (eingeborene gaben dem Scheidenden Geleit .

* Amerika . Die chilenische Gesandtschaft in Berlin bat folgende
amtliche Depesche von der chilenischen Regierung erhalten : Am Morgen
des 22 . April sind die zur Flotte der Aufständischen gehörenden Schiffe ,
das Panzerschiff „Bianco Eucalada " und der Kreuzer „Huascar " in dem
Hafen von Caldera in die Luft gesprengt worden , und zwar durch
fünf von den Torpedos der Regierungsflotte „Lynch " und „Condell
(Capitän Moraga und Fuentes ) zn djeiem Zwecke abgelassene Spreng¬
körper (System Withehead ) . Wehr als 100 Personen wurden
dabei gelobtet . Die Torpedos sind wohlbehalten nach Valparaiso
zurückgekehrt . Das Ende des Aufstandes stehe demnächst bevor .
Mait unterhandle bereits . — Die Republiken Honduras und San
Salvador schlossen einen Handelsvertrag , wonach sie sich Neutralität für
den Fall eines Krieges eines der beiden Coutrahenten mit einem anderen
Staat zugesichert haben . Streitigkeiten zwischen beiden vertragschließenden
Mächten sollen einem Schiedsgericht unterworfen werden .
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-m - Coursbericht der Frankfurter Körst vom 28 . April ,
Nachmittags 3 Ufer . Credit -Actien 2620 «, Disconto -Commandit -AntheNe
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heurige Börse verkehrte auf Deckungen und bessere Strikeberichte in sehr l Parsumerten , Colonial - und Dlvgllen -Geschaften erhalt , tausendmal

fester Haltung . Bevorzugt waren deutsche Banken und Bergwerke . 1 auf . (Man .-No . 1/100 ) 68 .

Wie Postnachrichten melden , hatte Peru während der Zeit vom 12 .

bis 22 März von verheerenden Regengüssen und Ueberschwem -

mungen zu leiden . Die Flüsse traten über ihre Ufer und richteten unge¬
heueren Schaden an . Kirchen und Hauser wurden demolrrt , dw Entte

wurde zerstört und eine Eisenbahn unterwaschen . Eme Menge Menschen

soll in den Fluthen ertrunken sein . Der Elgenthumsverlu,t wird auf

2,0M .0M Dollars geschützt . . , „ ,
Sonniaq Nachts 2 Uhr hat eme Wetter - Erplosrvn auf Zeche

Monopol bei Camen stattgefunden . Zwei Bergarbeiter blieben tobt , emer

ist schwer , zwei sind leicht verbrannt . . .. .
Fn Siew -Aork wurde die Leiche einer ermordeten 60 -iahngen Prostituirten

im Bette in emem Logirhaus im Osten von New -Dork aufgefunden Die

Leiche war in der Art verstümmelt , als ob der Londoner „ Jack der

Aufschlitzer
" die That verübt hätte . Die Leiche hatte einen leichten

Schnitt am Halse ; die Frau war mit einem Strümps gewürgt worden

Der Körper war anscheinend mit einem großen Tlschmesser verstümmelt
worden .

Geschäftliches .

Der ewige Kreislauf der Natur , bei welchem es keinen Stillstand

niebt und dem der Mensch , wie Alles , was lebt , unterworfen ist , rnacyt

sich in unserem Körper im Frühjahr ganz besonders ausfällig bemerkbar .

Wer hat da nicht schon an sich selbst erfahren , daß sich Müdigkeit der

Glieder , Unlust , Blutandrang nach Kopf und Brust , Schwmdelanfalle ,
Herzklopfen , Kopfschmerzen re . einstellen . In solchen fallen kann man

nichts besseres thun , als der Natur zu Hülfe kommen , indem man durch
den Gebrauch der allein ächte, » Apotheker Richard Brandt ' s Schweizer -

Pillen eine Reinigung des Körpers herbeiführt und bannt ernsteren Leiden

vorbeugt . Apotheker Richard Brandt ' s Schweizerpillen sind in den
'

leken ä Schachtel 1 Mk . stets vorräthig . Die auf seder Spachtel
stiv angegebenen Bestandtheile sind : Silge , Moschnsgarbe ,

Ans dem Gerichtssaal .

- 0 - Wiesbaden , 28 . April . (Strafkammer - Sitzung .) Bor -

sitzender : Herr Landgerichts -Director Cabbell : Vertreter der Komgl .

Staatsanwaltschaft : Herr Gerichts -Assessor Dy . W,l d er ink . — Zunächst

wird gegen den 53 Jahre alten Maurer Franz B von Sauerthal

wegen
^

Betrugs im wiederholten Rückfall verhandelt . Der Mann ist

gänzlich mittellos , hat aber dessenungeachtet auf der Stratze zwffchen ^
orch

und Sauerthal emem ihm zufällig begegnenden Mmine aus ersterem Orte

eine größere Quantität Kartoffeln verkauft , sich auch zwei Mal Abschlags -

« ahlungen von je 1 Mk . geben lassen , hat aber d,e Kartoffeln deute noch

liefern , Unter Zubilligung mildernder Umstände treffen ihn 4 Monate,Ge -

sänaniß , wovon 1 Monat als durch die Unteriuchungshaft für verbüßt gilt .

Die zweite und letzte Verhandlung richtet sich gegen die Wittwe Karolme K .

und den Landmann August Sch ., beide von .vennethal und > ha : eme

Anklage wegen versuchter Abtreibung zum Gegenstand . Zu der Verhandlung

ist ein großes Bewcismaterial , bestehend in Zeugen und Sachverständigen

(Aerzte , Apotheker und ein Stogifi . von hier ) aufgeboten . öm

tzanzen sind etwas 20 Personen geladen . Die Verhandlungen werden

unter Ausschluß der Oeffentlichkeit geführt Die AngeNagten wurden für

überführt erachtet , die Wittwe K . zu 1 •jafyr und « ch. zu 9 Monaten

Gefängniß verurtheilt . __________

Ketzte Drahinachrichterr .

(Nach Schluß der Redaction etngegangett .)
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Die Fiaurengruppen und Kandelabers deren Flammen brennen , find umimr ,

die Mitt Moltkes Über der Wölbuffg des Mittelbogens , sowie d r Name

warm grün decorirt Der Lehrter Lahnhof ist auf der Subie -te vollm

geöffnet
"

und mit Trauerflaggen geschmückt , vor dem Emgange WM
Fürsten ^immer ist ein schwarzer Baldachin errichtet . Der Kaiser oegao

ĉh kurz vor 11 Uhr in einem Galawagen mit Borrester nach dem Trauer -

Hause , nachdem Prinz Heinrich Mit dem Kronprinzen und dem Prmzen

'äadnen Der Sara traf um 12 ’/« Uhr vor dem Bahnhof ein und wurde

unter dem Donner von 36 Geschützen und den Klangen des Chorals

Feins meine Zuversicht " in das Kalserzimmer des Bahnhofs gebracht ,

wo er bst/ zur morgigen Fahrt nach Meisau bleibt . Der Kaffer verließ

& S » Ä s 'Ä -S SÄ *

Bataillons kurz darauf folgte der Sarg und wmde unttr dem üblichen

Ceremoniell nach dem Leichenwagen gebracht , welchem sechs Rappen aus

dem königlichen Marstall vorgeipaunt waren Vor dem Leichenwagen

schritten Oberst -Lieutenant v . Gotzler mit dem Feldmarschallstab und

andere Offiziere des Generalstabs mit Insignien und Kranze » , hinter hem

Wagen der Kaiser und der König von Sachsen mit bcn anderen deutschen

Fürsten . Der Zug bewegte sich um die Siegessäule herum nach dem

Lehrter Bahnhof , wo er gegen 1 Uhr eiiitrqf .                 . . . . .
* Genna , 28 . April . Wie dem „Capltan Fracassa ^ gemeldet wird ,

ist eine in Privatbesitz befindliche Dynamitfabrik bei Millesimo

exp l 0 di rtl DabeiwürbenffMäbchen getobtetunb viele Personen verwundet .

W MN OttötliEtc uni wMtWem WMk .

Mehr als bei allen Anderen finden wir bei dem Haus - und Kuchen -

Personal , infolge feiner Beschäftigung in Haus und Küche , die Erscheinung
hochgerötheter Hände . Die Ursache liegt in dem grellen Wechsel von
Wärme und Kälte , von Wasser und Luft . Kommt hierzu noch die Be¬

nutzung einer scharfen minderwerthigeil Seife , so ist es nicht zu verwundern ,
wenn die gerötbeten Hände aufspringen und schließlich zu Hautkrankheiten
Veranlassung geben . Diese Unannehmlichkeiten kann man bedeutend ab »

schwächen , ev . verhüten , wenn man die Hände mit der garantirt reinen ,
völlig reizlosen Doerings Seife wäscht . Diese Seife macht mehr
wie lebe andere die Haut weich und geschmeidig und wirkt durch ihren
Fettgehalt schützend auf die oberen Hantlagen , verhindert also das

Aufspringen . Die Wohlthat intacter Hände wiegt die kleine Ausgabe von
40 Pf ., Tür welche man Doerings unübertroffene milde Seife in den

Usrrmschtes .

* Asm Taue . In einem Anfalle von Geistesstörung griff ein

Mann zu Höhscheid bei Solingen in seiner Wohnung etae Hebamme an

und versetzte ihr mit einem Dolchwesset mehrere Sttche m dpe Bruit .

Dann begab sich der Tobsüchtige zu seinem Schwager und stach denselben

Mit einigen Messerstichen niebet . . Dann zerschnitt sich der Mörder die

Pulsadern und brachte sich, als Polizeibeamte oder Gensdarimn herber -

ellten , noch mehrere Messerstiche ins Herz bet , so daß er nach wenigen

Minuten infolge Verblutung verstarb . . . . . .
Eine allgemeine Aussperrung (soll wohl heißen Ausstand ) der

Schneider
'
wird für Montag in Kopenhagen erwartet .

Im Postamt des Araber Bahnhofes wurde der Po st di en er

ermordet und der vorhandene Baarbetrag von über 9000 Gulden

Ein Erdarbeiter zu Schneppendahl bei Lennep kam betrunken nach

Hanse , schickte seine Frau und Sttnber zu Bett , steckte dann eine Dy nam .it -

patrone in den Mund und zündete sie an . Der Kopf des Unglück¬

lichen wurde fast vollständig abgerissen . Das Zimmer war mit Mus und

Gehirn bespritzt und eine Wand völlig ausgebogen . Ein Kind hatte auch

Verletzungen davongettagen , während die anderen Nebst der Mutter un¬

versehrt geblieben waren . . ,r . , . .
Int Eisenwerke Witkowitz (Oesterreich ) erfolgte .eme Explosion in¬

folge des Zerspringens eines Wasserrohres , wobei der Betriebsleiter und

echs Arbiter gelobtet und zahlreiche Personen verletzt wurden . Die

Explosion soll durch giftige Gase bewirkt worden sein
Daß Soldaten Lynchjustiz üben, , dürfte selbst in den Vereinigten

Staaten von Amerika neu fein . Solches ist aber im , Staate Was hmgton

geschehen . 150 Soldaten erbrachen das Gefängniß m Wallawalla und

erschossen einen Gefangenen , welcher einen ihrer Sameraben Namens

Miller ermorbet hatte . Die Gefängnttzwarter feuerten auf die Soldaten

und tödteten mehrere derselben .
In Lyon wurden fünf Arbeiter wegen Verausgabung falscher 50

Centimesstücke verhaftet . Dieselben gaben an , Anarchisten zu sein imd

bas falsche Geld ans Haß gegen das Capital verausgabt W haben . Die

Polizei folgte dieser Spur und entdeckte eine anarchistische Fabrik
D °

3ournSift
'

Labruyöre , der Retter Padlewski 's , des Mörders

des Generals Seliverstow , liegt in Paris an Blutvergiftung tm

Geld -Sorten .

20 Franken . . . .
20 Franken in lli .
Dollars in Gold .
Dukaten
Dukaten al marco
Engi . Sovereigns .
Gold al marco p .K .
Ganz f . Scheideg . „
Hochh . Silber „

Kurze Sicht .
- öl ' ft

“

3 1168 .85 bz . G .

Rnss . Banknoten . -

Riffs. Imperiales . io .» » ।xv .^
Reichsbank -Disconto 3 °/«. -

frankfurter Courst vom 28 . April
- -

Wechsel . ?
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Abfahrt
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- m - ’JMise Imwr - nthiitt 38 Seiten nnt > eine Son . er - Kettng « fer die St ° » . Ab ° n « e,,ten .
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G eburts - Anz eigen
V erlobungs -Anzeigen
Heiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

| Tages - Kalender des „ Wiesbadener Tagdlatt «

, Ankunft tn Wiesbaden :
745* 915 1 ) 17 1158 * 1232 2 «

43 * 5 .54 720 754* 845 91s * (nut
an Senn -- und Feiertagen ) 935* Nur von RüdeShcim.

Answartrgr Theater .
. , , Mittwoch , 29 . April .

Frankfurter Stadttheater : Opernhaus : Faust .

230 414 510 6 -55 1020 *
* Nur bis Nüdesheim .

. . . Keichshallen - Theater , Stiftstraße 16 .
xaflltd ) große Specialitaten -Vorstellungen . Anfang Abends . 8 Uhr .

ill einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

L Schellenherg
’
sche Hof- BucMnickerel

Comptoir : Langgasse 27, Erdgeschoss .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

M etter - Ans sichten Nachdruckverboten.
auf Grund der täglich veröffentlichten Witterungs -Thatbestände

„ „ ~ der deutschen Seewarte in Hamburg .30 . Aprrl . veränderlich , warm , vielfach heiter , lebhafter Wind

A « SMg ans den Misslradensr Cinilstandsregister « .
: April : dem Taglöhner Georg Enders e. T Anna

Magdalene ; dem Zuschneider Martin Wiegand e. S ., Joseph Georg- l3- April : dem Spengler Emil Bergfeld e. S ., Heinrich . 26 Avril «

^ " ufmami Christtan Jacob Weber hier und Luise Caroline
ßaS? p £,e- Tapezirergehülfe Joseph Schlicht hierund ^Sultane Albertine Mally Herrmann hier . Schutzmann JohannPeter Kraus hier und Anna Catharine Marie Caroline ChristianeSa -Urmem’t Ernst August Wilhelm Scheffer zu Elberfeldund Emilie Franziska Wiederspalm hier .

8 '
(ßcfievbtn : 25 April : Schuhmacher Philipp Conrad Stiehl , 45 I . 8 M .

90 Landwirth tfrtebrtd ) Jacob Güttler , 62 I . 5 M .
10 M

'
10 A '. ™

verstorbenen Taglohners Ferdinand Großmann ,

. . ^ MoNn ^ nnkhelickk gAuhmach- rs Wilhelm Eierle , 6 I .

Zerr Rudolph .
Frau Baumann .
Frl . Hempel .
Herr Böwc .
Herr Berg .

Fremden - Fuhrer .
Kurhaus , Colonnaden , Kuranlagen .
Inhalatorium am Kochbrunnen . Täglich geöffnet von 8 — 12 Uhr Vorm
Ausstellung der Vietor sehen Kunstanstalt , Webergasse 3 . Täglich geöffnet

’

Sch,oss (am Markt ) . Castellan im Schloss . .
M1litar - Kurhaus Wilhelms - Heilanstalt , neben dem Schloss .Rathskeller (Rathhaus -Neubau ) mit Wandmalereien .Kaiserliche Post (Rheinstrasse 25 , Schützenhofstrasse 3 und Taunus -1 (Berliner Hof ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 8 UhrAbends , Sonntags von 7 — 9 Uhr Morgens und von 5 — 7 Uhr AbendsKaiserliches Telegraphen -Amt (Rheinstr . 25 ) ist ununterbrochen geöffnetPolizei - Reviere : I Rolierstrasse 29 ; II . Luisenplatz 2 ; III . Walram -strasse 19 ; IV . Michelsberg 11 .
La,)

V
.
n"

1Te,nnis
"
.3Pie 'Plätze1,in den Kur -Anlagen vor der „ Dietenmühle “.Täglich geöffnet von Vorm . 9 - 1 Uhr und von Nachm . 3 Uhr ab

Burger -Schutzen - Halie . Für Fremde jeden Tag geöffnet .
Neroberg mit Restaurations - Gebäude und Aussichtsthurm .Platte , Jagdschloss des Grossherzogs von Luxemburg . Castellan im Schloss .

Ankunft in Wiesbaden :
638* 7 - 5-|- 745 853 + 920 951* lUf

1140 1222 * 1257f 126 216 254+
336* 438-j- 528 ß !4 644* 720+ « 26*
848f 1017 -j- 1030 1145• Rur von Sattel .

t Berbinbung von Soden .

Herr Grobecker .
Frl . Wolff .
Frl . Drucker .
Frl . Rau .
Frl . Lipski .
Herr Greve .
Herr Radius .
Herr Köchv .
Herr Bethae .
Frau Köth -Schäfer .
Frl . Saintgoulain .
Herr Neumann .

Wilhelm Knorr , Schlossermeister , Emiliens Gatte
Hermann Körner , ein reicher Fabrikant
Baron von Zinnow ........
Klinkert , Handschuhmacher . . . .
Frau Klinkert .....

’

Frau Canzlei -Director Giseke
Eduard Klein , Provisor in der Löwen -Äpotheke

'

Dr . Seiler ......

„ _ Ternnrrs .
0 Mr : Dersteigerimg zweier Bauplätze an der Göthe -

stratze , auf dem Konigl . Domanen -Rentamt . (S . heut . Bl .) Versteiaeruna
^

von Kleiderstoffen im Rheinischen Hof . ( S . heut Bl )
^ el,leiserun9

© Sag? fg )
elUn8 8tocier städtischen Lagerplätze au

„ „ . . . . Kirchliche Anzeige » .
_ Apostolrfche Gemeinde , Kleine Schwalbacherstraße 10®

hprCa ^ 9 '- Abends 8V - Uhr pünktlich : Vortrag über Die Zeichender Zeit im Lichte des Wortes Gottes . Zutritt frei .

m Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

71 836 855* 1046 1117 1232* 18
215* (nur an Sonn - und Feiertagen )

Tages - U eranstaltnngen .
'Königliche Schauspiele . Abends 6 ' /- Uhr : Hasemann 's Töchter .

zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concerte
Weichstzalrcn - Theat - r . Abends 8 Uhr : Vorstellung .
Katser -Wanorama , Taunusstr . 7 . Geöffnet v . Morg . 10 bis Abends 10 Ubr
P3 « ußcwcrften -^ 5crcin . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .

scher Stenograpken -Merein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebuna
g »abefs6 « get § {cuoflrapgen -^ eu ’in . 8 Uhr : Uebungs -Abend .
Ztolze scher Htenographen -Merein . 8V - Uhr : Uebungs -Abend
Steuographen -Fierein Arends . Abends 8 ‘/= Uhr : Uebungsstunde

^ ^rein . Abends 9 Uhr : Zusammenkunft im Mohren .Gesellschaft Saronia . Vereins -Abend .
Keselkschast Kidclitas . 9 Uhr : Vereins -Abend .
gStcsBrtbencr Aadfahr - Werein . 9 Uhr : Vereins -Abend .
Kecht - tzluö . Abends von 8 - 10 Uhr : Fechten (Deutscher Hof )
Hurn -Yerein . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung der Fechtrieae
Manner -Turnverein . Abends von 9 - 10 Uhr : Gesanqftunde

’

Turn - tzcsellschaft . Abends von O-A - lOVs Ubr : Gesanqvrobe
Evangelischer Kirchen -Hesaugvercin . Abends 8 Uhr :

'
Probe

Manuer - Äuartett Maria . Abends 9 Uhr : Probe
Manner - Kesangverein Iricde . Abends 9 Uhr : Probe
Kesangverein Arion . Abends 9 Uhr : Probe .
Erreger - und Wilitär - Ierein . Abends 8 ' / - Uhr : Gesangprobe .

Ossueinsauie Hrts -Krankcnkasse . Kassenärzte : vr . Erbse , Friedrichstr 44
fichwalbacherstr 25 . Sprechst 8 - -/ -10 $ om , 2 - 3NachmKrankenkasse für Krauen u . Jungfrauen , L . K . u . Krancn - Lterkekaffe

Kassenarzt : vr . Laquer , Schwalbacherstr . 34 . Sprechst . 8 — 9 u . 2̂ 2— 30 /
Erste Voriteherm : Frau Donecker , Webergasse 58

'

14u | Ankunft in Wiesbaden :140 3 -5 goi> 744 | 5S9 937 11 53 684 816
, Krffrfche Ludmigsbahn .

Richtung Wiesbaden -Niedernhausen .
MO

'
7i5Dini -̂ 25 -bß4sn :

j Ankunft in Wiesbaden :° / 15 11 - 5 25 '
,648. _ 7 10 129 436 912

e - r Z ^ E ' DaMfl
'
chifffahrt .

... . . , Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .Adsahrtcn von Bicbnch : Morgens 7l/2 und IO ' /, Ubr bis @örn -

IO /4 Uhr bt § ~ uffelborf , Rotterdam und London via Harwich SBiUeteund nähere Außkuuft auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 5 1W

Mittwoch , 29 . April . 103 . Vorstellung . 135 . Vorstellung im Abonnement
Dasemarm '

s Tochter .
Volksstuck mit Gesang in 4 Akten von A . L '

Arronge . Musik von Millöcker .
m „ Personen :
Anten Hasemann , Kunst - und Handels -Gärtner
Albertine , feine Frau
Emilie ,
Rosa ,

Anna , Dienstmädchen bei Hasemann . .
Marthe , in Körner ' s Diensten . . .
Fritz , Schlosserlehrling .....

’ ‘

Bartsch
" " '

j Schlossergesellen ! ' ' ' '
L . „

Anfang 6V2 Ühr . Ende 9 Uhr .
? CU ntnn ' 9 -

Donnerstag , 30 . April : Die Lautlichen Verwandten . Ballet .

Fahrlrn - Vlane .
Nassauische Gisenbahn .

„„ r Tauuusbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

5 : 0 620-f 740 -f 760 826* 9 + 1Q10*
1035f 1141 1211 If 156* 235+ 350
450* 530f « 20 ß27 658 + 720*
740 824j - 9-j- 924* 1020* Nur bis Castel.

t Verbindung nach Soden .

’. Miesbaden , 27 . April .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Tägliches

Mittel .
Barometer * (MÄimeter ) .
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke |
Allgemeine Himmelsansicht . |
Regenhöhe (Millimeter ) . .

749,1
. + 5,9

5 .2
75
S .

stille .

völl .heiter .

Nachts

746,2
+ 15,9

5,1
38
O .

schwach ,
völl .heiter .

Th au .

743,8
+ 11,9

5,7
55
O .

schwach ,
völl .heiter .

oc

|
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I

Jh

0101

1

1

1

+

_____


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030
	00000031
	00000032

